Ale vnd pede geſchicht 
vnd handlung ⸗ was an⸗ 


| + 
Jüngern von Braunſchweyg / zů ſeinem behelff / 
| von wegen der durch ine veruzſachtengenen gin, | 
vnd — 2 — lands / Dn dagegen was die 
3 veraynigten Churfürſten / Fürſten / Grauen / 
f Stet vnd verwanten / irer techtmaͤſſigen de⸗ 
fenſion / gegenwoͤhre vnnd eroberung ge⸗ 
voꝛ Roͤm. Kay. May. vn — 
} nen Reichſtaͤnden /z . 


7 
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ErſtlichhatScinrich der 
ſich nennt den Jüngern bon Braun 
ſchweig / wider mein gnaͤdigſt vnd gnadig Herꝛn / 
den Churfiirſten von Sachſſen / vnd Landt⸗ 
graue zů Heſſen / auch ſhre Mittuer / 
wandte / nachuolgende Proteſta⸗ 
tion vbergeben. 


Emnach an den Durch, 
D leüchtigen Hochgebornen Fürſten 

\ 

Y 


Ind Herꝛn /herꝛen Hainrichen den 
üngeren Hertzogen zů Braun 
(A ſchweig vnnd Luneburg :c mein 

G. 9. glaublich gelangt / wie das 
der Churf; vonn Sachſſen / Landtgraue zů Heſs 
ſen vnd der ſelben anhaͤnger / vber alles voꝛig tre bes 
ſchehen ſchmaͤhens vnd Iniurierens / ſein F. G. one 
vnderlaß / an eeren / glimpff / vnd leumůt an - 
fen / woͤlche Jniurien vnd ſchmaͤhe dannſein. F. Ds 
zů gemůth vnd hergen gefuͤrt / vnnd hiemit aber⸗ 
mals ſollichs gethon haben woͤllen / dieſelben zů ſei⸗ 
ner zeit zůrechtfertigen / vñ wie ſich ſeiner F. G.eeren 
notturfft nach geburt außʒůfuͤren / Auch 2 — 
vnd an dem tag iſt / — ſeine F. G. vnerkandts 
rechtens / auß aignem fraͤuel / vnd gewalt / wider 


Gott / Eer vnd recht / allem menſchlichem trawen 
. A j vnd 


.vnd wider die gemaine beſchribne recht / 
die eichsoꝛdnungen / vnd auß gekund 

Landtfriden / vnnd ale deß Keichs ge⸗ 
e / vnd e vnd —— Abſchide/ 


— ſeiner 
eee obe der eo ban — Reichs 


t / vnd entwehrt worden / 
—.— — halben / ſich 
dam anſeine ge gegen 
ergert h beklagt, Durchdas vnb mer vꝛ⸗ 
2 willen / ſy dann kainen Stand in dem haili⸗ 
gen Reich Gb danen / Sonder deſſelben / wa ſy 
ainichen als offenbar kundige Landtfrid⸗ 
Brecher verluſtigt worden ſein / vnd von manigflis 
chem billich gſchenhet vnd gemitten werden ſollen / 
Wa ſich dann begebe / das ſein F. G. in beradtſchla⸗ 
gung / des Reichs ſachen / vnd . — bey ge⸗ 
dachten ſhren wider wertigen erſcheinen n oder ſige 
wurden / oder auch DI alſo nen / So — 
cken doch ſeine F. G. dardurch ſy / als die ainẽ Stan 
de / im hailigen Reich haben ſolten oder kundten / 
nit zuhalten / noch dafür zůerkeñen / auch ſein F. G. 
efangner rechtfertigung / forderung / Action vñ 
each dir der ſelben obangezaigten ſachen vnnd 
eee wider fre gemelte widerſacher ge⸗ 


᷑ains wegs ʒ o 8 ſolchs al⸗ 
vnnd b Da: 
e Hiemit / in —— weiß vnd 


8e 


igren hoch ⸗ 


— er / an dem 


T ee Ennio —— 


* 
k 


— — ſ— a ß — fa. 


eſtalt / Wie ſdllicho im rechten vnd der gewonhait 
Sr ombeſttdioſen nd effg 2 ol 
le / kan oder mag / offentlich pro vnnd 


ke, February / Anno 
im vier vnd viers 
tzigſten. 


Deß Churf. zu Sathſen 
bund Pandegrauen zuͤ Geſſen proteſta / 
tion / wider — 4 4 ſich — 
— Standt. /im Reichs Radt 
fürgewandt. 


Tee gnaͤdigſter Her: nnd KRaiſer / 

E. Ray. May. wiſſen ſich gnaͤdigklich zůer 

innern / weß ſich der Churfürſt zů Sachſſen vnnd 
CLandtgraue zů Heſſen / ſampt ren zůuerwandten 
Furſten / Grauen / Stett vnnd Staͤnden / auß vn⸗ 
nermeydlicher notturfft / dem hailigen Reich / vnnd 
vilen deſſelben vnderthonen vnnd verwandten zů 
ruͤw vnnd guͤtem / ainer defenſion publico iure / wi⸗ 
der Hainrichen / der ſich den Jüngern von Braun⸗ 
ſchweig nennet / haben beladen muͤſſen / allwegen 
erbotten haben / Naͤmlich das jre Churf. F. G. vnd 
re mittuerwandten / ſollicher defenſion halb / vor 
E. Ray. vnd der Rhoͤm. Koͤn. Maye. vnſern aller 
gnaͤdigſten Herꝛen / auch Churfürſten / Fürſten 
vnnd Staͤnden deß Reychs ſamptlich / gnuͤgſamen 
vnnd gegründten bericht thin wolten / wie ſy ſich 
dann zů dem ſelben / nochmals vnnderthaͤnigklich / 
freündtlich vnd gnaͤdigklich hiemit erbietten. 


Der 


Der vnzweyffeligen vnderthaͤnigen / auch fteünt⸗ 
lichen vnd gnaͤdigen zuͤuerſicht / da E. Kay. Maye. 
Churf. Fürſten vnnd Staͤnd / ſollichen bericht hoͤ⸗ 
ren vnd vernemmen wurden / So ſollen Ewer 
Kayſerliche May. auch Churfürſten Fürſten vnd 
Stznde ͤdarauß ſouil beſtandiger gegründter vꝛ⸗ 
ſachen befinden / das mer gedachte Chur vnd Furs 
ſten / Sachſſen / Heſſen / vnd (hre mittuerwandten 
ain ſolliche defenſion / wie vor beruͤrt / publico iure 
geůbt / vnnd darzů hoͤchlich gedrungen / die ſelFen 
auch kains wegs haben vmbgehn moͤgen / vnd das 


emeltem von Braunſchweig / nit gebüren noch zů 

— | . N P — 
. ehn moͤge / inn deß III: eichs perlamblung 
Stand {ich at Arik Nenne 


gain ange 
1 ſelben anzůmaſſen / Dieweyl aber thre Chur 
vnnd Fürſtlichen Gnaden / vnd jre mittuerwand⸗ 
ten / bertirt ſein eindringen ſehen vnnd ſpüren / da⸗ 


reein ſy auch kaines wegs künnen willigen noch ge⸗ 


hellen / Vnnd gleychwol inn yetzt vorſtehender 
Ewer Kayſerlichen Maye. propoſition vnd groß⸗ 
wichtigen haͤndlen / nit gern ainiche verhinderung 
wolten verurſachen / Aber doch ſhren Chur vnnd 
G. ſampt berůrten ſhren verwandten / wie E. 

ayſerliche May ſelf erachten künnen / hoch nach 
thailig ſein wolt / mit ſchweigen / auch on alle prote⸗ 
ation vnnd verwahtung / neben genanntem von 
aunſchweig / inn beruͤrten haͤndlen zůſein / So 
proteſtieren ſhre Chur vnnd F. G. hiemit vor E. 
Kayſerlichen Mayeſtatt vnd allen 2 
eichs 


Reichs / auch manigklichen / Taniich das ſy ſne den 
von —— für ain Standt def Reychs / 
nit halten an 
vnd F. G. mit _ Seyſetn / ſeinethalbenjm 
ESI 

mittuerwan uerautwurtũg / 
obberürter frer billchen vnd 


—.— — — n / oder 255 1255 
1 — ae — / Sher a 


= 5 e⸗ 
bruary / An 


Der Churfurſten / ür 
ſten Grauen / Stett vii Scaͤnde Chꝛiſt 


licher Einung / warhaffter vnd beſtendiger Be⸗ 
richt / R6m- Raiſe auch Koͤn. Maieſtaten / Churfijrſten / Fijr⸗ 
ſten vnd Staͤnden des hayligen Reichs / von wegen der rechtmaͤſſigen 
genotdꝛangten / vnnd vnuermeydlichen Defenſion / woͤlche jre Churf. 
F. G. G. vnd Sie / wider Hainrichen / der ſich neñet den jüngern von 
Braunſchweyg / fürzůnemen gedꝛungen / Dergleichen anderer 
Sean Braunſcweygs vntheren yald/auf dem 3h Spar 
obgemelts Jars gebaltem Verhoͤꝛstage / gethon vnd 


furgebꝛacht / Sambſtags den V. Aprilis. 


Miündtlicher fürtrag boꝛ verle⸗ 


ſung nachgemelts ſchꝛifftlichen 
Berichts beſchehen. | : 


_—_ . e Q 
OF} Alerduralertriſte Sroßmaͤchtig⸗ 

FI Cſter / vnüberwindtlichſter Roͤmiſcher Raiſer] / 
aller gnaͤdigſter Herꝛ / Als die Durchleüchtigſten / durchleüchtigen vñ 
Hochgeboꝛnen Fürſten vnd Herꝛen / die Chur vnd Fürſten Sachſen / 
vnd Heſſen / nach E. Rom. Rai. Maieſtat gethoner Proteſtation an⸗ 
ders nicht / dann ſouil jrer Chur vnnd F. G. vnuermeydliche not durfft 
erfoꝛdert / vnd mit gelindern woꝛten / dann ſichs wol nach gelegenhait _ 
gebürt hette / geſtellt / in ſchꝛifften fürbꝛingen laſſen / Haben KE. Rom. 
Kaiſ. Maieſtat / auch Chur fürſten / Fürſten / vnd Staͤnde des hailigen 2 

Reeichs vnd der abweſenden Kaͤthe / bottſchafften vnnd geſandten ge⸗ 
höꝛt / mit was gſchroindigfkait / bemelter vonn Bꝛaunſchweig ſich auff 

ſolliche bedingung damals hat vernemen laſſen / vnnd hochgedachte 
Chur vnd Furſten vader anderm aufferlegt / das jre Chur vnd K. G. 
ſampt jrem anhang (wie es von des von Braunſchweigs regen ge⸗ 
nandt worden iſt) wider Gott / eer / gemaine beſchꝛibene recht / Reichs 
oꝛdnung / Landtfriden vnd fridſtaͤnd / jnen vberzogen / vnd ſeiner land 
vnd leüt entwert hetten / vnd das derhalben jme nicht geburie / eh vnd 
3040: er reſtituiert / ſich voz E. Kai. Maieſtat / der halben vernemen zů⸗ 
laſſen / ſonder nach dem er ſolcher entwerung halben an . Bei. Ma e⸗ 

: fiat 


fiat Cammergericht flaghaffrig worden / ſo gedachte er auch bey der 

. ſelben vermeinten rechtfertigung zuͤbleiben / vnd ſich darauß nicht fu⸗ 
ren zůlaſſen / Vnd wie nu die anzeig / von wegen gedachts von Braun 
ſchweigs beſchehen / weyter gehört worden iſt / die mit diſer kurtzen ers 
holung we der gemehret noch gemindert ſein ſoll. 


Darnach haben jr Chur vnd F. G. auch weiter vermerckt / das be⸗ 
melter vonn Braunſchweig E. Kai. Mai. ain vermeinte vnergründte 
vnd ſchmaͤliche proteſtation in ſchꝛifften hat vbergeben laſſen / Dauon 
E. Rom. Rai. Maueſtat / jren Chur vnnd F. G. abſchufft haben laſſen 
zůſtellen / des ſich dieſelden gegen E. Röm. Rai. Maieſtat zů vntert haͤ⸗ 
nigſten thůn bedancken / in woͤlcher proteſtat ion der vs Braunſchweig 
obberůrt mainung / yedoch mit weyterm jnnhalt / auch mehrer vnnot⸗ 

6-24 ey ſchmaͤhlichen woꝛten / vnd ſonderlich / 
i 


| i / ſeins lands enta 
ſetzt woꝛden ſein / auch fürbꝛacht hat. 


Nun ſeind hochgedachte Chur vnd Fürſten willens / vnnd gentzlich 
ent ſchloſſen geweßt / auff obberůrt des von Braunſchweigs mü dnt 
lchs fürbꝛingen / alßbald auff vngerrandtem fůß / jre gůte gegründt 
vnd warhafftige verlegung fürzuͤbungen / wie es auch jrer Cyur vnd 
F. G. notturfft erfoꝛdert hette.. 8 


Dieweyl aber E. Kai. Maieſtat durch Pſalggraven Friderichen / 
vnd den Berꝛñ von Naues / meh: dañ ains an jre Chur vnd F. G. nne⸗ 
dig ſt begert / das dieſelben E. Rai. Maieſtat. init weyter mn ſurtrag da 
maln / weil es weyt auff den tag / nit aufhalten / ſonder jr able nung auf 
des von Braunſchweigs fürbungen / zů anderer zeyt thůn reolten / mu 
di ſer gnaͤdigſten vertt oͤſtung / damit ſolliches voꝛ B. Rai, Haie ſiat / 

auch Churfürſten / Fürſten vnd Staͤnden des hailigen Reichs beſche⸗ 
ben moͤchte / hierzũ tag vnd ſtund gnaͤdigſt zůbene nen / Dabey es auch 
jre Chur vnd F. G / E. Kai. Maieſtat zů vnterthaͤnigſter eererbietung 
dazůmaln haben wenden vnnd beruhen laſſen / Vngeachtet / das jren 
Chur vnnd F. G. wie E. Rai. Maieſtas ſelbſt gnaͤdigſt zůbedencken / 
ang ſchwer geweßt / ſollich vnergründt vnd vermeſſentlich des von 
Braunſchweigs fürgeben / alſo vnuerlegt / in gedaͤchtuus vnd gemuͤt 
E. Kai. Maieſtat / auch Churfürſten? Fur ſten vnd Standen des haylts 
gen Rom, Reichs / vnd anderer zuͤhoͤꝛer / ſtecken zůlaſſen. : 


Dieweyl dañ nin E. Rai, Maieſtat jhrer gnaͤdigſten vertröſtung 
nach hochgemelte Chur vnnd Fiirſten widerumb far (ich beſchaiden / 
| | ee 


— — — ry, no 


Fr2 notdurſſt wider des von Bꝛaunſchrreigs ftirbringen/dar$ithim} | 

So erſcheinen jre Chur vnd F. G. gehoꝛſamlich / ſampt jren Tinungs 
verwandten Staͤnden / der Braunſchweigiſchen defenſion verwandt / 
vnd den abweſenden raͤthe / botſchafften vñ geſandten / als die ſollicher 
handel nit weniger dann jre Chur vnd F. G. belanget / vnnd thin ſich 
Diſer gn&digſten audientz / gegen E. Rai, Maieſtat zum vnderthaͤnig 
ſten bedancken. 


vnd hetten hochgedachte Chur vnd Fürſten ſampt jrer Chur vnnd 
F. G. Einungs verwandten Staͤnde / nichts liebers vermerckt / dann 
das der genañt von Braunſchweig / alles was er zů jren Chur vnd F. 
G. vnd auch den anderen Staͤnden zuͤſpꝛechen vermaint / offentlich / 
vnnd nach aller ſeiner vermainten notdurfft / E. Kai. Maieſtat für⸗ 
duct hette / darauff wolten ſich jre Chur vnd F. G. vnd die andern + 
mit gegründter außfuͤrung diſes handels / dermaſſen habẽ vernemen 
laſſen / damit E. Rai. Maieſtat / die Staͤnde des hayligen Reichs / vnd 
maͤnigklich ſolten zůſpüren gehabt haben / das jhre Chur vnnd F. G. 
auch die andern mituerwandten Staͤnde / jres ftirnemens gegen ge⸗ 
dachtem von Braunſchreig berechtigt vnd befugt. Das jme auch wiz 
der jre Chur vnd F. G. vnd die andern / faine gegründte oder erhebli⸗ 
che klag gebürte. | 


Sierreyl aber der von Braunſchweig ſolche offentliche verh62/ vn⸗ 
der dem ſchein des Cammergerichts / dauon hernach weyter bericht bez 
ſchehen ſoll / ſcheühe tregt / vnd gleich wol vher diß / hochgemelte Chur 
vnd Fürſten / vnd die andern Staͤnde der Befenſton verwandt / voꝛ E. 
Bai. Maieſtat / auch Churfürſten / Fürſten vnd Staͤnden des hailigen 
Reichs / diffamiert vnd bezüchtiget / das jre Chur vnd F. G. vnnd die 
andern / jnen den von Bꝛaunſchweig / ſeins lands wider Got / eer / vnd 
gemaine beſchꝛibene Recht / Reichs oꝛdnung / Candtfriden / vnd Frids⸗ 
ſtande / entweert ſolten haben. | 8 


So haben E. Rat. Maieſtat / auch die Rom. Ron. Maieſtat / deß⸗ 
> Churfürſten / Fürſten vnnd Staͤnde des hailigen Roͤmiſchen 
eichs / vnd maͤnigflich zůerachten / das jren Chur vnd F. G. auch den 
andern mituer wandten gebüren will / ſich. ſollicher diffamation vnnd 
bezichtigung als eerlichen Churfürſten / Fürſten vnnd Staͤnden des 
pailigen Reichs gebürt / zůuerantwoꝛten. 


Vnd wolten jre Chur vnd F. G. vnnd die andern mituerwandten 
Staͤnde nichts liebers / dañ das der von Braun 8 ſelbs zur ſtedte 
. tj vnd 


muͤſſen wenden vn 


vnd zoͤgegen were / vnd volgende jrer Chur vnd F. G. vnd der andern 
entſchuldigung vnd warhafftigen Bericht diſes handels / anhöꝛen ſol⸗ 


te. Wie dann E. Rom, Rai. Maieſtat voꝛlangſt diſer ſachen halben / 


vnderthaͤnigſter Bericht ſolte beſchehen ſein / wo jr Chur vnnd F. G. 
vnnd die andern mituer wandten / den ſelben nicht lieber inn des vonn 


Braunſchweigs gegenwertigfait / dann jme in rugken voꝛdꝛacht / vnd 
derhalben damit biß anher verzogen hetten / Wie dann auch jre Chur 
vnd F. G. vnnd ſie vnderthaͤnigſte anſuchung gethon / das E. Kai. 
Mateſtat den vonn Braunſchweig dahin halten wolten ſelbſt / aigner 
perſon diſen vnderthaͤnigſten Bericht anzuͤhöͤꝛen / vnd ſich daruon nit 


abzůſündern. 


Ddieweyl aber E. Ray. Mateſtat diſer weg / das ſolcher Bericht ab 
weſens des von Braunſchweigs beſchehen ſolte / gefallen / So haben 
jr Chur vnd F. G. E. Rayſerlichen Maieſtat darinn Fain maß geben 
ſollen / oder woͤllenn / ſondern haben es vndterthaͤnigſt darbey auch 
erůwen | 


— das der von Braunſchweyg jre Chur vnd F. 
G. auch diganderen Staͤnde / mit ſollicher bezüchtigung vnerfindtlich 
angreifft : 

Dann jre Chur vnd F. G. vnnd auch die andern mituerwandten 
Staͤnde moͤgen ſich gegen E. Rar. Maieſtat / auch der Roͤn. Maieſtat 
Chur ſürſien / Fürſten vnd Staͤnden des hailigen Reichs / vnd maͤnig⸗ 
fluch des rhůmen / das jrer / rider des von Braunſchweigs fürgenom⸗ 


mener / genotdꝛangter defenſiue frieg / goͤtlichen / natürlichen / aller vol 


cker / vnd auch der beſchꝛibenen Rechten / deßgleichen E. Rar. Maie⸗ 


ſtat / vnd des haihgen Reichs Landtfriden / aller erbarfait vnd billich⸗ 


bait gemeß ſeye. ä 


Das auch jre Chur vnd F. G. vnd die andern mituerrrandten ſol⸗ 
licher Defenſion mit eeren / vnd one der bayder ſtett Goßlar vnd Braũ 


ſchweyg / ſonderlich aber der alt att (Ht / endx- 
liche verderbliche vnd erbaͤrm̃liche zerzittung/nit haben oder künden 


vertrag haben. 


Dem allem nach / bitten die ſelben vnderthaͤnigſt / E. Bal. Maie⸗ 
ſtat woͤllen auß hoͤchſter Nayſerlicher tugendt vnbeſchwert ſein / diſes 
handels notdur fftigen Bericht one verdueß / vnnd mit gnaͤdigſter ge⸗ 
dult zůhoͤꝛen. | "4B; 


In betracht / das jrer Chur vnd F. G. vnd auch der anderer mauer 
wandten Staͤnde notdurfft / vnd damit ſie das gegenſpil des / ſo ſy der 
von Braunſchweig bezüchtiget / gründtlich darthuͤn moͤgen / hoͤchlich 
erfoꝛdert / vnd das auch E. Roͤm. Rai. Maieſtat auß ſollichem Bericht 
diß vernemen würdet / daran E. Rai. NMaieſtat / das ſie des wiſſens 
haben / mercklich vnd vil gelegen. 


Es woͤllen aber jre Chur vnd F. G. auch die andern mituerwand⸗ 
ten Staͤnde / durch diſen jhren nothwendigen Bericht diſes handels / 
niemands wes ſtands vnnd weſens der ſeye / ſonder lich auch nicht den 
Fürſtlichen ſtand vnd des ſelben eer vnd hochheyt / angreiffen / verle⸗ 
tzen oder verklaineren. | | 


So wolten auch jre Char vnd F. G. vnd die andern / dem Fürſtli⸗ 
chen nam̃en zů eeren / nichts liebers / dann das der von Braunſchweig 
inn ſeinen handlungen / das loͤblich herkommen des fürſtlichen hawß 
Braunſchweigs / auch den Fiirſilichen eerlichen ſtand ſeiner voꝛaͤltern 
| mg vnnd jme ſelbſt zum beſten/diſen dingen Fain vrſach gegeben 

ette. ; | 


Samit aber nun ſollicher vnderthaͤnigſter Bericht / diſer ſachen al 
ler halben deſlo gereiſſer / vnd durch langfwirig reden / in dem weder 
zůuil noch zů wenig beſchehe / iſt der ſeld ſonderlich ſouil die geſchicht 
an jme ſelbſt belanget / in ain ſchꝛifft geſtellt. Vnd bitten hoch vnnd vil 
gemelte Churfurſten / Fürſten vnd die andern mituer wandten Staͤn⸗ 
de / vnderthaͤnigſt E. Roͤm. Rai, — wolten ſollichen Bericht 
gnaͤdigſt zůhöͤꝛen / nit beſchwerung habe Fo 


Vnd nach dem dann das erſte thail ſollicheg Berichts darauff bes 
ruwet / woͤlcher geſtalt gemelter von Braunſchweig / mehr gemelte 
beyde ſtette / Goßlar vnnd Braunſchweig / beſchwerlichen bedꝛaͤngt / 
vnd damit nun E. Rom. Rai. Maieſtat allergnaͤdigſt vernemen mdz: 

gen / woher der von Braunſchweig den vrſpꝛung ſollicher ſei⸗ 
ner beſchwaͤrlichen handlung genommen / ſo ſoll der⸗ 
ſelbig handel / wie es dann auch die notdurfft 
erfoꝛdert / von anfang erholet werden. 


B ih 


Ser erſte thail des verle⸗ 
ſenen ſchriffclichen Berichts. 


E — 4 
S hat berꝛuckter zeyt / vnd boꝛ bi, 

len Jaren die ſtatt Goß lar / den Jehenden / naͤm 
lich den dꝛeytzehenden kübel / ſampt etlichen foͤꝛſten vnd 
1000 waͤlden / auff ainen widerkauff / vnnd dann das gericht 
A. £3; auff dem Rammelß berge / erblich von den voꝛigen Her 
13- £:6LE gwogen zů Braunſchweig / an ſich gebꝛacht vnd erkaufft / 
2 — woͤlchs wider kauffs des dꝛeytzehenden kübels / ſampt 
1 1 den obgemelten foͤꝛſten vund walden / ſich Heinrich / der 
ſich nennet den jüngern von Braunſchweig / angemaßt. 


1 Wiewol nun in dem widerk auff / des deeytzehenden 
Jn 9.2 kübels / die jreung der Marckſilbers halben / darauff der 
1 * e, pfandtſchilling geſtanden / eingefallen / das man vonn 
5 wegen der langen zeyt / den werdt derſelben nicht ge⸗ 
wüßt / vnnd die von Goß lar / der vnnd anderer vrſach 
+ balben/qiic fig gehabt / ſich der loſung zůwidern / oder 
die ſelb ye zum wenigſten ſo lang auffzůhalten / biß der 
| werdt der Marc liquidiert / So hat doch der Rath 
4 ů Goßlar ſolchen widerkauff des dꝛeytzehenden Fi; 5 
| / vinb fridlebens willen geſtattet. Aber der genañt 
— dem ſelben nicht erſet⸗ 
gericht / den voꝛk 
. 1 * 1 4 


auff 


des ſchifftlichen Berichts. Me 


de vnd gerechtigkait / ſo ſte voꝛ vilen Jaren / von Rom. 
Kayſern TR Fnigen / vnd andern bekom̃en / enk aufft / 
an ſich gebꝛacht / vnnd ſonſt hren voꝛfahꝛen / vnnd der 
Statt / voz vnnd nach der pfandtſchafft / zůgeſtanden | - 
auch inn ſolche pfandtſchafft des dꝛeytzehenden kübels / 
ſoꝛſt vnd waͤlde ziehen wollen. | 


| eweþt were/mit ſonder ſeits 
vothaben/fur vnnd für / mit aigner ſelbſt gewalt vnnd 
thaͤtlichen eingriffen / gegen denen von Goßlar / zůerlan⸗ 

gen vnnd außzůfůͤren ſich vndterſtanden / ſollichs auch 

mit der that in das werck bꝛacht / Hat Goßlar wider ſol⸗ | 
lich thaclic furnemen / ain penal Mandat von der Rar . U fe, 
ſerlichen Regierung / darinnen dem genañten jüngern .. 
von Braunſchweig gebotten / ſie vnnd die jren / an jren | 
rechten / gerechtigkaiten / hergebꝛachten poſſeſſion / oder 
dergleichen / nic zů turbieren / zů vergwaltigen oder zů 
belaydigen / ſonder ſie bey dem allen geruwig bleiben zů 
laſſen / auß bꝛacht. Volgends auch bey dem Cammerges 
richt / zway andere Mandaten / ſie waſſer vnd Fraſſ 

auch jrer foꝛſt vnd waͤlde / geruͤwigklich brauchen 36laſs _ 
fen / vnd neben ſolchen Mandaten ain citation ſuper I. (. u RX 
diffamari, von wegen des vozFanffs vnd der walde/ wo —— 
der genane von Bꝛaunſchweig / die von Goßlar derhalb | 


zů beſpꝛechen vermeint / ſollichs am Cammergerichtſür⸗ 
zůnemen erlangt. | | 


Aber genañter junger vonn Braunſchweig / ſt vnge⸗ 


Dae 
(N achtet / aller ſolcher Mandaten / auff ſeinef voꝛhaben 
beharꝛet / vñ ainen gewalt vber den andern / dann durch 

ſich ſelbſt / dañ durch die diener vnd verwandten / etwan 
auchdurch frembde / geuͤbt vnd gebꝛaucht. | 


2 Vnnd damit er vnder dem ſchein Rechtens / dartzů 
| g kommen moͤchte / citiert er die vonn Goßlar / auch jhre 
| bergk vnd hütten herꝛen / für ainen vermainten Bergk⸗ 

" ) richter Gunther Schmid genandt / den der genant von 
/ Braunſchweig auff den Ram̃elsberg ſonderlich geoꝛd⸗ 
| net / der mainung / das ſie aller jr ſilber / bley / vnd andere 


MMaaäaͤetall / ſo ſie auß dem aͤrtzt des Rammelsbergs machen 
3 wurden / jme dem jüngern genañten von Bꝛaunſchweig 
Nnlꝛn ſein kammer / ſo er in das Cloſter Reiffenberg geoꝛd⸗ 
net / gegen zymlichem kauffgelt / antwoꝛten vnnd bꝛin⸗ 
gen ſolten / bey verluſt aller jrer hütten / bergkthail / vnd 
gerechtigkaiten des Rammelsbergs. 


Darauff dann auch die von Goßlar erſchinen / vnd 
allerlay rechmeſſige vrſachen fürgewandt / weß halben 
ſie / ſeinem vermeinten gerichtßzwang vnnd verbot / zů 
parieren nit ſchuldig / mit außdꝛucklicher proteſtation / 

wo er dawider gegen Goßlar procedieren würde / dasſie 
als beſchwerte dauon zů appellieren / verurſachet. 


Aber vnbetracht des ſelben / ward durch den Berg k⸗ 
richter in der ſachen vermeinlich fůrgefahren / vnnd am 
Mit wochen nach Judica des ſelben jars / alle jhre hüt⸗ 
ten / Bergktayl / vnnd gerechtigkait des Bergkwercks / 
denen von Goßlar aberkandt / vnd dem genañten jün⸗ 
gern vonn Braunſchweig zů erthailt. Dauon aber die 
vonn Goßlar an das Kayſerlich . = 

| | | al 


des ſchrifftlichen Berichts un 


bald appelliert / vnnd darauff ladung inhibitiones vnnd 
compulſoriales erlangt. Welche nachmaln auch eve # 
quirt / vnd alſo die ſachen / ſo voꝛmals iuxta l. diffamãri / 
afficiregeweſt / volgends durch beſcebene appellatton 
anhengig gemacht. ä be © 


Sollichs vngeachtet / lite & — — —— — 
et ſich der junger vonn weig / 
eee 

inn / il / mit ſeinen g 
den hütten / vnnd allem voꝛraht / durch ſeinen 
Berckrichter ein weiſen / wie er dann auch die 
als bald eingenommen / ſein wapen an die hütten ſch 
lagen laſſen / vnd etlich Ber vnnd hütten / etlichen 
— uo — — 
vnnd zůgeſtellt / welche gleicher re 
Auge von Gofiar rahes — 
— Rudenmay/miterlichen Burgern verfeſtiget / vnd des 


Diäie ertzt vnnd Metall / rohe vnd geroͤſt / ſtadel ſholtz / 
Tolen / vnd allen voꝛrhat in treffenlicher anzal / vngeuer⸗ 
lich in die vliij.tauſent gulden wert / zů ſeinen handen ge⸗ 
zogen die ſelben geſchmeltzt vnd abgetriben / ſilber vnnd 
blei darauß gemacht / vnd behalten. | 


Item / alle inſtrumenta / twerckzeüg / belge / vnnd ans 
ders klein vnd groß / denen von Goßlar zůſtendig / darzůũ 
gebtaucht / vnd zum theil verderbt. | 
Auch vngeuerlich l. centner / vnnd ſonſt etliche waͤgen 
mit ſchwartzem blei / ſo die von — voꝛ der abloſung | 
gemacht / zů ſich genommen / zům thayl gehn 3 1 EE. 


+ 


4 Foo 0 


S | DasDeſlethett 
b —— inn das A Reiffenberg fuͤren 
ae s inn das Aloſter ff g ft laſs. 


ee der von Goſilas incerponirre appella · 


Derbalben dann die von Goßlar groß vrſach gchade / 
— fiir die band zůnemmen / Sie haben aber 
doch inn ſolchem die Rayſerliche Regierung ferner ans 
ziriffen nicht vnderlaſſen / vnd die dabinbs beweget / das 
die etliche Regiments herꝛn / gleich wol auff jren der von 
Goßlar koſten / — = ob wol ſich die veros 
dneten inn der tchet / auch inn ihrem ab⸗ 
reiten — /das man ſich aller thaͤtlichen bands 
lung ſoll enthalten / So konten ſie doch damit / bey dem 

nten ungern von Braunſchweig nichtzit erlangẽ / 
er deharꝛet auff ſemem furnemen / wie vos. 


Vnd damit er ſein gewalt vnd fürhaben machte com © 
tinuiren vnd volnbꝛingen / legt er ſich biß inn die xv. wo⸗ 
chen / mit reüttern vnnd fůßuolck gehn Reiffenberg / der 
meinung / des abtreibens vnd ſchmeltzens der entwerten 
Metallen abzů warten. Alles denen vonn Goßlar zů 
| — zůuerhindern / das ſie die ſelben jre guter 
nicht mochten recuperieren. Darunder wur den die von 
Goßlar vnnd jre Burger / für vnd für vergwaltiget / 
hinweg gefuͤret. Zi dem auch das lofter 


en/v 
Feldene ſtacketen / wehlen / auch geſchütz vnnd 
aller kriegs munition / dermaſſen verwaret vnnd verſe⸗ 
ben / das ſollichem anſehen nach / die von Goßlar nichtzit 
anders haben gedencken moͤgen / dann das ſollicher baw 


drs machcheyl —— das genanneer vore 
Bꝛaun⸗ 


o 


Beaunſcweig / dardurch willens were / die ſtatt 35 bele⸗ 


geren / vnd ſo vil an jme / zů eroberen. Derwegen die von 


Boßlar verurſacht / ein Reiſerlich Mandat / wider den 
ellen / vnnd mit der that gegen jhnen / bey 


Goßlar er bei 

3 — vñ —— | 
| gefangen / andt / verwundet / hinweg 
—— die bende 

moͤꝛdet / vnd aller můtwillen mit jnen 


. Dergleichen jhre hoͤltzer an vilen oꝛten /ni bawen 


ich er⸗ 


vnd perwuͤſtet / inn groſſer anzal hinweg gefloͤſſet / ver⸗ 


kauffet vnd verbꝛennet. 


Darzů die alten mahl vnnd marckbeũme außgereitet 
vnd abgehawen woꝛden. | - 


des ſchrifftlichen Bericht. VI. 


— — vonn Braunſchweig / ſollich kriegs ⸗ , 2 


2 


Vnnd zů ferner thatlicher vergwaltigung / verocdees 


vnd verſchaffte / der genant junger von Braunſchweyg 
das denen von Goßlar viz jren — /im jar xvij.im 
monat Julio / auff den tag Margarethe / durch etliche 
reüter vnd fůßknecht / ſo damals inn des genanten vonn 

Sraunſchweygs dienſt beſtellet vnnd beſoldet geweßt / 
dim cloſtes Rei enberg n 

C i nit 


VII Der Eiſtecheyl 

nit fern von der Statt / gewaltigklich e vnb 
der ſůrman ſollich bley auff die Hartzburg zůfůren ge 
drungen / das bley auch da behalten. Dergleychen jr ge⸗ 
ereide / ſo ſie voꝛ der Statt im velde wachſen gehabt / fre⸗ 
venlich / můtwilligklich / vnd * geſch leiffer r vi 
dete WEE: | 


Welchereiitter vñ knecht / ſampt etlichen bawꝛen / auff 
— — Riliani in obgemeltem ſare / inn der von 


Goßlar Landwehr gewaltigklich gefallen / die graͤbenn 
eingeriſſen / das g —— ehawen vnd — ene 


dardurch (5ber g Sue ſogro/da man mit etlichen 


— — leich dadurch hat ſaren moͤgen. Zů dem / ſoi 
— von — : — 
— — den tag Magdalene / zum anderen 
wal / mit ſeinen reürtern vas kriegs volck / ſo er auff dem 
inn dero vonn Goßlar Landwehr 
o& vnd die an einem anderen oꝛt verbꝛent. Alles 
— cer cloſter nba an des 
— ert, * ie . 
r / wie gehoͤꝛt / z 
E nachtheil / zůbeſetzen vnd zůbefeſten. 

Diſe vnnd andere dergleichen gewaltſame ebbelicve 
handlung / gedachte von Bos pꝛoſequierung ihren 
appellattonſdem Key. — — fürgebracht / da 

tunder Cammerrichter vnd beyſitzer der zeyt / ſo vil be⸗ 

nden / das fie ver n ſacht worden / auff den xv. Mai / 

ꝛc. xp vii alle ſolliche entſetzung / ein weiſung vnnd 

verfeſtung / als wider recht / in bangender rechtfertigung 
bund gechorer appallatiou beſcheben / innouiert vnnd 


ves ſchiſſtlichen Berichts Vii 


attentirt / durch ihr rechtlich Decret abzuſcbaffen vnd 
zů renociern. Darzũ die verfeſtigten inn vorigen ſtand / 
vnnd den Raht zů Goßlar / hütt vnnd berckherꝛen / inn 
den gebrauch vnd beſeß jrer hütten / grůben / bercktheyl / 
ſchmeltzens vnnd voꝛkauffs / aller maſſen / wie ſie ſollichs 
pot der entſetzung / innonation / vnnd attentirung inge⸗ 
habt / gebraucht vnd beſeſſen haben / zůſetzen / mit erſtat⸗ 
tung gerichts erlittens coſtens vnnd ſchadens / ſampt al⸗ 
len entpfangnen vnd auffgehabnen nutzungen / wie dañ 
die von Goßlar auff ſollich vrtheyl jre executoriales, inn 

cher form auß gebꝛacht / vnnd die ſelben dem ge⸗ 
ganten von Braunſchweyg / haben inſinuiern vnd vers 
künden laſſen. 


allein nit pariert / | hoy — ſi 

vnnd die guter 
ge facto, bis zů der zeit der Defenſton / jnnen —— 
— CT 
Goßlar mit gewalt furtgeſarẽ / in durch 
ſeine diener deſchedigen laſſen. Cn] 


= "POIs ſiedie von Gofilar dabin genf 
das ſie ſich zů jbrem — vber die abgenom̃en — 
— — nachteil 


Solcher ehaͤtlicher aller / der genant von 


Braunſchweyg gũt wiſſens gehabt / Ohn / das er der ge⸗ 
nant von Braunſchweig / wider gemelte fridbrecher / wie 


me / vermoͤg des heiligen Reichs landfriden het⸗ 
te / einige gebürliche ſtraff fir ſauch ſeinem vero 
ſprochnen en e cherheyt / zů wider vnd ent 


gegen. 
Welches alles —— leycbilic abzůnem̃en das vil⸗ 
— von B in namen vi; n 
rman Raßlers / — — even Geflardin 
zeir fende durch ſeine diener Baltaſar von Stechaw/ge 
groß vogt zů Wolffenbüttel / Achim Riben / 
Danſen von Zla denbect᷑ / Jacob wildſchützen / — 
en Albrechten / Anthoni vonn Holl / Andreas Steiding 
— zur Hartzburg / vñ andere / am tag Trinita⸗ 
jar xxvitj. denen von Goßlar jre hütten abbꝛennẽ 

ee —— vnd eſel erſtechen laſſen. 

Vnd ſeinen dienern befelch gethan / dieweyl die ſubor⸗ 
nierren dero von Goſlar feinde/eins theils inn jren ſach⸗ 
en vnſleyſſig vnd vnfürſichtig weren / das ſie dann die ſel 
ben ſeinde / vnd die von Goßlar mit ainander vertragen 
| benanjbeeten. fienic viderieges/ vnd die doͤſen practi⸗ 
Wie dann des genanten von Brannſbweygsdiences | 
Loreen Weiland 1 vertragen 
baben. & 5 

SE 2 5 is 


des ſchriſſtlichen Berichts. x 
n gleichnuß thet gemelter von Braunſebwelg ſeinen 
1 as fic t Heinrich Aindermann zůhandlen / 
der von Goßlar feinde zůwerden / vnd das Rindermañ / 
allain den nam̃en haben ſolte / der von Bꝛaunſchweig a⸗ 
ber / vnd die ſeinen / wolten die that thůn. Darauff gemel 
ter Johann Hamſtet / des gnañten von Bꝛaunſchweigs 
Cammer Secretari / die vehde bꝛieffe an die von Goßlar 
concipiert / Aindermann die ſelbigen mit aigner hand 
vnderſchriben / vnd gleich als bald der von Goßlar feind 
woꝛden / mit welchem ſie ſich fürther vertragen / vnd jne 
mit gelt abkauffen muͤſſen. e 


Alſo vnd auß gleichem befelch des ungern genannten 
von Bꝛaunſchweigs / beſtellt vnd erkauft Burckhart vo 
Saldern amptmã zůGreẽ / des von Bꝛaunſchweigs / ver 
trawtiſter vin obriſter rat / vñ andere / George Zigenmef 
ern denen von Goßlar zů einem feind / mit der zůſagung 
vnd vertroͤſtũg / die vehde ſole über ein jar nit weren / vnd 
die von Goſslar ſolten jme ccc. gulden zum vertrage ge⸗ 
ben / Wo nit / ſo wolt grainy vo Braunſchweig jme die 

ben erſtatten / Welchen er / mit pferd / zerung vnd vn 
tung verſehen / vñ jne bey vilen vnderſchleuffet / ber 
welches — die beſtallung / auch inn Zigenmeicrs 
namen / ein vehdsbꝛiefe gemacht vnd begriffen. | 


Anff das aber Jigenmeier ſein / des gemelten vonn 
— willen vnnd voꝛhaben deſter ſtatli⸗ 
cher vnnd fleiſſiger volnbꝛingen moͤchte / ſo oꝛdnete er ge⸗ 
dachtem Zigenmeier / Gerharten vonn Falckenberg zů / 
der ſich Jigenmeiers annemen / vnd ver fůgt mitDanſen 
Roch / das er inen beiden / Zigenmeiern vnd Falckenber⸗ 


gen anf anſicpen | fiederung vnnd amweſang thim 


Dc 


Im 


* ic rn verſchung zů ſůß / auß 
den beiden heuſern Qiechcenberg vnd Seal 
weßt / zů ſolcher han ng auch kommen / welche Ge 
8 außſpannen / Vnd wañ die von Goßlar 


28 — = rs ry fre mit 415 _ 


desſchzifftlhen Berichts. XI 
E,! e man fn one dog bier. 
— 


or e 
. — meer ſtraſſen dep __ 
| = 2 5 


— die ant} ai ines ag 


/Gsrringen/Danuber —— wr 
— — 
——— — . 


— 


* ee 
— n ue 
nit erlangen. 


| Fermer/als Nei. . ——— 
anbalcengemelcs jungern 


ag des verſchinen vop.jars/da 

ee erke roſa 
e perſonen / ſo van dem Raht zů ſolchem Reichseag 
; vers 


- Der Sxftethet 
vnd beſtelt derhalben / das ſein dler 
d einen « Goſtlar ſchicker ber dis 
Reichstag . 


eas 2 
ee naelugeniner andſcaſ alt 

Man Hennig HNunrad / des genannten . 

weigs diener ſauch einer Lampꝛecht genam̃t / Burckhart 


von Salderns knecht der von Goſol ar / —— | bi 
gebu Buucten in das land Neſſen;nacbgefolges/ daſelb 


— ———— 
erzeigerhas/dev meinung ſbeno von Goſalar brieff / ſigeb 
dengeſandten zůbekommen. | 


ey 


— nry 
— — 
hag gnlagen/geſ edler Gyndicum g Adua 
eaten warten laſſen- 


E 


¶ Dancben ſund / mit vorwiſſen vnd bewilligung vilees 
melts uon Bꝛaunſchweigs / vil leüt im land zů Franckẽ / 
auf dem Oden walde / an der Rüntzig / vnd an der Rhoͤn 
__ Doctoz denjebomderyirorſen } beſtelt gweſe n. 


Vnd nach dem bere Georg Truchſeſſen (eli 
25 Dola — oof _ ſons 


— — der zert 
diener / zůgeſtelt / vñ man ſichder 


halben 


| BoſtſſhtBerzn 


n. ä 


TL 6 * q l 


Adel [des verpflichecren / dasſivallen fley Doctor Del⸗ 
eee e fürwenden wolten. 


Vnd tviewol vader Rey. Maieſtat handlun | 
0 fue vnnd darauff; eee 25 | 


——— 


. cy Del SE = 


dene Bureſbare von R 1 


rl. I ; 


4 


1 
| 


[ 


Fn Ee 


Der Sxſtetheyl 


nten von Braunſchweigs diener / bey He⸗ 
Philipſen von e glegen / 


— 


Sober Burckhoervon Satzen ſeinen Fnote Lans 
— mee gs / zů Hanſen Rochen ge 


aiern / 
2 ſich gehn $1 Speir 2 — EY 
Dem ſelben Georgen 


Zigenmaier / ſeind Balthaſſar 


Stechaww ofiwogrondſeinbnet — 
— — 
beſt hat er Gerharten x von ane, NY 


von Braunſchweigs diener 
Von Sp er e. 


et Sinn cer 


Gebart von Falekendery ſi 
gehn Augſpurg z Burck 
Saldern /v ee enen ena 
| jüngern von Braunſchweig ferner | 

| 7 — dẽ Doctor verkuneſeafſy 
e eee alnandern an ſein ta Z1 

r Heng der wartz Corentz / durch 
voꝛwiſſen / an 


— bene verordnet vnd geſchickt 
eee 


* all ** — 


| bes ſchtiſfilithenBerichtss— v 


merck kom̃en mochte / ſo wurde Wilhelm vonn Schach⸗ 


ten / damaln des genanten vonn Braunſchweigs diener / 
durch Burckhart von Saldern an vñ jme ge 
ſagt / Georg Zigenmeier hett eyn eerlich ſach 
vonn Goſslar theten ſeynem| Herzen vil zů wider / ober 
W.thelm} Jigenmeier nicht dienen wole 7 Vñ 
— cha 1 2 —— 
es von Oranmn 

——— —— Scbach 
ten weiter darauff vernemen / Balthaſar w wes 
. yen ec 
würde er Witb:lm auch einen knecht zů 


glechefals dauon wiſſens trůge. 


ch Burckharts von 8 
Sn vnnd andere des von Bruun 


— Deke — —— 
ſurt / wider des heyligen Reichs Eandſtiden / in R 
Mateſtut babendews geleid / auch om 


D iy Zeyſeso 


vnnd die 


War 


w: 454 


Des ſchkiſftlichen Betichts XVIII 
ullert hat / vnd eroberung des Fiieſtenchiimbo Braun 


rarien / vnd dann Graelhern / vnd 


Soͤling / bey den 
Bꝛeiden⸗ 


(ren handen ſfelſen ſole; | We ebe 


des ſchrifftlichen Berichts. XX 
dvdund Saldern / Aleucke / vnd Johañ Hamſtet / die ſelbe 
nacht / als ſolche anſchleg des moꝛgens außgericht vnnd 
volnzogen / im Kloſter Amelsboꝛn bliben / vnd auß ſol⸗ 
«bem Rloſter morgens frů / nach dem Fürſtenberg c wel 
cHeflecken — — Bꝛaunſch 2 
dig geweßt ſein) geritten moꝛgens gee uo 
— 1 das — — 
wert / gehn bau{en kommen / daſelbſt Gerhart 
von Falckenberg ſampt einem knecht / zůfůß auff fie ge⸗ 
ſtoſſen. Demnach vñ auff ſolche handlung / verfuͤgt ſich 
Gerhart von Falckenberg zů Burckhart von 
vnd Wilcken Klencken gehn Wolffenbüttel / ward alba 
bey nacht heimlich eingelaſſen / vnd in Mameſtets haus 
beherbergt / inn welchem jm Balthaſſer Stechaw große 


nogt / vnnd andere geſelſchafft geleiſtet / nach mit⸗ 
tag ſei — — ea 
des genannten jungern von Braun s (36 


Gerhart kommen / vnd von wegen des gefangnen Do⸗ 
ctoes / vnd verſicherung der 4000. gulden gehandelt / vñ 
entlich auff die weg geſchloſſen / das der vonn Braun ⸗ 
ſbwelg Wilcken Klencker lencken / vnd Burchartenvon Saf 
dern / auff viertauſent gůlden hauptgelts / ſampt den ge⸗ 
bürenden zinſen / durch leiſtbürgen vom Adel / verſiche⸗ 


Solche verſicherung / ſampt ſꝛer beider 
bꝛiefen / wolten fie Alenck vnd Saldern / Gerharten zů⸗ 
banden ſtellen / damit er ſolchs hauptbꝛieffs über die vier 
tauſent gulden haltend / ein vechter jnhaber / maner / vnd 

voꝛderer würde. Dann alſo were er Gerhart / ſeiner vier 

tauſent gulden ſür den Doctoꝛ jres erachtens / gnůgſam 
verſichertſwelchs er Gerhart alſo zůfriden geweſt / das 


— damit abgeſchiden / auch die nacht 
mlich auß enbüttel geritten. 


8 herꝛſ 

miſſẽ / auff des Hohengreuen hofe genannt / ge⸗ 
fret / daſelbſt er auff einem ſpeicher / ſechs wochen — 
———— —̃äͤ— vnnd Zigen meier des 

tors gewiß ſein moͤchtẽ /t Jigenteicr fiir ſich ſelbſt 
vnd zů ſeynem theyl des verſpꝛochnen gelts / vnd dann 
Mans e / von wegen ſeines junckher en Gerharten 
— — ns Pres os 
votgmelte zeit / biß zů entlicher verfertigung obgem 


Solche verſchreibung gemelter Hamſtet Secretari⸗ 
16s / begriſſen / vñ mit des genanten von Brannſcbweigs 
ſecree verſigelt / Gerhart von Falckenberg zůgeſtelt / die 
auch noch bey Widekinden von Falckenberg / Gerhart 
bꝛũder / voꝛhanden vnd fürzůlegen. 

Von Digelmiſſe iſt er der Doctor / in das ampt Qichs 
tenberg in ein feldkirche / Dausheĩm genant / dar⸗ 
innen er den volgenden tag geſeſſen / vnnd die nacht von 
dannen / nach Schoͤningen / durch Achim Riben / Bal⸗ 
thaſſar Stechaw großuogt / Burckhart ronn Saldern 
vnd Wilcken Rlencken gefuͤret woꝛ de. 

Vnd wiewol Saldern vnd Klencke dem von Falek - 
en berg zůgeſagt / das dem Doctoꝛ an ſeinem leben nich⸗ 
tzit beſchehen / er auch ſein lebenlang fengklich nit enthal⸗ 
ten werden ſolte / So ließ ſich doch Zigenmeier / auß al⸗ 


lerley vermůtung der hendel / vnnd ſonderlich da er vers 


merckt / das der Doctoꝛ gehn Schoͤningen / ſo gemeltem 
von Biaunſchweig / damalen zůſtendig war/geffre/vud 


des ſ:iffrlihenBerichts XXII 
in des von Braunſchweygs handen geſtelt werden ſolt / 
beduncken / die ſachen giengen nit recht zů / wurden auch 
nit ein gůt end nemen / vnd nit allain dem Doctor / ſon⸗ 
der auch jme geſahꝛ des leibs darauff ſtehen / Derhalben 
wolt er ſich des Doctors / vnnd der ſachen gentzlich _ 
ren / vnd nach Seb6nigen nicht mit reyten. Aber vilge 
melter von Saldern ſagt jme Geoꝛgen ernſtlich / wann 
er ſeyn brůder were / ſo wolt er jme rathen mir zů reyten / 
Dañ wo er gleych nit wolt / ſo ſolt er doch. Vnd damit 3 
gen meier deſter weniger entreiten moͤcht / ſetzten ſie jhne 
auff einen hinckenden gaul / noͤtigen auch jne mit zůrey⸗ 
ten / vnd hielten ine an / in nam̃en des genanten jungern 
von Braunſchweygs / einen Eide zůthůn / das er nichts 
melden wolte / was fie von wegen jres Herzn mit jme als 

lenthalben ſchaffen wurden. : 


| ; | . 

So bald ſte nun gehn Schoͤningen kommen / ſein der 
Doctoꝛ vnd Zigenmeier in ein badſtuben / ſo zů einer ge⸗ 
fencknus zůgericht / geſetzt worden / Daſelbſt hin der ge⸗ 
nant von Braunſchweig ſeinen bũchſenmeiſter zi Wolf 
fenbiittel/ Jacob — — voꝛhanden vñ 
2 — werden ſoll / vnnd einen ſeinen Cammerjung⸗ 
en / Chꝛiſtoff Eich nach dem Zigenmeier ſchwach 
woꝛdenn / auff den Doctor zůwarten veroꝛdnet / welcher 
Wuoſchütz durch Hamſtetten / zů Wolffenbüttel im 


ps Nergogs Wilhelms ſtuben / ſonderlich beeidi⸗ 


woꝛden allem dem jenigen / das jme Hamſtett vnnd 
ans von Gladenbeck befelhen / vnnd mitt jme ſchaffen 
wur den / getrewlich vnd willigklich nachzůkom̃en / Auch 
ſollichs / was das were / biß in ſein grůb zůuer chweygen 


* 


vnd zů behalten. =, | 
92 enten B : 2 I Darauff 


« * , © x 
- N - } 


| KXlW] Der Erſte theill 
tMuumſtett auch lee Wudſ 
* anforſeſſen/vgen Sehdminge ge. 


Bemelter von Braunſchweyg verſchafft anchmitt 
Damſtecren / das allerley bꝛiefe / inn nam̃en Zigenmei⸗ 
ers / als derſelb Jigen meier kranckheit halb vonn dem 
Docco: kom̃en / an ben elten — 2 ſolte / die 
muͤſten fürther Wildſch ůtz der bi vñ Eich⸗ 
ſtet / rein abſchꝛeiben / vñ dem Doctor zuͤſtellen. Dagegen 
me der Doctor widerumb geſchriben — das 
er ine ye nit in des Tyrañen genants võ Braunſchweigs 

wolte kom̃en laſſen ſdañ er were des tods / bet er an 
4900 200 gulden i gnisg/er woͤlte jm mehr geben. 


Dube ſolcher — / richtet auch der von Braun⸗ 
Wildſchũtzen ſeinen büchſenmeiſtern an / das er 
Doctor/doch vnder dem ſchein / als were er Georg Ji 
genmeiers knecht / von der Goſslariſchen ſach vnd ande⸗ 
rem fragen ſole. Alſo ſage ihm der Doctoꝛ vnder andern 
widerumb / hene neme wunder / das dem vonn Braun⸗ 
= ſollichevngereizmeeſacher / für gůt er 
daruon auch nit abſtehen / würd er von ; 

verjagt. Solchs vnnd anders mehꝛ / ſo — 
ü — — gefragt / ſchꝛib er fürther dem von 


— — R be 
terſchleuſſo( den er bei vilen vom Adel in Francken / dem 
—— 


Aung / vñ an an 
weig gehabt — 


auff der 
zeitẽ in dẽ um Bꝛaun⸗ 
dem genantẽ jungern von Beaurs 
3 


| desſchriſſilichen Berichts. XXIII 
fentliche Acht denunc ir iſt . Dann wañ jme It. No 
gen meiern etwas —— — ond 

danon bericht thete / ließ jjne Burckhart durch 
ſeinen knocht ſchwartz Dietherichen / den er zů jme geſchi⸗ 


Cet / zů friden ſtellen. 


Vnnd da — die verſchꝛeibung / dauon 
bbgemelt / geſoꝛdert / vnd lenger nit zůfriden ſtehen woͤl⸗ 
len / ließ ibme Burckhart vonn Saldern durch Hanſen 

Kochen anſagenn / das er gedult hette / das gelt were voꝛ 
handẽ / aber nit alles an gold / ſonder 2 
lern / vnd das er Geoꝛg wider in das cloſter ſda er geweßt 
— 2 wie er wißt / wol vnder halten wurd / 


7 eg} hem 
von Braunſchweig ſchickte / vonn 


denbeck zů 
dem ſelben die 4900 gulden zůfoꝛdern / darauff Andreas 
Beſſel / der zeit des von — eigs Cammermeiſter 


— 
bart von Saldern ſolcveein ooo gulden voꝛdern würd 
TE — 
Geesgen brüder an / das er bey Dierherichen Weideman, | 
mer e ene ere 
_ Oiidieweylſolqhe 1000 gulden 2 hinder Weys 


E iy deman 


XX Dex Erſte thel 
N 8 e ſolche ſumma gelcsoBureks 


ſein erfoꝛdern wolt 
n{(0 — Widek inden owes ye ar 


. mit dem beſelch / daſelbſt die ooo 
finemmen / jnnhalt Falckenbergs quitantz / 
er Wilcken Alencken / vnd Burckharten vonn 
gerede band ſeg verſchteibung / vber 
21 ng — 5 Welche quitanc 


Sollich ein 1 000 — Calckenberg Berchtholden 
Ae Zigenmeiery gebrůdern / von wegen Geo 
genmeiers jres brůders zů Boden werdet gelif⸗ 
ft / einer quitantz vber ſolche angen eyn 
1 000 gulden ſagende / welche gleycher geſtalt voꝛhan⸗ 
den / vnnd ſtehet Georg Zigenmeier heutigs tags noch 
. —— 
wegen der v ummen er igen meier 
ver meint die 4 oo guldẽ ſoltẽ im zum halben teil gebürẽ. 
Vnud dari g gemelter Dellingshauſen eyn gůte zeyt 
ineynen ſeüchten / dempſigen / — gefenctnus 
e ge / ſchwach woꝛden / vnnd wie⸗ 
e uff dz aller flehlichſt / vnd vmb Got⸗ 
en / jne auß der gefencknus inn den luſſt 

| ſenn / mit demerbieren/er wolt ſich rechtſchaf⸗ 
| Tet auch an Fein 2 gehen / oder 
e habenn doch der Ampt man Gla⸗ 

| dſchütz / vnnd andere / ſollichs nicht nachge⸗ 
88 es dem gemelten — —— | 
h angezeiget. Aber der von B raunſchweyg 
2 


Vund nach de Wir der büchſenmeiſter eyn 
Ps 36 weed dooß vnd von dem Do⸗ 


ccos 


5 


Fd 


der Doctor jemerlichg 
mert ſa ſeind doch weder 


des ſchrifftlichen Berichts. XVI 
nag cre eg iſt der vonn Bꝛaunſchweig eigner perſon 
vnnd jme angeſagt / er 
iſt widergebn Se agen / dai dev Pere {wa 


Were- 
Als er ſich nun deſſen beſchwert / darzũ ſaur ſaur 


vnd der von Bꝛaumſchweig vꝛſach ſeines ſa be 
fraget / hat Wildſchütz dem von Bꝛaunſchweig mit ant 


wort — — das ſein gethan / das ſich ein ander 


er wolt nicht dahin. Dagegen jme der 

Bꝛaunſchweig geſagt / er were ſein diener / vnnd er / 
— Jacobs / er mußt chin was er in — —— er 
ſole ſich bereit machen / vnnd zů jme auffs Sch 


men / da wolt er jme cliche rranck vnd artzney l 


ene genanneen — IT 
von Dꝛaun 
Jacob alſo na vnd von Doctoꝛ eſſen des 


— 8 ein kreũ — 
tranck / vnnd etlich go Bae — entpfangen / daſſelb 
mit ſich auff — pies! vnd dem Doctoꝛ Del⸗ 


hauſen zůg 
DID —— — als er ainesabents von dem 

Doctoꝛ auß der gefengknus geganngen / geh6:r / das ſich 

t / vnnd erbermlich gewüm⸗ 

noch Eichſtet 3 


ern. den Decor inn ſaner not ſtery 


— dem gemelen — 

gt antwort vnd befelch wider empfangen. 
Darauff er den Doctoꝛ inainen zwinger zů Schoͤnin 
gen / inn ein pulner gwelb / durch den Ampemann Wild⸗ 
ſchützen vnnd Heinrich Rochen begrabenn / da er ws 


von Braunſchweig ans 


\ 


KXVII Das Erſtethelt 
auch uach eroberung des hauſes Schoͤniñgen / auff an 


gemelts Heinrich Kocbs funden / auſgegraben / 
inn der Pfarafirchen baſdbſt 38x erben 


ſchade / ſollicher Doctoꝛ Da 


grünt⸗ 
Goßlar gebracht / koͤnden 
erachten. Dann bemel⸗ 


. Defenſion: en / vnd andere 
— mirgleichemern ſolcher jrer ans 
| vnd ſacben zh vndernemen. 

kh ter Burckhart vonn Saldern Zigenmei⸗ 
ern ſals er Burckhart ihne denen von Goſslar zů einem 
ſeind ſuboꝛnirt vnnd heſtelt hatt / vertroͤſtet / das ſolliche 
vehde vnnd 2 ein ſar nit weren / das auch 
drey tauſent guldẽ zů 
id aber Zigenmeier der 


— | 
ndlet derobges_ 


Dans Noch nden / vñ em jarlan bey 
von —— angehalten. T (ad 
dem aber Goſalar jhwe nichts will igen woͤllen / beſchied 
n Saldern Hanſen / a 


des ſchrifftlichen Berichts. XXVIII 
Hůaradt in ein kirchen / Heber hagen genant / zwiſchen 
Gauders heim vnnd Seeſſen gelegen vnnd handlet mu 
jbnen darauff / ob man nicht mochte die weg finden / das 
man einem von Goſolar / daran etwas gelege / koͤndte ni? 
derweyffẽ / bamit Zigenemeyers ſach zů vertrag gebꝛacht 
würde / wie Burckart Zigenmeyern verſprochen. 
Darauff gemelte / — Aoch / vnnd Hůnradt / mit 
Burckharten vom Saldern damals den abſchid ge⸗ 
macht / er Burckharc ſolt jemandes darzů verordnen / ſo 


Alſo ſeim Friderich von Glad, 
trich vnnd Heinrich / 
durch Burckharten von 
Doñ̃erstags nach Letare — 


Schuellen ein — 24x — 
| fow/als ex 355 Geo . inn ſeinen geſcheff⸗ 
lichers vos —— — 


cen / a einen 


en / an die — —ęb / kt wr 
— gefůrt / vnd den knecht auff den tod vers 


— mit j me gehandelt das er noch dis cags 
ein verdorbener menſch i _ | 
Da aber Wilcken Rlencen/vii Burckbart von Sal⸗ 


dern gedauchte / der Pꝛieſter würde die ſach — 


ſam / noch den anſchlag volkommen machen 

me inn ein doꝛff E — — n / 
— tr ſchweig — Faff das 
— <A he de Pate gens wand en 


wolten ſte fre kundtſchafft dara ——— 75 


deck / inen Amptman vñ diener / am Sontag nach 


XXIX Das Erſietheit 


Aber niemands erſchine / wurde auch niemands kom, 
men / der jne gemanet hette. 
Derhalben / vnd nach dem inen auch ſolcher griff gefe⸗ 
Jer beſtelr offtgemelter vonn Bꝛaunſchweig / das voꝛge⸗ 
nañter Diecherich Schnell / durch Hanſen von r 


obi ſole nidergewoꝛffen werde/ dur di 
— * — —— das Heinrich Roch 1 
Lebendurg | Schnellen meier / Thiel 


man zůr | gemelcs 

Beendickbetm genant/z13 Vppen wonhafftig ſden acker 
ſo er von Schnellen — jaͤrlichen pocht innen hette / 
— vnd in verbot legen ſolt / als ſtuͤnde er dem võ 

chweig zů / vnd den meier in ſein aigen hauß ver⸗ 
bannen / damit er ſollichs —— Seen als ſei⸗ 
memgůtherꝛen anzůzeigen v tte / denn Dietherich 
S wurde nit ri wen / ſonder die fachen auß arbeisẽ. 


Wir aber Schnell / die ſacbden acker vnd ſeinen meſes | 
belangend/rich machen / vnd einen tag / ſo jme derhal⸗ 
den von des von — ek — Amptleü⸗ 
den auff gůten glauben / en / wur⸗ 
deer / wis oben angezeigt / —— vnd in Burck 
—— — durch Gladenbecken gſtelt. 
Wo nun gemelter bliben ſeye / dauonn wir der 
Burckhart von Saldern bericht zůgeben wiſſen. 


So ſeind auch bey gemeltem Dietherich Schnellen / 1 
etliche — — welche Burckharten von 
Saldern zů handen kom̃en / vñ fijrther durch Friderichẽ 
von Gladenbeck / Geoꝛgen ZJigenmeiern / ſo damals im 
AKloſter Heilgenberck vnderſchleuffet warde /zůgeſtallt / 

a — — ee dem 


des ſchrifftlichen Berichts. XXX 
ſchein / als hette Zigenmeier meh: gedachten Schnellen 
endergewoꝛrſſen. | | | 
Vnnd mocht gleich wol / durch das niderwerffen Dies 
therichs Schnellen / die ſach —— vnd Zi⸗ 
Senator {ya vertrag niche omen noch gebꝛacht wer⸗ 

n. Darum̃ dañ auch der vilgemelt von Bꝛannſchweyg 
bis zů erlangung des ſelbenn keyn růhe gehabt / ſonder 
alls bald ſeinẽ obaiſten Foͤꝛſter / mit etlichen reütern / naͤm⸗ 

lich Achim Riben / Nanſen vonn Gladenbeck / w wartz / 
en Albrechtenn / Jacob Wild ſchützen / ſchwartz Diethe⸗ 
richen / in nammen ZJigenmeiers / auff die vonn — 
nenoꝛðuet / welche bey nechtlicher weyl / auff Sonnabent 
nach Reminiſcere / An. ꝛc. xvxiiij. in die Goßlariſchẽ hüt 
ten gefallen / die leüt darinnen geſchlagen / die belge zers 
ſcpnicren/vnnd anderen ſe0aden gerban. Dndlieſ ficd 
ders /ex were — — 5 


Dieweyl | peylficb aber die von Goßlar inn keynen vertrag 

keene be een eee 
n einen an v 

das ———— | 


ſtetten / zů dem auch etlichen cl6ſtern/ in nammen Geozs ⸗ 


gen Zigenmeiers / des erkaufften feinds / abgeſagt / vnnd 
| ief zůgeſchickt wurdern/ Der geſtalt / das ſie bey 
denen vonn Goßlar verfugen ſolten / ſhme Geozgen Jis 
genmeiern gleich vnnd recht zů thůn / wo nit / wolt er ſich, = 
an jnen alſo verwaret haben / Welche briefe (2ams- 
ſtett / des von Braunſchwelgs Secretarius / mitt eigner 
band begriffen. Daneben auch der von Braͤnnſchr 

für ſich ſelbſt / vnnd in ſeinem * 


XXXT Der Erſte theil 
lar zů geſchꝛiben / wo ſeinen vnderthonen / durch Geory 
gen Zigenmeiern / einicher ſchade zůgefůgt wurde / den 


der geſtalt / die vonn . 
igen melern zů vertragen. | 


Auffſollich ſchrelben vñ verwarnungobeiefe / der von 
| Benn weyg / einen ſeynen diener Dans Heintz ge⸗ 
Nant / mit etlichen andern perſonen / inn eyn cloſterbofſe 
Bo denſtein b 3h Sadnbadbeng | 

innderſtar Goplargelegen  iſtendg  abgeſerriger | 
—— . — die 
ſch iczen gemelten geſchickt / mit denelch / 
FF 


Dose es auch bafüe geacdrer werdenn u che /alß ed 


durch beſchehen ct el⸗ 
ar * hates Gros 


| gen 8 doch oneſcin wiſſen / in den zaun. 


Soſchꝛib auch der genant von Braunſchweigaber⸗ 
tide auff arp chat / denen vonn Goßlar / ſich mitt Zi⸗ 
_ - Fenmeternzi vertr. wo jme oder den ſeinen / ei 
2 / des ſelben wolt er ſich an jhnen des 

ten wiſſen. 
Mp nd nach dem das cloſter Abbenrode / im ſtifft Hal⸗ 
5 derſtaregeegen/dem Biſchoff von Meintz / Admmiſtra 
— — — vonn Braun⸗ 
s vertrawtiſten Nerꝛen vnnd freund zůſtendig / 
von Goßlar holtz vnd kolen zů jhrem berct vnnd 
| — gefuͤrt / rahtſchlagt der gemelt von Braun 
ln Rachen! ann 


ben wolt er bey jnen wiſſen. Alles zů bedrawun _ . 


D des ſcheifftlichen Berichts. XNXNII 
denn dahin / das er Hans Roch mite des ſtiffts Dals 


bderſtats feinden / die weg vnd practicken ſũchen vnd firs 


den / das ſie das cloſter verbꝛeñen ſolcen damit das clo⸗ 
ſter denẽ von Goßlar kein holtz vnd kolẽ ferner zůfůrtẽ. 


Auff welchen befelch / Hanns Roch Joſten Meier 
-. $75 Michel Moͤliern / dero zeyt des ſtiffts Halberſtatts 
feinde / geſchicker / den ſelbenn zů ſich inn ſeyn bauß gehn 
b ordert / vnd mit jme Micheln Moͤllern ge 
Handler / das cloſter Abbenrode zů blündern vnd zůner⸗ 
beennen / mit der zůſag / er Michel vnnd ſeine helffer / ſol⸗ 
ten in dem Fürſtenthumb Braunſchweyg ibet 
vnbefabꝛet ſein. Darauff ſich gedacbrer Michel Moͤller 
Ca erbotten / die handlung angenom̃en / vnnd als 
mit d — vans Be wſcbn —— 
* ampts Stauffenburgo / bey nacht in dz 
cloſter gefallen / vnd was darinnen oy gan. gebliandere/ 
das cloſter angeſteckt vnd zum theil verbrane. Ond wie 
wol hochermelter Adminiſtratoꝛ d Biſchoff zů Meyuntz / 
einẽ von denchaͤtern vnd helffern gemelts Michel Moͤe 
lers / Johañes Bettũch genant / zur — dep 
ſelben zũ cechtſertigen / niderwerffen vnd gefengklch em 
— — 
gen. tn a 
ſenbüttel gefuͤrr / daſelbſt vonn des — 


{ © 


. 


— 5 — Lorentz Io (Roan — Daine/vnad 
m print — 2rd 


Hanſen 

Roch inn allem furfall beſcheids micht erbolen / ſo ord⸗ 
net der vonn Baaunſchweyg den ſelben E 
ein 


XXXIMI Der Erſte theiii 
— fern von dem gericht / der auß 
— 8 angeſicht zům they 


Do aber die geſandten / der dinge in erf offien | 
1 — belebte | 
dem von 3 


e 


a . 


Dalauff ich kane Noch /nach vernemuric deſſelber 8 
| 2 — 2 4 
— bores erinnert / vnd ſonderlich ob er nich 3 
1 das erDansRocb/anſf ſein des von Braunſcbwei 
| dh/dem gefangnenſoivey3 rv tele vo ice | 
it er nun derhalben ſterben vis 
| HE — das mußte der vonn Braunſchweig am 
| Jing 2 — — wire 
9 er wüßte ſollichs n zů weigern / er wolte 
SE ſelb == z6 dens gericht | den morgeyan e 


ole evequire werden / ſucht der von Braunſchweig 
vb den gefangnen vnd verurtheilten ernſtlich an / das 
man jme den 22 woͤlches ſich die Halberſtatti⸗ 
u thůn beſchwert. Damit aber er der ge 
| vou Braunſchweig [dem verurc heilten ol 
. t 


des ſchrifftlichen Bericht XXXIIII 
moͤcht / pꝛacticirt bey ſeiner Gmahel ſouil / das ſte die ler 
tzogin ein dienſtmagd / eines einwoners zů Wolffenbut⸗ 
tels dochter / Adelheit genannt / vonn jrem Frawenz im⸗ 
mer an die gerichtſtat geſchickt / welche vmb den armen 
gebetten / vnd ſeiner zů der eh begert / Darauff auch der 
verurtheilt ledig gegeben. | 
Auff das nun ſollich handlung vnnd praceifen/nit aw 
tag kemen / bandlet gemelter von Bꝛaunſchweig mit ge⸗ 
Ddachtem Hanſen Rochen verner dahin / das er Dans 
Herman Bocken vnderꝛichten ſolt / ſich in die ſach 
z ſchlagen / vnd Michael Moͤllern vnd den Adm a 
torn mit ainander zůuertragen / welches Hetman Bo 
angenommen / vnd neben dem Thůmpꝛobſt 38 Hildass 
bein / lderan Cenuien von Feldheun / die ſa chen hingelegt. 


' Verfieriſt wahr / das ſich im jar 15 32. den achten tag 
moꝛgens vo: mittag begeben / das inn der ſtatt 

Goßlar Berchtold Barcks Leweib/ mit einem knaben / 
vngeunaͤrlich / von fünff oder ſechs jarn / in gmelts Berch⸗ 
told Barcks eigner behauſung / als er an ſeiner arbeit / am 
Rammelsberg geweßt / heimlich vnd a merlich ermoͤr⸗ 
det / alle kaͤſten vn ſchloß im bay g / die barſchafft 
an gelt / vnd was ſonſt da vo ent woͤꝛet vnd hin⸗ 
m̃en / vnd die thaͤtter damit enttrunnen. Als aber ſol 
erbermklicher moꝛd vnd diebſtal offenbar woꝛden 
zůeilen / vnd auff eingenom̃nen bericht / als ſolten et⸗ 
liche der ſachen arg wõnig / nit weit von dem geſchnudten 


creütz / am Hartz geſehẽ w veroꝛdneten ſie acht 
— — thaͤtern — 


XXV Der Erſte theil 
gen / vnder welchen des entleibten weibs bꝛůder einer 6 
— {Dem auch ſein barſchafft / ſo er ſeiner — 
z verwarten zůgeſtelt / durch die charer entwant / mit dẽ 
benelch / wo ſie die —— — — an 
Wurden — die thaͤter auf einer frembden obeikeis 
antreffen / als dañ die thater ( wiewol die von Goßlar / ſol⸗ 


bahe inhalt jrer egien/ſo ſie von Roͤmiſcher Rei⸗ 
ſerlicher vnd R6 Mai. haben / nit ſchuldig ge⸗ 
weßt) venb m wille / des oꝛts der oberkait 
eiten 


“Welchen des Rahts beuelch / die gemelte burger geben | 

| gen/als fie auff den rn , ade; 
a 

Dfceredeſder gud auff Stauffenburg jrn weg gnom̃en. 


Vnd als Dans Nobin ſtoans Robeck/ | 
| wind Diermar Lindenman/ nach Git Joſt Scrode 
| }Feiner andern — 
waeren der et deres 
zi3eſtellen / vnd daſelbſt des rechten / gegẽ ſolcher verdech 
knappen die gef — — 
angen von / 
den gemelten vieren veroꝛdneten von Goflar abgeben . 
gen vnd erlediget / vnd die ſelben — — 
angenom̃en nach ber Stauffen efůͤret 
—— 
burger auß Goßlar añten junge⸗ 
bevel] . 9 


Wiewol 


des ſchriſſtlichen Berichts. XXXVI 
.Wiewol nnn Burgermaiſter vnnd Raht der Statt 


Sten vernemung der ſachen / eynen diener mit 
— emelten beuelchhaber abgefertiget / vnd da 


bieſſen —— von Bꝛaũ 
own edema zir Stauffenburg geweßt / geſchribẽ 

0 bitt / hre arme gefangene burger / inn 
entleibung / vnd jrer der 
von Goßlar bergebeachter reiheit ſdas auch jre arme ge⸗ 
- vꝛſachen zůr 2 vonjnen dem Raht fac — 

; ; en 


en. 
F F (9814 v : MI; 
- Sdwolce boch baude be dem von Brgunſbweigs 


| die ſelben 
id — feſt ae i 
. 5 5 — Tenne — 


— — — 


— Cour ol woes ? 
Here gr, en fie — / vnnd ſolt nen 
i der genañt junger von 


DE verdatnen. Aber den vierten/ 
ne eee 
5 | N FIT i -'fengs 


XXXVII Der Erſtethell 


— vber eln gůte zeit / die er / n/ le 
ain alte 


ledig gelaſfer worde if 


. ee gulden reiniſch / ſampt dem intereſſe vnd 
e je zum theil / auch ſeinem varrer Her⸗ 
2 — jr —— vnd an⸗ 
mader SIE _—_— . 


t ir / devo von Geßlar 


—— 1 — 
Goßlar verge jar / zůerhalung — 


ſein / vnd 70 — haben, 


Mit ſollichen vnnd chaͤtlichen / vnn 
8 der võ h 


Braunſchweig / ſſolcher ſchuld nit allein 


des ſcheifftlichen Bericht. XXX VI 
— — vndfur vnauffhoͤelich / cumulirt vis 


bauffet ein ng mice der andern / der meinung / 
dadurch die ſtatt gantz zů erſchoͤpffen / vnd in die eůſſeri⸗ 
ſte not vnd kummer zů | 


Sionderlich hat er ſen 
cee fauff die 


I 


© Als die von Goßlar zů abwendung vorgemeleer rid 


brizcbigen thaten / vnd beſchwerung von dem Rei. Cam N 4 


mergericht / Mandaten vnd proceß an t / vnnd 
klag ſuper fracta pace / — — 


Braunſch 


vbergeben / ſein ſie von genantẽ von Braunſchweig hins 
wider ſuper fracta pace gantz vermeinlich / vnd one einigẽ 
techtmeſſigen vnd beſtendigen grund / beklagt / — 
mutuæ petitiones / vnnd proceſſus ſimultaneus inſtituire 
Darinnen / ver m oͤg der Recht / zů gleich / 
TR tj eyne 


A 


— — — 


— 


xxx Der eſte theyl - 
— —— 2 
: au 13 
— OERY 


Aber des vnangeſehen / haben Camtmeruchter / vnd by 
ſttzer gantz vngleych in der ſachen volnſahren / vñ genan 
ẽ võ Braũſchweig lange dilationes / vii ej 

— ——— —_ da — 

gegen puncten vonn . 
ſchweyg kieger geweßt / geſchwinde eylende nm Brann 

— — ſich auß den Actis — — — 

ofcgenant von Bꝛaunſchweig / wol etwan 

nat / da er beklagt / vñ da ime zů handlen 7 

eſtandẽ / vnd me —— von Goßlat 
Reis — met funff Monat zůgelaſſen / vnd very 
worden. Wie ſolluchs vnd anders dergleychen die ge 
Tiches — deden fachen 1 ahn vñ * 


kennen geben. 


Wiewol FAILS ALI vnd beyſigeranſ — 
fürbringen / vnd aller handlung / ſouil abnem̃en moͤgen / 
das ſte wider Goßlar vneroͤꝛtert / vnd vnentſcheiden jrer 
Elagewider gemelten vonn Braunſchweyg / ver moͤg der 
Kecht / nit ſolten entlich geſpꝛochen oder ſte je bebe 
condemniert baben. 


Dann ſte haben wol gewußt / das gemarter von Brau 
ſchweig. in vil weg den Landfriden an denen vonn Goß⸗ 
Aar / laut irer Flag / am erſten gebrochen / vnd das er ein vs 
¶Agcher / vnd anfenger aller fridbrüchigen thate geweſen / 

halt ſres voꝛgeſpꝛochnen vrtheils in polleſiorio/ darum̃ 
— anfaͤnger / zů foꝛderſt e ſein 


Zum andern / werden ſie befunden haben / 7 — 
drr von Braunſchweig ſein l das die 
bandlung derhalben mit vereinbartem 

N. — mend ps 


da ein Commun oder Statt dim | 
F 


Ne eee 


. Jam deitten / ſo ere 38 dis 
ſer rechtfertigun der ——— corpore 
communitatis /w ie Recht / nit die außge⸗ 
bracht ladung wider ſie / wie ſich das / vermoͤge der Recht 

vnd des Reichs ordnung nach gebürt / ewequirt. Vil wes 
—ů— ſelb Gemein inn Rechren/ 36 jrer veſcduld 
/verdrecren worden. Darumb ſich / vermo 

—— nn — — 
— dañ auch bemelte Cammerrichter vnd beiſitz⸗ 

er in diſer Braunſchweigiſchen defenſion ſach / mit cynen 


ſtehen geben / das ſo / vnd wann wider ein Commun will 
Ea — Waun 


8 10 Doria 


des ſthrifftlichen Bericht I. 


jrer vermeinten interlocutori / ſelbſt zů ver 


O 


< 
, 


xi | DreSxftethel 
. iſt diſe rechtfertigung 7 
geſpꝛochnen abgeben 


Jom eben / it Canretierrieveer vned belfgnn vn 
c ſunger vonn Braun: | 


—— 1 ; 
en 5 
—— bers 
rung / vnnd mehrer vnd beſten cheil frer 
| , olijrt vnd 2 — — fie = 
| von Braunſchweyg 
reſtirution condemmiert / auch darauff gewonl gecu: 
coriales haben anſgehen laſſen. 4 wy 


Des gieychen wuſten ſte / das die von Goßlar = 
Len en ie ge nie reſtituirt — Derbats of 
— gebͤrt / wider Goßlar als die ſpolierten 

vnn moch nicht reſtituterten / einigen proceß dem vonn 
Fo fic vil weniger 8 


— n /ſo kundten fie ſich ex As wol ie 


TY concluſs nie beſchloſſenn / vil weniger dieſelb pro 
| He. ©. BGdemy/dasdie voun Goflarz die hen , 


—— . — 
, — = 


des ſthriffelichen Berichts ⸗ XU 


© beblaget/etcliche zei A een, ber Ralle. 
klaͤger / vnd ry, oe dy — inn Reiffertts 


Goßlar 
end / venhoͤꝛt / repetirt 
* 2 — Fe wa weniger Ls Ns 


wie es 


ſten / dite wol baude geweſic / bas 5 
on eee, 


gen ſolten je die von Wa bl nibs 
—— ale} vnnd hergebꝛachte ge” 
= Reich / auch Wtnche/ 


— — | 


den weren. 


— r — 


10 


53; 
oj At 17 : s + 4 © 
| f — * L 44 a 4 


ſo ſolten ie ſich gl. 


des ſchrifftlichen Berichts. XL 
obbemelten Stenden / vnd der ſelben religion ge⸗ 
| bewegt. Dann zůuoꝛ vnd eh die von 
Goßlar diſer religion angehangen / haben ſie das Cam̃er 
eriche gleich ig / fürderlich / vnnd alſo befunden / das 
ſic von Bꝛaunſchweig deſſelben / vonn dem 
Or vr ae — [ vnd ans 


dern/yom hoͤchſten beſchwert vnd beklagt hat 


As bald ſie ſc aber zů diſer religion geeban /befars 
den ſie das — — bey diſem — 
mertichtet 2 — —_ 
rechtens erlangen. 


Za dem/dasesanch di Seende dabin verſteber / das 

vermaint Acht vꝛtheyl / auß keiner andern vꝛſach 
| allein gemeltem von Braunſchweig zi vnbillichem 
— damit er der werden 
mochte ergangen. 


Wie ſich denn in volnfůrung der —_—_— | 
fiein proceſſu cauſæ / auff des von Bꝛaunſch s aller 9 
ley vnrechtmeſſige exception / die ſach nicht / 
—— von — — f — ang 
t 

— * _ prager tn wweig / vnd! die 

on eret enbar geweßt 
— er vnnd die ſeinen / derſelben /  offenba —— 
— — ebe char vandda de 

man 
perlurij/vberrwoeiſen mogen. : 


Wage deen Dana 


— — . > << _ 


leibung belanget / Cammerrichter vnd beyſitzer vnuers 
botgen. Die weil im heyligen Reich / dauonn ein gemeint 
ſag gerücht vnd leůmut / allenthalben geweſen. 


Vd ſo dañ kain anderer weg / genañtem von Biaun 

— von voꝛgemelter purgation / auch ſeiner vnfürſt 

5 vnloͤblichen he vberzůhelffen / dan. diſer geo 
weſen / ſo haben ſie den ſelben für die hand genommen. 


Welches auch auß dem leichtlich zůerachtenn / das fie 
bernaher / auſſ ant uͤffen vnnd beger der von Goßlar / dz 
der Fiſcal (wie er dann mit jnen den von Goſilav ange⸗ 
ſkanden/ vnd dem pꝛoceß inſeriert ward) ex officio fürt 
faren — gar haben ligen vnd erſitzen laſſen / 
Die doch ſunſt / vermoͤg des Landſridens / dem Keiſer⸗ 
lichen Fiſcalgebürt hett / fur (i ſelbſt / on einich andert 
anruͤffen / inn ainer ſollichen / offenlichen frid vnd geleid 
bꝛüchigen ſachen zůuolfuͤren / damit ſolliche vnfürſtlich⸗ 
vnnd fridbrüchige bandlung nit vndertruckt / ſonder an 
tag gebracht / vnnd ſolliche vnthaten jre verdiente (kt 


f 


Zz dem / ſo weißt an / wie vnnd Selcher geſtalt ded 
genañten von Bꝛaunſchweigs ſachẽ / durch Doctoꝛ Ma 
thias Helden / bamals angemaſten Rei. Maieſtat Ora 
— — — — vnd — von — 

ammer ts perſonen gefürde ⸗ 
vet woꝛden / Wie elcbeanbanß ſein; ſchriſſtenn an den 
von — 1 — 
ſchreibt genannten jungeren vonn Bꝛaunſchwei 
mit aigner hand / Wann er gehn Speir komme / woͤlle 
«Cin ſeinen des von Bꝛaunſchweigs ſachen / wider ms. 


| wwey ſachen / als ein getrewer 
— — dieſachen ſes 
cken / zů gůtem oder boͤſem. | | 


Vnd in einer zettel an den von Braunſchweyg. In 
ſachen E. F. G. wider Goßlar (hab ich etlich vil mal an 
dem Reyſerlichen Cammergericht alten / biñ ver ⸗ 
troͤſt / es ſoll fůrderlich vꝛtheil dariũ ergehn / Gott geb zi 
E. F. G. nutz / wie ich verhoſſe. . 


ene en 
a 
bieLatben, — weniger / dann dem vonn Braun⸗ 


Auff ſolch vertroͤſtung der genant junger von Braun 
ſchweig jme Helden / volgender meinung antwort gege⸗ 
ben. Ever gůten vertroͤſtung / das jr verhofft / das 
inn vnſern ſachen / am Cammergericht wider Goßlar / 
bald vꝛtheile net werden ſoll / thůn wir vns gantz que» 
diglich bedancken / vnnd moͤgen euch als vnſerm trewen 
freünd nit begeren / das vns geſtern bald nach vberanes . 
-wortung ewerer brieff / von Speir froͤlich botſchafft zů⸗ 
Eom̃en iſt / das vnſer gegentheil die vonn Goßlar inn die 
Acht erklert ſeien. ches mit getheilten ergangnen 
Rechtens / wir vns gegen Reyſ. Maieſtat / der ſelbẽ Cam 
mer vnd euch / nicht wenig zů bedancken haben / 
hoͤllen auch ſolcher ewer rechtens foꝛderung / yederzeyt 
mit gnaden eingedenck ſein / vñ dero nimmer vergeſſen. 

Das auch nanter vonn Braunſchweig der ves 


tell vorwiſſens vnd vertroͤſtung entpfangen / erſcheint 


griigſamauſ cinem dadran Sant anſeindesvoy 
ſchweygs Raͤthe gethan / mit denen woꝛten. 

= —— n ———— 
x. e m n 

| £ de Sequeſter annemẽ muͤſſen / als ſie bald erfarẽ werden. 


K 
ctor Held den verſt es darfür e⸗ 
balen/daser doe dſerwe der Ac /vom der . 
tion moͤcht kom̃en / befindet ſich auß dem das genunter 
von Braunſchweig an Ocldcn ſchꝛeibt / Nemlich. 


Vnd mainen diſe Acht werde ein recht geſchaſſen reme 
dium ſein / auff der gegentheil auß eſprengee vnwar⸗ 
bafftige purgation articul / dadurch ſie reichlich ſollen be 
zalt werden / Des wir — 4 64 groſſen danck wiſſen 

ſollen / vnd es auch in genaden vm̃er mehr vergeſſen w6l 
ien / gantz gnedigklich geſinnet / jr woͤllet in diſem allem / 
als vns gar nit zweifelt / vnnd wir würcklich bef inden / 
vnſer gůter fürderer ſein / vnd vns ewrn gůten raht / bey 
gegen wertigem mittheilen. Das ſein wir mit allen gras 
den zů erkennen geneigt / vnd wir woͤllen nichts hab en / 
es ſoll ewer zum beſten mit ſein. 58 


Dieweyl dann Doctoꝛ Held / wie obgemelt das fiir das 
mittel gehalten / darduꝛch genantem von Braunſchweig 
in der purgatton ſach geholffen werden moͤcht / vnd duñ 
ſeinem ſchꝛeiben vnd erbieten nach / me dem von Braun 
ſchweig / inn der ſachen trewlich dienen woͤllenn / hatt er 
ſollich vermeynt Acht vrtheyl / bey den partheyſchenn 
Cammerrichter vnnd beyſitzeren / leichtlich zů practi⸗ 
citen gehabt. Dann inn was anſehen Held bey den * 1 

* 8 1 


des ſthrffelichenBerichts,  XLVvim 


benifeweſen/was er auch jeder zeit bey jnen vermũgr / iſt 
offenbar / vnnd haben es etliche auß diſen Standen auch 
in anderen ſhren ſachen / mit nicht geringem ſchaden / vl 


— 


rah dem non ſolche vermeinte vtheyl nichtig / vnd 


1 


So dañ die Rey. Maieſfat als ein gůtiger vnd fridſa 
mer Reiſer / bey jr ermeſſen vnd erachtet / das mercklicha 
er krieg / entpoͤtung / blůt vergieſſen / vñ anderer ſchwerer 
vnraht im heyligen Reycb / auß volnziehung diſer vr⸗ 
theyl / gewißlich erfolgen moͤchte | ſein jr Rey. Maieſtas 
pflantzung fridens / růhe vnd einigkeit / vnd damit die 
obligen / ſo damals im heyligen Reych voꝛhandenn /dex 
nor durfft nach gehandelt werden mochten / bewegt wors 
den / mit zeytigem raht / vnd gnůgſamen bericht / etlicher 
des Reychs fürnemlichẽ Fürſten / geiſtlichs vñ welrliebs 
ſtands / auch Rechter wiſſen / vnd von Roͤmiſcher Reyſ⸗ 
macht vnd volkom̃enheyt / alle würckung der E 
Goßlariſchen Achte / bi auff damaln angeſatztenn Res 
genſpurgiſchen Reichßtag / vnnd ſo lang / das ein anders 
veroꝛdnet würde / zů ſuſpendiren vnnd — 
außtrucklichem angehefftem gebot / das inn zeyt diſe 
[ _ / Fein / noch einich ander gewalſc 


ſachen halb / voun niemands fürgenom̃en noch geſtattet 
1 1 d) iy werden 


E: 
&_< 


[weder in der Religion / noch anderen = 


— 28 9 il. 
ame . IM 


werden / inn gar kein weiſe / Sonder ein jedeꝛ dem Reps 
lich geleben / den halten / vnnd niemands darüber nic be⸗ 

ſchwerenn ſolt / bey Reyſ. Maieſtat ſchwerer 1 — 
vnd ſtraffe. Doch mit der beſcheydenheyt / dieweyl | 

| Guſpenſion auß obberfirten mercklichenn notſachenn / 

zi gemeynem der Cheiſtenbeyt / vnnd des Reychs / vnd 
auler Stende nutz vnd gůtem / vnd zůuerbuͤtung vntvi⸗ 
rb: vnd nacbcheils / auch kriegs ene⸗ 
vnd blůt vergieſſens ſ im heyligen Reychs zů für 
zmmen / beſchicht / das die ſelben Reyſerlichen anſtaͤnd 
vund Suſpenſion / des — / auch ſunſten 
den — — — — 

gentzlich vnnergreyflich vnnd one allen ſchaden 


Wiewol auch ſolliche Keyſerliche Suſpenſion dem 
widertheyl / genantem von Braunſchweyg / von wegen 
dero vonn Goßlar / durch Notarien vnnd zeügen inſt» 
nuirt / ſeynen Rabten zůgeſchickt / vnnd allenthalben im 

Reich publicirt woꝛden. = 


So wolt doch der von Braunſchweyg / ſolcher Reyſer 
lichen Suſpenſion vnnd gebott / nicht allein nit parirn / 
inder bedeangt vnd gt die vonn Goſlar vil mehr 
ann hiebenoꝛ / Vnd nemlich hatt er aden den von Goſs / 

lar / die ſtraſſen / zů vnnd abfůr / auch alle commertia abs 
geſtrickt / verſpert vnnd Alſo / das jnen keyn 
prophiand / victalien / auch holtz / vnd ander leybs 
nahrung vnnd notdurfft nit zů kom̃en moͤgen / zũ welch ⸗ 
dem er etliche reüter vñ ſtreiſfende rotten — 


des ſchrifftlichen Betichts. L 
ſolliche zůfůr der pꝛophiand vnd leibsnarung verbinde ⸗ 

— ob ſollichem ſeinem gebot halten ſolten / die dann 
frembd vnnd anhaimiſche ab der landſtraſſen getriben / 
den ſelben auch nicht wider zůk ommen / ſchwerlich ys 
wet. Dergleichen etliche der ſelbigen gedrungen/ jr koten 
res gefallens den amptleüten zůuerkauffen. 


Darzů haben auch die ſelben des von Bꝛaunſchwelgs 
teũtter / der Stat Goßlar burger vnd frembde / auf Rei 
ſerlicher freier ſtraſſen / mit fewrbiicbſen vberrant / vber 
die ſelben abgeſchoſſen ſte mit fanſthemereng en / 
die von ſrer arbait im feld gejage/fie geſangen / mit (pieſs 
ſen zůr erden geſchlagen / gepeinigt / gemartert / geſchetzt / 
auch pferd / gelt vndanders genommen / jnen denen von 
Goſlar jre dwehr durchhawen laſſen / Zů dem das 
ſeine diener / die Goßlariſchen zinßleüt mit pflichten das 
bm — fie inm der Acht weren / das ſie ſei⸗ 
nen en hin füro die Zinſe reichen ſolten / wie dann 
auch etliche ſeine diener den Goßlariſchen burgeren mit 
angebung / als wern ſie inn der Acht / jr verdient lidlobn. 
vnd andere ſchulden nicht bezalen wolten. Wie daſſelbig 
alles im ſpecie vnd nach der lenge / auff wastag vnd zeit⸗ 
r 
ſollichs alles / oder voꝛgemelte on / beſchehen (cies 
come wir — verzeichnet. | 2 { | 

Chnrfurs 


Tach dem nun die Hoch vnnd obgedacheen | 
en / Furſte / Grauen / Stett vnnd vereinigte Stende / 
diſer ding durch die geſandten der ſtat Goßlar / auff dem 
tag zů Regenſpurg beriche / ſeind fie gedeungen vnnd 
bewegt woꝛden / ſollichs Reiſ. Maieſtat — 
8 Af 


Der Exſte theil 
— ſelben Reichstag anz ů zeigen / mit ves 
von eee ehe on 
weig / perfůgen u | 
Serbeſwerung its 


jo \ 

As aber der von Beaunſchweig ſeiner gewonbeie 
nad —— vnd dero ding — noch kains 
woͤllen / vnnd darwider ain vnbeſtendigen be⸗ 
gethan / wurd die Rey: Maieſtat verurſacht / jrer 


Suſpen⸗ 
hielte / ob er die pꝛophiand 
verbocten / vnnd anders mer — 


— = 


Aber vnnder lee erkundigung vnd a 
Reicberag / verſcha ſunger nnt von Deans 
= damaln die — vnnd hinderſaſ⸗ 


r< die Amptleut hin vnnd wider zůſamen erfos « 
— vnd jnen — werden ſolt / das ſie bey verluſt 


ar nichts weder groß noch in 
— B/g groß noch kleins / 
ſolten. 


/ auch nicht eines apes werd / beingenn 


— 


wer die gethane 
vnd 


So erlan 
3 gten die Jehender 
| auff dero von | 
n Goßla 
| J Nas 


, 


- EIT Der Erſte theil 
Rammelsberge den befelch / alle vund jede gꝛůben vnnd 

theil auff dem ſelben Rammelsberg / vnd wer / was / vnd 

wienil eyn jeder berck / vnd hüten her: / darĩ̃en het zůuer 

nen vnd auffzůſchreiben / vnd ſolchs den beſelchha⸗ 

n vnnd raͤhten zů Wolffenbüttel zůuermelden. Dar⸗ 

auß abzůnemen / was genannts von Bꝛaunſchweigs ge- 
mut vnd meinung geweßt. | 


| WE es vermochte der genannt von Bꝛaunſchweig 


ſeinen zůmilten vnnd voꝛtheilhafftigen bericht / den 


Erxrtzbiſchoff zů Mentz vnd Magdeburg dahin / das ar 
jrer Churf. G. beden Fünen Babe 
ſtatt / denen von Goßlar weder getreid / koꝛn / noch ein 
ge andere notdurfft zůgebꝛacht werden moͤcht. | 


Vnd damit genannter von Bꝛaunſchtbeig / die vom 
f rgnũg beſchweren moͤcht / veroꝛdnet er ſeine diene 
vund angebbige/bir vnd wider auf] een e, 
Welche die ſelbigen des heyligen Reiche freien ſtraſſen 
* — / mit groſſer ernſtlicher gu 
2 


| E d / pꝛophiand / oder andere notturſt 
— — embden oꝛten / auch auß dem 
Fürſtenthum̃ Bꝛaunſchweig / vñ dem ſtifft Hil 


So pꝛocediert auch gleich wol das Reiſ. Cammerge 
richt / Aber deſter weniger / auff des võ Bꝛaunſchweige 
auch Pꝛobſt vñ Conuents zum Geoꝛgenberg vngeſtim̃ 
anha lren vnd begeren / wider die von Goßlar / vund als 
ſonde rlich des von Bꝛaunſchweigs Anwald / inn ſachenn 
der ve r meinten nichtigenn Acht len Jonſon 


* 


vnd ſo geſchwind / das von niemandsev | 


des ſchꝛifftlichen Berichts. Lint - 
Key. Cammergericht / vmb einſatzung aller vnnd jeder / 
— Goßlar gfiter gebetten / iſt ſolcbs angenommen / 
aber dem Goßlariſchen Pꝛocuratoꝛi / auff ſein begerenn 
vnnd anhalten / Copei vonn dem ſelben / darzůũ auch die 
recht meſſige Defenſion vnd gegen wehr / dargegen zůge 
brauchen vnd excipieren / abgeſchlagen. 


Gleycher geſtalt procedirt das Cammergericht / inn 
ſachen der vermeinten erlitten ſchaden / koſten vnd auff⸗ 
gewanten expens / Pꝛobſts vnnd Conuents zum Geoꝛ⸗ 

enberg / verbinderten vnnd weigerten alles / das die ge⸗ 

n von in berůrten vnd andern ſachen / zů 

jrer notdurfft fürwenden / bitten vnd ſůchen lieſſen mitt 
anzeigung / das ſie alls erklaͤrre Echter nit ſolten defen 7 
dirt werden. Das auff die gerichts hendel vnd Pꝛothocol 
gezogen. ; | =, 
6 32 dem daben des genanten vonn Braunſchweyge 
diener vnd angehstige/ auff des heyligen Reychs freyen 
ſtraſſen / die burger auß Goßlar angerant / eynen burger 
auß Goßlar / dans von Hagen genant / übel vnd erbaͤrm 
lich geſchlagen / verwundt / vnd mit einem loht durch ſein 
haupt geſchoſſen / jne mit dem pferd zů der erden gefellet / 
die augen auß dem haupt / auch das gantz angeſicht zer⸗ 
tretten / ermoͤꝛdt vnd vmbbracht / vnnd alles gelt das er 
bey jme gehabt / entwert vnd hinweg genom̃en. 


wie dañ deſſelben von Braunſcbweigs diener der ſtat 
vnnd burger zů Goßlar koꝛn / — —— 
felde — vnd even — — oꝛten mit jhren 

d en / zer t / depopuliert / vii verderbe 
aben / das ſeind die von Goßlar / mitt jrem gro 9 
den / wol gewar worden. . — — 
% * 9 y | Solliche 


LV Ditieer Erſte theil 
KSolliche obbemelte beſchwerung vnnd gewalt / auch 
das vnderthenigſt anruͤffen / ſo des ungern genanten 
von Braunſchweigs vngehoꝛſams halb / von diſer Sten 
de geſandten vnd der ſtatt Goßlar geſchach / bewegt die 
Key. Maieſtat vnd Stende des Reichs / die Acht vñ pio 
ceß in dem Regenſpurgiſchen Reichs abſchid beſtimmet 
zů ſuſpendiren / darauff auch die Rey. May. mit runden 
außgedruckten woꝛten erklaͤrt / dz die Goßlariſche Acht / 
vnder ſolchen ſuſpendirten Achtẽ / auch begriffen ſein ſole 
Welche erklang ir Maieſtat zůthun jhr voꝛbehalten 
vnd darauff ſederman / beypcen des Land fridens / ſrid 
— vnnd das keiner den andern mit der that bes 
ſchweren / oder jne oder das ſeine angreifen ſolt /geboite, 


Ales / m̃balts des Articuls der Keiſerlichen declara⸗ 
tion von der Goßlariſchen Acht meldende. "A 


Nemlich / Es ſollen in diſem vnſerm Abſchid die 
Goßlariſche Acht / vnder dem articul von den Ach⸗ 
ten meldende / auch verſtanden werden. r. 


Das aber der von Braunſchweig ſollicher Suſpenſion 
vnd declaration / als die jñhalt ſeines anzeigens / der vers 
guufft / dem Rechten vnd billicheit / zů gegen ſein / vnnd 
der Key. Maieſtat zůgebenn nit gebür en ſolte / nicht als 
lein angefochten / vnnd der ſelben zůgehoꝛſamen / keyns 
wegs bedacht geweßt / ſonder ſich auch darüber vnder⸗ 
ſtanden / andere Churfürſten vnnd Fürſten dahin auch 
bewegen / das ſic ſich beruͤrter Reiſerlicher Regenſpur 
giſchen declarat: on wider ſetzig machen / das erſcheynet 

auſznacdualgenden ſchꝛifften. Dann an die Rey. Maie / 

ſtat chꝛeibt er mit diſen woꝛcremn. 
<0 EL Welcher 


vesſ$riffelichin Bericht. LI 2-2 


langer rechtfertigung an E. Rey. Maieſtat / vnnd des ++ Loy ; 9 Of 


wacher maſſen ich auch mit vꝛtheyl vnnd recht / nach 
Reychs Cam mergericht / Burger meyſter / Rabt vnd ge 


meinde der ſtatt Goßlar / inn die Acht erlanget / vnnd dis 


ſelben / als erkente Echter / darauff in das Reych verkün 
diget / denuncijrt / vnnd geoffenbaret worden ſein / iſt E. 
Rey. May. vnuerboꝛgen Aber zi verhinderung ſolches 
meines erlangten rechtens / haben ſich E. Rei. Maieſtat 
durch etluche jre — — zů nachtheil / — 2 — 
wider wertigen von r zum beſten nnd d ro⸗ 
teſtirendenn nit one genieß / als man ſagt / zů gefallen bes 


wegen laſſenn / das ſie beruͤrte Acht / one meyne bewilli⸗ 


chen Reichßtag / wie wol wider gemeyne Rechte / vnnd 
chs oꝛdenung / vnd den außgekündigten Candfridẽ 
nichtigklich ſuſpendire vnd eingeſtellet haben. Vnnd ob 
wol ich mich auff beruͤrtem Reychßtag vil mals ſchriffr⸗ 
lich vnd mündlich erbotten / das ich mitler weyl mice der 
execution wider die Echter von Goßlar / inn růwe ſte⸗ 
ben wolte / vnd gebetten mir darüber ein declaration ger 
nedig iſt mit zůtheilen / ſo hab ich dannocht die ſelbi 


Foen biß zů ende des gehaltnen jüngſten Reqenſpurgts 


nach vilem angewantem fleiß / ſtehen — 


dann auff eine nachtheilige maß mir zůgeben / das mit 
doch auß mercklichen viſacden keines wegs anzůnemen 
geweßt / nit erlangen moͤgen / vnnd hab alſo dauon genrge 
lich abſtehen / vrind ſolches der gedult beſelhen maͤſſen. 


Vund als E. Aey. May. abermals mire mir durchdie 


Kon. Ma. handlen laſſen / dz ich nach gehaltnem Rachß 


tage etliche monat lang in růwe mit der execution ſtehn 
wolte / vnd darzů etliche Commiffarien / als den Biſchoff 
von Speier / vnnd Pfaltzgraue — verordnief 
2: 22 | i welche 


. 2+), welche die ſache zwiſchen meinen gegentheilen vnd mir / 
5 g inn handlung nem̃en ſoltenn / als die ſel⸗ 


des ſcrifftlichenBerichtss LVIII 2 


—— — den ſachen / ſo biß⸗ . 2 F 
1 ti geweſe n / o inn den frid 1 * 2 7 
d gehoͤꝛig / oder nicht. Derowegen di a — 4 


ſach nicht diſputierlich oder ſtreitig geweſenn / Aber der 
nocht zůüberfluß iſt dagegen durch mich / im ſal das ſol⸗ 
liche ſachen auch darunder ſolten verſtandenn ſein / vor 
den Stenden des Reichs pꝛoteſtirt woꝛden. Dennocht 
werde ich bericht / das meine widerteyl / nichts deſter went . 
darüber ein Declaration von Ewer Rei. Maieſtat / 
zweiffel den ſelbenn vnwiſſend / gleich als ob ſie 
auch eingeſtelt ſein ſolt / erlangt haben / ſo aber ſollichs ein 
nichtig ding iſt / dem rechten ſdie vernunfft vnnd der bil⸗ 
licbair zů entgegen / vnd darinn E. Aei. Mui. mir vnnd 
meinem erlangten rechten / zů nachtheyl vnd abbruch / 
one meinen willen nicht zů Declariren haben. Ich bin 
auch ſollicher vermeinten widerrechtlichen Declaration 0 
zů geleben nicht ſchuldig / kan ich nicht gedenckenn / was 
anders damit gemeint ſeye / dann das ſolliches vund der 
gleichen / etwann ein ſcandalum vnd empoͤꝛung bꝛingen 
vnnd begeren ſoll / vnd ſole E. Kei. Mai. mich /auch one 
beſchehene vertroͤſtung / bei meinem recht handhabenn / 
vnnd als ein Roͤmiſcher Raiſer / die Acht der execution 
befelben / vnnd ſelbſt evequiren. So ſpire ich doch / das 
darinn in nam̃en E. Rei. Mai. das widerig wider mich 
geſũcht / fürgenommen vnd gehandelt würt / das billich | 
andern ain exempel vnd beyſpil ſein ſolt / Deñ woes auch 
mit mir / wie dillich beſchehen ſein ſolt / vnparteyſch were = | 
gemeinet woꝛden / ſo wurde der von Seiſeneck inn den jr⸗ = ve 
rungen / zwiſchen den ſtetten / Goßlar / Braunſchweig vi N &, 
mir / ohne mein wiſſen / mir inn den rucken / vnnd wider | 
rechts oꝛdnung vnd ſoꝛm̃ / vnd allayn auff meiner — 


* 


99 


IXLX Das Eiſte thel 
dagegen voꝛtheil / vnd mir ʒů nachtheyl / als 
Kin Commiſſari/ in 


new Nand wid Fürſtenthumb nie 


ainer ju 
e — 388 Hen, 5 | 


Lo - Tun achren wir de r / das R . Mai. ſolche Dee 
F £5 A abe cba, Fürſten vnt 9 
2 72 einer Scende/al 0.413 n nicht mac Beh d / Darumb 
ee ir auch vor einen / dieſelben zůbelieb ſoder zůhaltenn 
. — eee dente e, 
| — 2 — dauonge⸗ 


ig / vnd wurde 


—— — Reich 
op ro e E. C. auch nit wußa⸗ 


Bond bar die Rö. Rei. Maieſtarhicranſ klar ifs 
\Definden/das der genannt von Braunſchweig die ding / 
—.— voꝛthail vnd nutz reichen / wol annemen 
ſich deſſelben gehoꝛſamlich halten künden. Aber inn 
2 auß gleichen vꝛſachen hin wide⸗ 
—_— wol — Hoon — 
a er ehoꝛſamli er⸗ 
N vngehoꝛſamlich zůuer | 


Dann wiewol] die dene. Boblax / | 
| n poſſelorio/vꝛtheyi vnnd See 


des ſchriſſelichen Berichts. LN 
uucben Cammergericht / wider genannten von Bꝛaunſch 
weyg — von Goßlar widerumb zi reſtituirẽ 
weiliche vꝛthayl auch inn krafft vnnd würckung kom⸗ 
men / vnnd die reſtitution alſo eruolget ſein ſolte / So hat 
doch die Rei. Maieſtat / auff des genannten von Braun 
ſchweigs anhalten / ſollich jr erlangt vꝛthail / des beruͤrten 
— auß damaln fürgewanten vꝛſachen / ne partes 
deueniant ad arma ſüpendiert / vnnd Goßlar bey peen der 


Ac aber Acht / ond tauſent Marck loͤriges golds / 
a vꝛtheyl abzůſtehn / vnnd einen Sequeſter 


" 
* 


gemelte ergangene vꝛthayl / vnd im fal da die ſeque 
— vꝛſach / vermoͤg der Recht / nit ſtat bac ) 
alles one bewilligung dero von Goßlar / auch vber ir für⸗ 
gewendte pꝛoteſtation darauff veroꝛdnet / vnnd Goßlar 
in petitorio fürʒzůfaren gewiſen / vber das jnen durch ſol⸗ 
che jr macht vnd vermoͤgen entzogen. Dans 
es haben die von Goßlar vngefaͤrlich voz ſechtzehen jars 
vnd nach ergangener vetheil vnd ewecutoꝛial / damaln ijne 
— wercks vii ander ſachen halb / auff zweimaſ ( (.__ 30 
| — vnd ſibentzig tauſent gulden angeſchla⸗ ad 2 
Solte nun der von Braunſchweig / wie er (cbaldig * 7 © ©© © 
geweßt / die ſchaͤden auff meſſigung bezalet vnd erſtadter 
die vuheil vnd executoꝛial / inn krafft vnd würckung kõ 
men laſſen / vnd die reſtitution gethon haben / ſo were jm 
der groͤſſer thayl ſeines vermoͤgens damit hinweg gegan 
— jme noch ein geringer thayl vberbliben. Dama⸗ 
vnd inn ſolchem fal hielte er die Suſpenſion / bemel⸗ 

ter vꝛtheil in poſſeſſorio / vnd darauf veroꝛdnete ſequeſtra 
tion / als die denen von Goßlar zů verderben reichte / für 
billich. Aber ſo die Rey. Maieſtat / auß vilen hoͤhern ve 
endes gantz Reich zů Krieg —— nit 


(. @« 5 


= — 


vans 
dürt / geachtet ſvnd alſo die Rei. Maieſtat von jm bows 
. uch verletzet vnd angezogen. 5 | 


Es iſt aber natiirlicherbillicheir gemeß (das ain yeben 
das recht / ſo er einem andern hiebenoꝛ geſpꝛochen zůwer 

den / erberten / vnd ſich gebꝛancht hat / jme ſelbſt auch gel⸗ 

ten laſſe / Vnd da es wider jnen vetorquirt / für billich * 

vechtmeſſig halt / vnd das nit impugnire. 


um andern / ſo hatt die Reiſ. Mateſtat die einſtellũg | 
diſi nichtigen vꝛeheil / auß welcher volziehung / die allen 
groͤſte beſchedigung ſo vil vnſchuldiger — ſan leib 
vnd gůt verfolgt were / nicht allain zů Suſpendieren geo 
2 —— die Rey. Maieſtat ſein auch / auß oberzen 
— nutzes vnnd 88 ein groſſers 


| Zum diitten / ſo iſt die vrrheil / auß vosgebrtenn 
den nichtig vnd nit exequir lich geweßt. _ 


vnd thůt hinwider 1 
one grund fürwendet / das die Reiſ Maieſtat ſolche Sus + 
Sede; die Sten de des Reichs nicht macht — 

die Keiſ. Maieſtat / mit zettigem rahte vnnd ge⸗ 

nůgſamen bericht ettlicher des Reichs fürnem ſten Fi 
—— vnnd weltlichs ſtands / ſolliche nichtige vꝛ⸗ 
theil pn Ru. Maleſtat 8 


— — 


LXII 


| j ü d Stende des heyligen 
Ti me ea 
Abe PF oruklichem worren verſeb2r / das lle Ach 


ſi 
ten vnd Proceß / ſo in vnnd anderen ſachen / am 
eee e gemacht vnd ergangen 
ſeind / auff fünff iar lang / nach außgang der expedition 
wider den e eee RR / 
mit der maſſe ſcheydenheyt / wie die ſelben es 
{pt 9 vnd angenom̃en wordẽ 
en. Iñ dem / das ſich gemeyne Stende damaln inn 
den ſelben abſchid / noch weyter erklart / das fie von Goß 
lar für Echter nit hielten / in dem / das ſie ſynen devanſi „ 
erlegten Reychß bülff halb gegen dem Türcken / genab 
bewiſen / Welches / wo ſie die für Echter gehalten / nit het 
te beſchehen ſollen. | red 34105 608 
Sdollicher Reyſerlicher Suſpenſion / Declaration / 
vnd Fridgebote vngeachtet / iſt der junger genant vonn 
Btaunſchweig / mitt der that gantz gewaltigklich wider 
die von Goßlar ſtehts fürtgefarn / vnnd vom ſelben vl. 
jar ſbiß auff die zeyt der Defenſion / dem Raht vnd bur⸗ 
ern36 Goßlar / jhre renth / zins vund gült ꝛc. ſo jnen im 
Tirſtench umb Braunſchweyg / vnd dem Stifft Oildes 
beim betagt vnnd gefallen ſeind / in einer trefflichen ſum 
ma voꝛenthalten vnd eingezogen. 2 


: Hb nun wol der junger genant von Braun ß 
der Rey. Maieſtat zů Regenſpurg zůgeſagt — Ret. 
Mateſtar begeren / die angelegten e ee | 


8 Wu fa 4 


* 


<1; Ii Der Beffethar': 


Ind den ſeinen zů befelhen / die von Gofilar/an zů vnb aß 
fůͤren / vnd andern . e ſerfin⸗ 
det ſich doch / das ſollichs 5 te eweßt / vnnd deren 
kans durch jne würcklich be — — hakt ſey⸗ 
HR ogt vonn Regenſpurg auß / das NAD 


n vnd geſchꝛiben / mit diſen worten. 
n 
Ee ee Zum andern ſiſt vn digerbeic@ andid/obſ6# 
27 * eint eee 2 | 


e/oder jrer Mai. Ca gerichr 
\ + ca — 1 - 2 un / gehn Wolffendieee kehren geſchickt 
ener 2 woͤlleſt vnuermerckt der ſelben / nichts deſten 
| auff vnſern hieuo: dir verlaßnen befelch / wider 
Ke on von Goßlar fürtfaren / vnnd jnen niches zůfůren laſ# 
ſſo lang / biß das wir dir ein anders befelhen werden / 
ſolches in —— bey dir — dich allenthal 
odere er e — vnſer ſonder ge⸗ 
nedigs vertrawen z dir 2 x —— ' 
den vmb dich zů erkennen geneigt. 
Hern gur ¶ Alſo ſchreide auch gemelter von Benunſe@weygian 
N. tag Mar 
17 ne Raͤhte auß Regeꝛiſpurg / volgends halts. 5 
Souil aber in ſonderheyt die vonn Goßlar betrifft / 
aſſen wir vns die vermeinte ſuſpenſion der — 
anfetbren Dann wir wiſſen far gewiß / das d e ſelbig nich 
_ des Reichs ordnung vnd — _ 
ch chen berichierlangt woꝛdẽ iſt / Wie wir dañ 
lichs der Rom. Rey. May. vnderthaͤnigſt zů vermelden, 
mit vnderlaſſen / vñ noch zur zeit auf der Kei. Mai. beger 
mehr bewilliger habẽ / dañ das die von Goßlar 
1 025. voͤrbeſtdebẽ vergleitung / diſen Reichßtag vnſer 
vnd der vnſern halb her, ficher beſůchen _—_— 


des ſchrifftlichen Beriches. L XIII 


nnd das wir mitler weyl deſſelben Reichßtags / nichtzit 
chaͤtlichs wolcen gegen fie furnemen / oder fürnemen laſ⸗ 
ſem / in dem ſie ſicb her wider gegen vns vnnd die vaſe 

Suche fals auch halten würden. 


* begeren vir gnedigklich /r woͤllet / lant lang 
ſtes vnſers ſchꝛeibens / inn alweg wider die vonn Goßlar 
gebaren / vnd ob vnſern / der zů vnnd abſůr halb / hieno 

| ſtlicd halten / vnd daran ſein / dz 
durch die vnſern nichts contra⸗ 
werde / biß auf fernern vnſern beſcheid. 
t vnſere ernſtliche zůuerleſſige meynung / 
— beneben vnſerm voge des halben vnſer _ 
geen 


Welchen des vonn Braonſeweigobeſb /der Groſs 

nogt Stechaw fleiſſig volnzogen / vnnd in das werck ge⸗ 

— Inhalt ſeines ſchreibens an ſeinen Herten / den 
genanten von Braunſchweig. | 


Souil Goflar anlangt / gn ediger Firſt vnnd tere / 
—— ſelben ſouil liebes nit gethan / — — 
wider E. F. G. befelch / einiche fürdernüs oder zůſůr 
ch vergünſtigenn oder geſtatten ſolte / Wie ich vil⸗ 
t bey E. F. G.zů milte angebẽ ſein mag. Als ich auch 
in erfarung kommen / das etliche E. F. G. arme leüt au 
der nehe geſeſſen / jnen widerumb zůfuͤren ſolren / dab ich 
von ſtund an ein außſchreiben in der Rhaͤte nam̃en / an 
die nechſte vmbligenden haupt vnd Amptleüt / vnnd be⸗ 
ſelchbaber / auß zůgehn veoꝛdnet / ſolllchs alles den jbren/ 
einer ſtraff auffs newe vnnd ernſtlichs zů verbieten. 
Dergleichen Achim Riben 36 mir beſeeiden / ind E. F. , 

g A 10 G. _ 


—— — — x — 


LXV . DerEiſtethel 
G:gembie darinnauch angezeigt. So hab ich wibe⸗ 
— die iraſſen reütter / darauff achtung zůhaben 
Vnnd wie wol ich gründtlich weyß / das ſie 


veroꝛdnet. 
——— ſo will vnd hab ich 
diß auffſehens veroꝛdnet / das fie hinfürter — dow 


| — landenn / nicht b 


} 


Aaß weichem gnũgſamlich erſebeinee/ob wol genan / | 
cer ſunizer won Bracnſehweyg/der Rey May. vi zůbal 
ten vnd zůuerſchaffen 35 geſagt / dz er doch das wider ſpil 
gt. Wie man nit nun er erſt auß den ge⸗ 
ſunden ſcheifften in erfarung kom̃en / ſonder es hat Goß⸗ 
lar ſolliche vnnd dergleychen mehr gewaltſame thaten / 
von dem jungern — von — inn vil 
wege würcklich befanden lich des gegen n. 
ten Stenden bekla g rt. 


Vnnd fürnemlich das er F vnge⸗ 
boꝛſam vnnd verachtung Rey. Maieſtat Fler Des 
claration vnd Mandaten / zů mehren vnnd zů heuffen / 
noch nit partert ſſonder ſreuenlich fürt geſchꝛitten / vnnd 
bemelten von Goßlar herter zwang vnnd drangſal an⸗ 
. — mitt der that angegriffen / jhnen / jhren 

vnd ein wohnern jre zehenden / zins / gült / hoͤffe / 
vund guͤter / inn den landen des eroberten ſtiffes Mildes 


beim / auch dem Fürſtenthumb Bꝛaunſchweyg / auffge⸗ 
halten — — ein offentlich gebott / 


ſo er ſeinen — © / dz ſie hinfü⸗ 
pd dierenth vnnd zins ED vonn Goſlar zů reich 
| — Jana vonn Goßlar / ſonder eyn yeder 
e ein en Ampt darein — b 


4 
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niche ſolerſwiedans auch beſchehen. 2 


Darzů er jr holt / bitten vnd berckwberck / da 
ee ber e ee 8 poſſeſ 


r naumen [oder ſich 2 Cine n / 5 — 

— /darmit fie Reiſerliche Maieſtat vnd dem hei⸗ 
ligen Reich verwant / mit Sn 
dienſtbarkaic/becren ergeben muͤſſen. 


_——_— 
[ vnd ſtra vil weg ſchwer⸗ 
lich verwůrcket vnnd verbꝛochen / Derwegen der Chur⸗ 
| — Sürſten / Grauen / Stett / vnnd vereinigten 
| —— — bottſchafften / nit konnen vmbgehn / 
| 2 gehaltenem Reichstag zů Speyr / der Romi. 
— klichen Maieſtat / vnd den Reiſerlichen zůgeoꝛd | : 
neten ommiſſarien dauon flag vnd anzeig zůthun. | 
Vnd dieweil nun R6n. Maieſtat / vnnd die . 
Com miſſarien / des jüngern genannten vonn Bꝛaunſch⸗ 
weigs ſtehten můtwillen vnd gewalt / dermaſſen vermery 
cket / haben ſie ob emelte Reiſerliche Suſpenſion gebott / 
erklaͤrung vnd friden / confirmiert / pꝛorogiert / vñ geoꝛd⸗ | 
net/dasſolliche Aeiſerliche Suſpenſion/vnd die Rünig 93 Na 


klich pꝛorogation / biß 36 außtrag der ſachen / krafft einer Lua imme 
abſolution haben — Abbe vnnd fridbꝛuchs ſa⸗ DNN 
chen / ſo der vonn Bꝛaunſchweig zů denen W 


” 


— | TOA bom 


| LX Dir Eiſte theilt 
vnd hinwider die von Goßlar zů genañtem vo Braun 
ns zůhaben vermainten / inn nam̃en Rey. Maie⸗ 

at / vnd auß der ſelben Rei. Maieſtat macht / volkom⸗ 

men bait / an jr Rei. vnd Aon. Maieſtaten beriiff 


Vnd als aber die Ron. Maieſtat / vnnd der Reiſet# 
Maieſtat Commiſſarien / mit der obgemelten Chur 

dale af fingſt gebaleenem Sperrſeven Nc 

g | üngſt ge em Speiriſchen Reichs 
ang edge barblen/ond fie erſũchen laſſen / ſolcher 
einſtellung nachmaln zůfriden zůſein / mit der ſonnders 
9 vertroͤſtung / das der vonn Bꝛaunſchweig 
ſolte vnd muͤſte pariern / haben dis vorgemelten Ra 
the vnd bottſchafften / ſolliches / damit an jnen vnnda ) 
le billieie ncht mangelee/ beer Maltas 36 — 


1 v 


dieesſchꝛifftlichen Berichts. LXVII 
gem gef deſter mehr ſürderũg des Cheiſk- 
—— NE 


aieſtat dan tim / v anzeigen 
120 — mes fe  jetze abermalen wie da 
vnd Rünigklichem benelber 


er 


vnd vnwel⸗ | 
—— — 


— — 
ſchweig alſo | 


 ednzlicqumen/vud entlich zinoinzieben/bey vngt | 
ſtr inn maſſen ſollich Roͤnigklich vnd 
Aciſerlichen Commiſſarien Pꝛorogation vnd Manda 


tre Aõn. Raàhte vnnd 


5 Daranffire uf firter jr Rant. Maieſtat jreerbare Rdnigs | 
Eliche — 1 


grunc 


tr Degen 
ſchweig / vnd denen von Goßlar kommen! ſollichem 
Ang küchen beſeich nach die erforſchung vii en qua 


rung Rey. Maieſtat bocheit 
laſſen / das jrn Rey vnd Rün. G 
nit gebürt / vnd das er ſich ſelbſt / bey der A 
— — ergangen 


n. 
| ij mer benañter ſunger von Braunſwels | 
ettliche vil doltzbawer / inn dero vonm Goßlar erbeigen! 
an einem oꝛt des A 
gelegẽ veroꝛdnet 


vnd im c 
Da 


Eoſeind | 
balben inn devſtars Goßlar aigen gehoͤltz / aͤglichs vm 
one vnderlaß — — ante 


'deoſchiſelichen Berichts: LXX 


. ketten ꝛc.genom̃en. Auch 
— Eſel — durch ; 
— — holtzfoͤꝛſter genom̃en vnnd be⸗ 


8 Pferd / ltz / gang 


3 von Braunſchweige Tae 

am Pfingſten mozgen / im jar vlij. ein burger —— 
lar / Bere>ebold menſcbneider genant / einen altes 
betagten man von lvv.jaren/beider Ocker / in der vonn | 
Goſlar diſtrickt / territorio vnnd gebiet / gefenglich ange⸗ * 


nom̃en / nach der Hartzburg 2 alda etzlich gelt 
Auen bürgen hand wider loß gelaſſen. 


> 1 - . = 
| men 


. deres a 
| Br vnd ver⸗ 


| Dergleichen iſt auch zweien anderen Burgern au 
SGoßlar Cunrad Schrodern / 2 1 
15 gnet / welche inn des Rahts gebiet / oben im Heilgen⸗ 
— von 8 Braunſchweigs — / yo 

3 3 


I xxl 


Der Erſte theil 
ſagt / vnd auff Conrad Schꝛodern / mit einem bandreht 
worden. 


de ſtaſſerwievoy | 
* — — weyg / das 
ſelbig vnrůwig gemacht vnnd gehalten / auch die — 
nen commercien verhindert wurdenn / wolt auch denen 


—— — korn / — gle athentan 


a eau eel wee. 


Maieſtace 
— 


Mic cen vnd dergleychen tbatlichen fridbr / 
vnnd gewaltſamen gethaten / wur⸗ 
/ durch den jungern genanten vonn 
—— boml das ſre b — — 
t urger 
fie i berckwerck nit ſicher bawẽ mochtẽ ſder maſſen veras-. 
met / auch jr gemeiner man gantz nicht hat gewm̃en noch 
| n 


ve criſſichen Brita, LXXII 
fretbeit 5 


== 


EE mit vnqewonlicbens 


— — | 
/ vnnd die lebenmanner / mir » 
deren ace —.— 


botten / ayn ſtreiffende rotte 
—— — — — die 
ne —— | 


LIXXV Das Erſte theil N 

halten ſenliche gejagt vnnd gefangen / auch etliche / ſo de 
nar rr — Wolfe, 
den burgern vnd 


w. [geo 
| 0 jnenjrer getrewer geleiſten dienſt mißdan⸗ 
cet / vnd ſie vber erlangte gnade / freiheit vnd 
— hlineben ben ſſen / ker nd 


— er 


des ſchrifftlichen Berichts. LXXVI 
n / Grauen Stett vnd vereinigten Stenden 
mit boͤſter klag vernemen laſſen / das jnen alſo in ſolcher 
verfolgung / trang vnd ywangjal/lenger zůſſtzen vntreg 
lich / vnleidenlich vnd vnmüglich were / vnd ſte als bald / 
inn kraft gemelter verſtendenus / damit ſie gemeinenn 
Stenden vnd inen zũgethan weren / auch des Landfri - 
dens / auſſs höchſt ermanet vnd angerufen / jr grüntlich 
verderben / ſterben vnd vndergang anzůſehen / vnd jnen 
vougen erkantnuſſen nach / ſo jeder in ſonderhait auff jr 
lag vnd beweiſung / in kraft der einung / bedechtlich mit 

gecheile weren / rettung hilff vnd beiſtand zůerzeigen vi 
| Auch bey Rai. Maie. vnd des heiligen Reichs 
| den / vnd andern obgemelten Aeiſerlichen vnd 
bows igf lichen geſchefften fie zůhandhaben / zů retten vi 


en helffen. 


Demnach vñ dieweil der vnrůwig võ Beaunſchweig / 
g vs i yon —— emeſſ 
gen vnd billicben geſchefften nicht pariren n 

| — von ſeinen fridbrüchigen thaͤtlichen — 
alaſſen wollen / wie er deñ auch nach beſcbebener verwa 
runglabklag / vnd vnd dem zug der defenſion / inn ſeiner 
viigeborſam für vnd für verharꝛet / vnd ſich inn dem ge⸗ 
3 erzeigt / erbotten oder vernemen laſſen / dz 
er ſolchen Reiſerlichen vnd Koͤnigklichen — pa⸗ 
riren wolt / Sonder die ſtett Goßlar vnd Bꝛaunſchweig 
nichts deſterweniger wider den Landfriden Rei. Maie 
ſtat ſuſpenſton / den Regenſpurgiſchen Reichs abſchied / 
vnd irer Maieſtat darüber gegebenen declaration / R. 
K6n. Maieſtat / vnd der Keiſerlichen commiſſarien pꝛo 
rogation vnnd Mandaten / vnd alſo —_— * 
2 . L 


LXXVn Das Erſte theil 
chen vnd des heiligen Reichs Landſriden/ freuentlicher 
vñ thaͤtlicher weiſe beſchweret / vnnd ſich vnderſtanden 

die vermeinte Acht an Goßlar zů exequiren. : 


ſclben Stet / dañ beuoꝛ gebꝛauchen wurde. Zů dem / das 
auch jren Chur fürſtlichen Für ſtlichen gnaden / vnd jren 
zůuerwanten /ſein macht / vnnerboꝛgen geweßt / vñ da es 
jme dann mit Goßlar vnd Bꝛaunſchweig dahin glücket 
— — er derſelben Stett aine in ſein gewalt ge ⸗ 

ſo were hernacher alle Defenſio vergeblich geweſis 
vnd kain rettung mehr ſtadt gefunden. | 


Vnd nach dem hoch vnd obgedacht Churfürſten / Fix 
ſten / Grauen / Stett vnd vereinigten Stende / ſampt den 
beden Stetten nun kain weitter mittel / im Rechten vnd 

| —— des von Braunſchweigs halb zi friden vnd rů⸗ 
dienſtlich / oder — ſein künnen / zů ſüchenn 

vnd zůgebꝛauchen gewißt / ſonder alles das / ſo menſchlich 
vnd moͤglich geweßt / gethan haben. | 


IJñ dem / dz an etlichen enden / ſonderlich aber des oꝛts 
ſtatliche bewerbungen vnd rüſtungen vm̃ etliche vil tau 
ſent reüter vnd knecht geweßt ſein. | 
So haben ſie die rettung beder Stett lenger niche vers 
Ziehen koͤnnen / ſonnder ſein zů diſer defenſion die nen der 


Keiſer⸗ 


vil geuerlichers gewales vnd gaͤntzlicher verderbung den 
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_Repſerlieb vnnd des Reychs CLandfrid zů gibt genot⸗ 
ôdrangt woꝛden / Gleich wol aber vnangeſehen diſer defer 
ſton / babenn re Cburlarftlich Furſtlich gaaden / vnnd 
fre mituerwandtẽ / jr gebuͤrende hilffe / zů der expedition 
wider den Türcken geleiſt / vnd jres theils daran mangel 
nit erſcheinen laſſen. 2 | 


Wie ſich nun der vonn Brannſcbweyg zů volnbrin⸗ 
gung obgemelts ſeines fürne mens / eben zůr ſelben zeyt 
weiter beworben / das er ſindet ſich vnder anderm auß els 
ner ſchuſft an den Konig auß Schweden. 


Nun hatt aber Ewer Roͤn. würde / 4 

—— — erkennen / dz 
ö rn vil gelts vnd anders geh det aste 

vii wir vns dann zů E. Aoͤn. Würde vil gůts vñ freund 
ſchafft getroͤſten / auch nit zweiflen / fie werdt als ein bers 
vnd ſchwager vns in vnſern anligẽ nit verlaſſen / So bit⸗ 
ten wir E. Kon. Würde dienſtlich vnd freintlich / ſie wol 
ten vnbeſchwert ſein / vns ein hundert tauſent thaler für 
vnnd zů lehnen / die ſelbigen thaler woͤllen wir 
E. Aon. Würde inn wenig jaren / vnd wie wir vns deß⸗ 
— upon 
moͤchten / zů gůtem dan gnůge ge 
wider bezalen. Mh 


wißlich 


hohem vers S e 


vñ ſonderlich 


W 
A dündclicher fürtrag nach 
verleſung des Erſten thails. 


f $34" 2 


lergnaͤdigſter Roͤmiſcher Raiſer vnd Berꝛ / auß den verlage 

L nen 2 — E. Rai. Maieſtat / auch die Röͤmiſche 

che Maꝛeſiat / Churfürſten / Fur ſten vnd Staͤnde des hailigen 

} notdurffrigflich vernommen / woͤlcher geſtallt die jrzung 3ws 
dem von Bꝛaunſchweyg / vnd den beden Stetten offtbenañt / an 
faͤngklich jren vrſpꝛung genommen / vnd was darauff cruolget / vnnd 
— geſchwinden / vntraͤglichen vnnd vnauff höͤilichen 


+ 


chwerungen / der von Braunſchweig die bede Stette bedꝛanget. 


Dann er iſt nit geſettigt geweßt / das er die Stette durch ſeine ge⸗ 
waltſam̃e thaten / von jr en hergebꝛachten gerechtigfaiten / Freyhaiten / 
die Reicheſtatt oßlar / voa jren Bergfwercken / gehoͤltzk 

vnd andern jhren gůͤtern zũdungen / die auch zum thail abzůbꝛennen / 
vnd zuͤuernichtigen / je Rheñte vnd Ziñſs in ſeine Ampter zuziehen / 
| — — _ — rew 4 ſein ſe — vnd 
[ond verſpꝛochenen ſchutz / Sondern iſt auch voꝛgeſchutten /ſic an 

jren leyben vnd leben zum beſchwaͤrlichſien zabeſchrdigen. n 


., Yer von Goßlar vnderthonen in ſtatlicher anzal / jam̃erlich erwür⸗ 
auch wider geſpꝛochen vrthail / vnſchuldigklich enthaupten / vnnd 
fren Syndicum den gelerten vii nu ma / Soctorem Dellings 

awſen /in ſeinem wider wege vom Reichstag zů Augſpurg / in Ewer 
Kai. Mateſtat / vnd des hailigen Reichs gelade vnd ſ cher hait / fahen / 
vnd hinweg fuͤren / zů Schoͤningen in ainem gefaͤnglnus crb& inklich 
ſterben / vnd in ain Puluer gewelb daſelbſt vrrgraben laſſen. 


Vnd das er auch / damit er zů ſolcher beſchedigung deſto fuͤgklicher 
vnd vnuermercfkter kommen moͤchte / den armen leüten vil feinde / vnd 
beuehder (di nen ſein Cam mer ſecretarius Johann Baniſtes die vehde⸗ 
bneff gſchuben) angeſtifft / vnd die gehaͤußt / gehaͤgt vnd vnderſchleuft 
vnd die armen leüte / vber alle Ewer Bei. auch der Roͤnigkuchen Mace 


ba 


1 ** 2923 1 


vilfalige billichen ſchaffungen / ſonſten ſo manigfaltigklich bes 
8 fie (ich one rettung linger inn jhrer Statt nicht heiten 
erhalten künden. 1 1 | 
1 — Ewer Roͤmiſche Raiſerliche Maieſtat / defigleichen auch 
die Roͤnigkliche Maueſtat / in allen jren billichen ſcha vnd vers 
oidnungen in diſen ſachen bey dem von Braunſchweigk kaine vols 
ge gehabt / Des werden E. Roͤmiſche Raiſerlich / auch dis 
Böͤnigkliche Maieſtat / Churfürſten / Fürſten vnd 
Siiade des hayligen Reichs / auß verlen 
ſung des anderen thayls diſes 
| VVvngnadterthaͤnigſten be⸗ 
n richts vrſach ver 
. | mercken. 


W 
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d * N 


Der Ander theil des 3 


©. {pifcheſenBeriches. 


18 * 4 

O iſt auch offentlich geweßt / das gemelts jun⸗ 
gern von Braunſchweigs voꝛhaben vnd gemuͤt 
dahin geſtanden / nitt allein die bede ſtett Goß⸗ 
lar vnd Braunſchweig / durch voꝛangezeygte fridbrüchi 
ge thaͤtliche handlunge zůuergewaltigen / zů erobern vnd 
$6 ſeinen handen zůbringenn / Sondern auch die voꝛge⸗ 


melte vereinigte Churfürſten / Fürſten / . Stett / 
r 


vnnd Stende / wie ſie dann des lang zůuor kuntſchafft 
| 9 op anzůgreiffen vnd zůüberziehen / 

ie er dann etliche jar voz der fürgenom̃en Defcnſion/ 
etliche anſehenliche hauptleüt / vnd ſonderlich Herꝛ Jo⸗ 


hann Hilcben auff dem tag zů Hagenaw / vnnd andere 
vrmb ein reũters dienſt / rider Dochgedachren Nandgrs 


fen / gewoꝛben vnd angeſpꝛochen. 


Zů dem / das auch vnder eroberung des Fürſtentum̃s 
Braunſchweigs etliche vil gedruckter Saluagarden ge⸗ 
ſunden woꝛdenn ſein / So wirdt ſich auch alſo ſein auff⸗ 
ruͤriſch gemůt vnd vothaben klerlich / auß einer Inſtru⸗ 
ction / damit er ſeinen Secretarien Steffan Schmidt / 
an den Ertzbiſchoff zů Meintz / vnnd Doctor Matthias 
Helden / im xy vii. jar abgefertigt / befinden. 


Namlich / inn der Inſtruction an Meintz / mit diſen 


worten 


des ſchufftlichen Berichts. LXXXII 


worten / dz der Landgraff nit vil ſchlaff die nacht kaum 


Fain ritbe dann im holtz / wirt tol werden / 
Zee en hema Uh zhrachen/ iſt bro vber dis. 


T 
— bas — — 222 


3 fiter von Bꝛaunſchweig / Doctoꝛ (Nas 
—— — —— Reiſevliche 


Maieſtar auch andere Chur vnnd Fuͤrſten / auch durch 


ſein betrieglich erdicht angeben / einer vnnd veruns 
rar ny, wider diſe ſtende inn ſellich kriegsbandlung 

zů ziehen vnnd zůbewegen Wie es dann anjrem willenn 
nit gemangelt / ſonder an dem / das ſich die Re. Maieſtat 


u dem Krieg nit hat wollen bewegen laſſen. 


| Daijesbeſinde i@Uklic auſ des jungerngnaiiten 
— an Helden / das er ſich be⸗ 


. as Se 


von noͤtten ſein wille / ſich mit dem wercke auch zůbewei⸗ 


die ſachen nicht volnzogen / in das werck ge⸗ 
d d des vnnd 
gent kriegs / 


* 


ſen. Bey deme /iſt nichtzit dann Bůberey / kein 122 


vnd erſchrecken / Aber 
moͤgenn thin w was fie geluſt. Wollen fie aber R 
bleiben / vund des Reychs wolfart ſůchen / ſo iſt es an 
deyt / vnnd můß anderſt darzů gethan werdenn / als wir 
da zů Gott hoffen / er werd jr Maieſtat erleüchten / das 
fie der groſſen ſchalckheit lenger nit zůſehen / vnnd haben 
fue mages gern vernom̃en / dz it Maieſtat 8 — .. 


r 
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belies Nei cen wit! weretanch zoͤfri⸗ 
denſwal ſte ſchon / jrer gewonhait nach / biß inn den an- 
vern vol Monat verzügen / allain das ſie entlich 
kemen / vnd die ſachen am rechten oꝛt anfiengen.. Dann 


che ſhr Maieſtat vngeendet der ſelbe / widerumb auß 
ere Seren er end ie tr Daw 


ſtaten gůt nacht geben haben. 


8 Dumb dann anſ elner ſchrifft an — Ludwiges 
m Beiernt 

Nan achten wir darſür / wann Rei. Maieſtat iba 
lain als ain Rõmiſcher Raiſer/ernſtlich ſtellen wolt / 4 | 
kündren ſie den ſachen rahten. 5 


Wie dann die hohe notdurfft erſoꝛderen will / das ſhe 
Maieſtat den ſachen anders thůe / dann vns allen / vnnd 
ſonderlich vns alſo mitten vnder den hunden / dermaſſen 
— — zůſitzen / nichts dann beſcbedi- 
zůge warten / wirdt oder kan vnnſit 


Fry — en ſem / wir muͤſſen aint weder 


| en friden haben / oder mit einem gůn 
| ten vns friden ſchaſſen / wie E. C. das — freüm 
8 — wiſſen, | 


Vnnd damit aber genannter nmger vonn Braun- 
ſchweig / Held vnnd anndere / die Aeiſerliche Maieſtatt 
vnnd andere / deſter mehr 36 ſeinem fürnemen vnd dem 

krieg / bringen vnd bewegen moͤchte / kündten ſie die ſas 
leicht fürgeben vnnd ſchmucken / mit anzeige / das voꝛge⸗ 
melter Stende macht gar geringe / ſie ſelbſt mit ainan⸗ 
der vneinig / vnnd doffte wol nicht mehr / dann das ſbt 
Maicſtar ailain den eruſt zaygen ſolte / ſo — 


— 


N. 


des ſchrifftlichen Berichts. LXXXIIII 
in / das jr M t ain ſch 
hou — pages fn — —— — 


3 an Helden nn Idiſes 
n 


—— 
— 


thun wůtrden / Vnd Oe 


wannallgin der ernſk gezeigt wirdet / das ihr . 
nicht ein ſchwert zucken dann e 


ſer m d/Churfiir [Landgrofle/Hxrnoghein 

| | —x 

ſen die Fürſten ſ dann ſie befinden / das die h 

1 67/90 ar es — 
— glanben/ das. Maieſtae 


— — 


,. 


LXXXV — 

— — — — — mk 
mma en es 
wer Chuvf. G.vund etliche andere Churfiirſtliche 

die gern in frid vnd růw lebten / wider irn willen 
| keien das da iſt Fain anders 3Huermicen. Wirt aber 

das vermeint new Euangeltum diß jars inhalten / ſo hab 

ũchgar kein zweifel / man werd noch vil jar / des vn billichẽ 
bochens vnd weſens / wol vberhebe bleiben / darzũ / nach 
Gottes lichers ſery wirdt / daõ 
> / als die ſelb mit eüſſerlichſtem 
die wirt gewißlich / neben der ge 
— — helfen / vnd wunderliche mis 
rackel thůn / Dann ſonſt iſt katy zůuerſicht / bey demg⸗ 
genthail etwas boſtendigs zůcrhalten. 


| —— G. zů erhaltung Chꝛiſta 

licher Religion / vnd alles erbaren weſens / auch jbr ſelb 

lib leben / land vnd leüt / pieriñen nichts feiren / noch an 

dañ dz die vnnermeidenliche hoͤchſte no 

vorhanden vnd derſelben nach / m die ſachen ani 

8 — ande 
— u—— yep 


der 
die gefaßt hand / 4 
vermoͤgen mer 


— 
— 2 — wir mit 
Her gefaßter hand / inder Teütſchen nation ainen g 
beſtendigen friden machen woͤllen / vnnd das recht wah 
Euangelium dardurch ſürdern vnd vnd erweitern. 


; eee, pad mix anger eſſe 


Des ſchtifftlichen Berichts I. Xxxvl 


niit / ſo wirdt es in Teütſcher nation / mit der waren Res 
{igion vnd erbarn weſen / gantz vnnd gar auß ſein / vnnd 
das vermeint new Euangelium ſollich wunderzeychenn 
thůn / dero man ſich kaims wegs vermůtet. 


Es were auch gůt / das E. Charf. G. ſi aller 
mit beden meinen gnedigen herꝛn Hertzog Georgen 
Hertzog Hemrichen ꝛc. entſchloſſen hetten / vnd derhalb 
noch einmal perſonlich / oder zum wenigſten ire vertraw 
te Rache zůſamen kom̃en weren / vnd ſich verglichen / für 
nemlichen wie die Rüſtung zum fürderlichſten in gereit⸗ 
ſſhaſſt zůbeingen ſeie / vnd des alles gůten bericht auff an 
| chan laſſen / durch jre veroꝛdnete / ſo fie das 
ſchicken werden / Dergleichen ſoll vonn andern oꝛten 
auch beſchehen / vnd kein ſtund geſeiret u erden. 


Sollichs alles woͤllen E. Chur. G. bochgemelten beben 
fiirſten zůwiſſen thůn / vnd zů ſolcher ſach mit getroͤſtem 
gůtem chiin wie obſtehet / vnd vor dem teüfel nit 
alſo ſaſt erſchsocken ſein / dann er iſt nit alſo ſchwartz / wie 
f rey vnnd toben iſt. Dann ich des guten bericht 
| babjound allein vnſer binleßigkeyt iſt des teüſels gewalt 
vnd macht dadurch er bißher zůgenom̃en hat. CR 
Weiſſenfelder an genantẽ jungern v6 Braunſchtbeig. 


"Ju ſummaſicy verſehe mie die ſach ſole mieden fag Fr rr | 
eil den 


angehen//vnd aches fur beſſer / man thůe bey zeiten / vnd ae, d 


recht darzñ / duñ dz man ſich etwan mit einer vnoꝛdnũg end. A. 
vnd groſſem ſchaden / weren muͤß. Es můß doch ein — 


ſen / vnd iſt faſtſoꝛglich / auch nit wenig verkkleinlich / als 
ſo für vnd für in gefahr vnnd ſoꝛgen zuſtehen / vnnd des 
x arten. Nh Doctos 
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80 Doctoꝛ Held an den genanten von Braunſchweyg | 


eg nd wann manſon bundertjarrabeſlager/ſoift 


A kein anderer weg mehr zůtreffen / dañ eben der / ſo in bed? 


neu. 


provingen berahtſchlaget / Der meynung ich alweg ge⸗ 
weſen / wie E. F. G. ſelbſt —— gůt wiſſcn tragen 
wo die Rey. Maieſtat nochmals die ſchantz vberſicht / 


würdet jhr Maieſtat mehr gelten dann andern leüten / 


vnd were groß zeyt / das man nichts mehr verlaſſer vnd 
verſaumet / Das iſt vngefaͤrlich ein ſummatium / wat 


auff die ſachen jetzund berůhen / Vnd kan E. F. G. niches 


lichers vermelden. Vnd wann ich 
n verdrieſſen mich vil ſachen die ich nit wen / 
kan / vnd ſonderlich der laugſam verzug ſchier in al⸗ 
len dingen. Darzwiſchen gehen vit gůter ſachen rnd gels 

enheyt zůſcheirtern. Vnd iſt meins bedunckens der auf 
fvas vaſt beſchwerlich / verhindert zum wenigſten / da⸗ 


man mur zete in der ſacden der Cheiſtenlichen eynn 
nicht außtrucklichs handeln noch fürnemen kan / wie 


gangen ſommet beſchehen / vonn wegen der loblicha 
| is Franctfare. Alſo geberein vntabe auff da 


andern / vñ zů letſt alles zů ver derblichem vnwiderben 


teil nichts mangeln laſſen. 


lucdem abfal / Dargegen aber ſeyret der gegentheil nit en 


fond) vnndbarmice ſolhemembſigem ley bu ben 


Der Baͤpſtlich nuncius hat mich albie bericht / wie bf. 


jr Heyligkeyt fünfftzig tauſent kronen herauß gemacht / 


z einem voꝛrath / vnnd werde an jrem vermoͤgen vnn 
Ju 


| des ſchrifftlichen Berichts. LXXXVIIl 
Item auß einer ſchꝛifft vnnd einem eingelegten zettel. 


Dann wir mogen euch nit bergen / das wir vns / Gott d 
lob / in der geheim der maſſen bewoꝛben / vnnd gefaßt — fe ney Bon 
macht habenn { das es ob Gott will ſo es zum handel 
me ſkeyn not haben ſoll / darfür wir ſo es lich wol 
 fein wolten / Wir machenn vns auch gar Fein zweyfel / 


allein der handel beſchloſſen were / es ſolt wol der vnſer 
freadſer/dees yetzt keinen willen hett. 


Docros Helden ant woꝛt etzt gemeles jangern vẽ 
| Braunſcyweygs {uiſſc. * 


Von iſt mix fiirwarſe enger ſe ehe ſbas gemüe ring xe Bot Fo. 


vnd vnerſchꝛocken vngez weyfelt / Gott werde ſe n gna⸗ — 
bender barüch barg verleihen / ſo fern wir auff — — 
Eg a ras erwas darzů thůn / vnnd nit alſo hinleſſig bes 
wie bißher beſchehen iſt / E. G. merckenn wol wen 
ich meine / dis muͤſſen meinen gnedigſtẽ — võ Mein 
ond andere Eleinmitci gebeapeer/ind diſem Fs: 
en / vnd ſie nit wackeln Jaſſen 5 Ich biñ zum — 6 
wet / das E. F. G. in der gehꝛim ſich derm aſſen beworben | 
vnndgefaßt gemacht haben / wie inn rem ſchteyben ver? 


laber. 
| 2 des Bunds / vnd woch 


aunſchweygs Secretarien j der jetzt auch hie 
iſt/ Steffan Schmids. 


ſac her / wie ein katz vmb einen beifſen beet / ſo will ich each 
nuit lenger leben / die vnbillicheit kan ich nit anſebers. => 2 ag 


kan jo bald eynigkeyt — 


— 


Out. Wel 
— 


S ' 


man nicht die verbeecber / vnd gehet vmb die — | 


LXXXIN Der Ander theyl 
den Seenden gemacht werden 7 Wer will der ſelben vers 
9 das m. G. H. ſtatthalter 
vnd dem mb Sachſen werde / 
—— gen auff / laßt euch nit verblenden / der teüf; 
— — gemacht / vñ 


Doceor both an ben von Brannſtbweig 


BY. ſamma/wird die Rey. Maleſta fiiederlich darzs 
 rbun/vnnyd auffwachen / ſo iſt ſchon allem erbarn weſen 
/ Sonſt mitt dem langſamen verzügigen wes 
; [werden jre Maieſtat ſich vnd ander (eve enrich vers 
aumen. 


Jem auß Weiſſenfelders ſchꝛeyben. 


* So befinde ich bey denen / die auff ſein F. G. beſcheiden 
auch keim mangel / yederman thete gerne was man ſolte / 
es ligt allein am haupt vñ gůter oꝛdnung / darinnen wir⸗ 
der Gott der Her: — verleihen / Dann dermaſſen zů 

ſtehen / wirt niemand leidlich ſein. Wann jederman mein 

2. dae. ſinn hett / würde es villeicht beſſer. 

E Item auß eimer anderen ſchiifft. = 


Wann die Rey. Maieſtat die ſach recht ſürneme / das 

der leichtlich zů helffen were / Es ſein noch andere weg 
auch vorhanden / dauon nit zůſchteiben iſt. 
In land Wirtenberg koͤnthe es diſer zeyt / one ein re⸗ 
chte auffrůr vnd krieg / nicht wol vblerſtehen / die ſachen 
| ſchicken ſich dur anade des almechtigen nit vbel wann 
man recht darzů cher. 


Dre vos Beaunſchweyg an boelben "Þ 


des ſchrifftlichen Berichts XC 
wol zeyt / das man ainmalangef bet 
— en —— 9 — 
alle der maſſen zůuer weilen / vnd ſamen / Wir 
hoffen aber / die jenigen / die ſolche ding bey Rei. vnd Ao. 
. —„V— s letſt mit der haut 


bezalen muͤſſen. 


Hudan den von Braunſchweig. 
2 


: Weiſſenfelder an den genannten von Biaunſchweig · J,, 12 

fic: dẽ — 
s will auch die notdu cserforderen/ dieweyl 

die Keiſerliche Maieſtat a — darzů thůt / Ewer —_ 

Firſtlicbern gnaden habens ſehr wol bedacht / das fie der 

iche Maieſtat ſollichs alles angezeigt / jr Maie⸗ 

hp nn ſich billich / * — 

| beweiſen / vnnd genůgſamlich erkennen | 
Maieſtat bicuos die warhait enũgſamlich an gezeiget 

worden/vnd Ewer F. G. der Pꝛopheten ayner 

. — e —— 

ndlung / ta erung 
ſachen nicht — — ſonnder an 5 | 


aging de Ae (a 


ſibſ 


ba <— M2 \ef 
— er Chꝛiſtlich Re 
| 855 — erer ee 
beachte andern macht vnd anhang erweitert vñ 
| Will mam jr Maieſtat nicht einſehens 
— — — 
| — — 


ſein / vnd vꝛſach geben / das 
ain jeder ſeiner weitrer nachgedencke / Darũb 
| — —— bedacht zůſein / was 


der A eiſerlichen Maieſtat der voz vbergebnen " 25 4 


an von Braunſchweig 


| Derhalben mehr as dichohe notturfft erfoꝛderet ſdas 
ſollichem vbel für kommen / dem eee 
ebꝛochen / vnd darumb auch der Rei. Maieſtat entliche 
. Bunde uer wandten in die len⸗ 


ge nie gelegen ſein will. 


Vnd volgende / So it doch herwideromb/vad | 
lich jetzo auch hoch von noͤtẽ zůbedencken / im ſal dſonds 
deren ains oder tains thetten / als namlich ſich 


nicht noch als ain Roͤmiſcher Reiſer die ſa⸗ 
ther fuurnemmen/dasinnbale inavaſeder Timmmg dargegen go 


———— 


— 


— XC 
= 
n 


ei. Maieſtat 


ſeind noch mer vorhanden vnnd im 
ve bo darauß ſich das vnd der ges 
leichen merers erfindet / damit man aber / die Ret. Wel 
dijmapondemiber zůlaſſen / bedacht hatt. 


Dudiſe alſo auß den obgemelten ſchrifſten Har zer 
den / das der junger genannt vonn B 9 / 
© Hocxor Held vñ andere / ain lange zeit bey der Ae Mai. 
—— fleiſſig zůuil malen angehalten / Vñ ob wol · 
— — — Reichs Seende 
angner jar ainer Einu Defenſion yon 
zweiſfel durcb des von — vñ ſeiner mithel⸗ 


I ths N —— auß voꝛgeleſenen vnd 


_ofſenſion vnd empoͤꝛung zůkom̃en. Aber die Rei. Mate. 
— — Reiſer / vnd — 
Afeidens vnnd nutzens / der alle weg der wolfart / ruhe 


t / vnd auß hohem Reiſerlichen verſtand 
n / zů was vnrühe / entpoͤꝛung vii vnheil die din⸗ 


Mats 


Nut wollen bewegen laſſen / des ſich die hoch vnd 
gedacht RN ͥ 


gk. bes Reichs der Teiteſeben Nation fir aug 


nit verpfl ichtet iſt auff ieber zeit 
5 — 


e darein bewilligen / gereichen wolcen / haben ſich 


eitzen / vergleichen haben — — 2 — cen 


* 


Churfürſtlich Fürſtlich 
Stend plat befloevedeteſſiny Vnder a 


men ond 
wider weiland ſe ines — Hertzog Geoꝛgen letſten 


xc Der Ander the | 

21 . ben eib 

. — 

—— wegen / das — inn die — 
nuß eingelaſſen / vnd die ſelben 56875 

— „ 


— — — Lade 
ſem / von ſren 
zůbꝛingen / erfindet ſich klerlich auß den — | 


Regalien vnd digniteten La 


raheſchlagen jbewegnuſſen vnd bedencken. 


| Ondiſe vnder anderm auch ain rahtſchlag E 
/ vnd durch wen aber der ſelb gemacht / das woͤllen jre 
gnaden / vnnd die obgemeltenn 


W 


. vl. gs | 
og Heinrich von Sachſen 


willen vnnd od nung uͤbet / für hand nemen / dem ſelben 


dey verlierung ſeimer Regalien / auch den vnderthonen 


rer lehen vnd freyhe iten / ernſtlich / vnd bey der Acht vñ 
aber Acht gebotten / mehr gedachts ſeins bꝛůdern letſten 
willen / der durch jr A ei. Maieſtat confirmire iſt / zůnoln 
ziehen / vnnd ſich als deſſelbenn erben / nach vermoͤg der 


Cbaiſtlichen einung zůbalten / das auch die vnderthanen 


vñ lehenleut jme / wo er dem ſelben nicht vndertheniglich 


nachkeme / kein gehoꝛſam beweiſen / vnnd vonn jrex Kei. 


Mei. jrer erb vnd lehens pflicht entbunden / vñ in jr Ma · 
verſpeuch vnd wurden / moͤchte der ſache 


des e ns ſtattlich vnd wol gebolſſen werden. — — 
v3 a 


bes —— x 


be a — — | | r {aber 
7 92 r * 
we ——.— —— 
einan e 
ne — : : 9 
Vnnd ferte Hertzog Heinrich vonm Sacbſenſbrer 
ene, nicht volnziehung thete / das ihr 


ions dries | betten Mateſtae/ faq 
* fache ce apr ns gt 


OT 
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— gethanen zůſagen zů Augſpurg zů etitts 
nexen/die ſelben / auch andere / zů der execution / wider die 
ů ermanen / des verſebens/jhe Rey.Ma 


Somviuders / n6cenfhr Haicſtae / wann toergeg 
Deere 36 Sachſen alſo vrigeborſam je in wolte / u 
des Fürſtenthumbs pꝛiuiren / vund daſſelb eynem ande⸗ 
— men(oſtand den: SY 
| kriegen gehoͤrr / neben jr 

ab ee er ratung deſvenFommenn 


| —— oordbee ent 
— ee eee if nen ſebr 


ieſtat wurden bey jro vilen vnde 
dee een — 
ig ſein / möcht / (eynter zeyt / den 


Aale n Foſtenobalbers/wol gebbrlich wes eld. 


rente ne die Pluoreſtterenderi wann 4 
ernſt ſehen / vnnd ſonderlich die Sechſiſchen / ſo der 


Wee alle che chen / wie 
ESSE , | 


XA 


So 


4 


* 


Sales =) 


100 


©; me 
jun 
= 
2 ä— . 
2 weigs / was er bey da 


dem Reich Teütſcher nation zůſein / vnd das Neich ders 
N 2 Ges 
—— etzunder verſtoꝛben / vnd 


— 
das R den 
2 — rd 


es wolcen vno/wodis e-Mateſtar Tl. monae 
wg 17. reütter vnnd pferde auff ren koſten halten wol 


ten / dar zů gebꝛauchen laſſen / vnnd vertrawten auch das 


— 


nit / mit Gots hilf / die di 
— —— 
un wolte / mit erbiettung ſrer 


WF": 


ehe, hatt die Rei. Dai 


” . 1 d d — 
ſeinen aigen nutz zůſůchen 
n berůtʒen nach / ſo hart 


des ſchriſſrüchen Berichts. XC V 


8 
C 
pee nen alan 


ſol⸗ 
z 
: 9 
g 4 


enn koſten / — | 


Dann 


Zee — ber ors 1 
vc der Fee antes rg — A 


2 An 


„ OAT: 7 
— gewebe/ — 7 


Thani deodieTberiniangenommen — 
anhetmſch 


—— 


oꝛten ſagen / b — 
—— — — 
. — 
rs 
en zůgefallen chun / vnnd bey jr bleiben / wie ge⸗ 


ſich na Trberin 


er nacht ſein gedachte Mettel / vnnd die alt Rips 


Eua / auß 
SS das alt —— 
Eua auß ainem — fie mit jr vonn 
ffenburg bꝛacht / gelanget ainenn geſchnitzten 
biß auf die bꝛuſt / ſo eyn Bildſchnitzer auß 
g / auch hiebeuot dem gnañten von Bꝛaun⸗ 
[5 lffendiiccel geſchnitzet / vnnd ayn Lein 
ane ainem e nh cons cin men 
be. 


Canin kleid deat 

gane /holg / erden / aſeben/ 

E bey der hand gehabt / außgefüllet / vnnd 
— Ropff 2 


Cl Der Ander rhei 
woꝛden — das klaid war alſo gemacht / daves 


vber —— — opff gehn mocht / vmb ſolchen ge⸗ 
haben ſie ein tůch geſchlagenn / den leib — 
ein vñ auff die erden vñ ſtro / wie ein todten cy 
gelegt / auch dem bild ein tůch vber die augẽ gedeckt / 
als es gegen dem moꝛgen kom̃en / iſt die a 
— der Eua / ſo verlid = in beürin kl 


vnd ſicha 
8 er der 
— ol 


Damit man aber die leũt abſcbreckie "0a 
todten zibbeficdrigen/baben gemelce Mettel vnd 
werſche angegeben / Eua were ander peſtilentz 
wie ſie dann auch zum ſchein im gemach mitt wache 


ren / vnd anderm /allerley gereüch gemacht. 
Als nun der gemacht code in die laben vba 
. bgemels be | 


— die erdicht leich mis der — 
— — ws 


auß dem alten Schloß zů Gandersheim geholt 
— den er kirchhoff gebꝛacht / Wor 
den München angenommen in die kirche 8 880 
ſein — act op err der beg 


de Ruchenſretber/ avſdefel bes 
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des hailigen befunden / mit was gefuͤhr⸗ 
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we — der von Braunſchweig / in arbait we 


J 
anziigreiffen/ vberziehen / zoͤbeſchedigen / vmbjre Regalien / Di⸗ 
pee dann diſe Stände des ſlanghieuoꝛ / güte wiſſenſcha 
e eee 
var Mer veſtenung Wolffenbtitelerober/alſobefunden. | 


Sas aber ſole gſchwinde beſchwaͤrliche pꝛacticen ins werck niche 
tdt—.,:aocht / darinn hat es an des von Braunſchweigs willen nicht geman⸗ 
Sondern an deme / das E. Rai. Maieſtat jre bewilligung vii Re⸗ 
on / hierzů nicht haben geben woͤllen. | 


Dann ob wol der vonn Braunſchweig für ſich ſelbſt / auch durch 

— Fee knen been Se babe n 820 . 24 ia 
an n ai. 

CO hes fridliebender Raiſer / ſich zů ſollicher Reſolution / — 

alles vnbequem / vngeſtům̃ / vnd dꝛaͤlich er ſuchen / nicht wollen vermö⸗ 


gen laſſen. 


Darumb Churfürſten / fürſten vnnd andere verainigte Stande / 
E. Roͤm. Rai. Maieſtat hiermit höͤchſte vnd vnderthaͤnigſte danckſa⸗ 
thun / dann were ſollich E. Roͤm. Rai. Maieſtat Reſolution ers 
—— So — — — anders erfolgen — 

eindtliche emporung endeliche zer:tittung der loͤbli 
Tet nation /wdl ho allzin durch Goc vnd E. R611. Bai, Elate- 
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| Wirwol ders von Braunſthweig entlich/daer Rai. Maieſtar Re | 

ſolution t c en en / auch one ür gef 

in Se den 7 Hom allten Fürſten / 2255 —— 
Sachſen hochlöͤblicher gedaͤchtnus zů vberziehen / vnd von lande vi 

— voꝛhaben geweßt. | 


Leo iſt auch auß denẽ Bericht weiter vermerckt / das ſich der 
von Braunſchweyg ſollicher geſchwinden vnd beſchwaͤrlichen handel 
/ nicht vmb gemainer wolfart willen / wie er in ſeinen ſchuffe 
be / Auch nicht auß liebe / oder 36 erhaltung ſeiner Religion 
wir er ſich zů mehr malen thůt rhů men / ſondern ſeines lautern aigen 
npczes v®nd voꝛthails halben / auff das er durch diß mittel des fri 
ſein land vnd gebiete erweytern moͤchte / wie dann ſein anſchlag dahin 
_ TTT 
1. belehnet werden ſolte / er net / wohin 
der von Braunſchrweig / inn ſolchem ſeinem voꝛhaben / geſehen. & 


San das er ſeine Religion nit ſo hoch geliebet / das er ſich darumbs 
tines ſollichen beſchwer lichen werefs angemaßt herre / das haben E. 
AN auch die Bon. Maieſtaren / Churfürſten / Fürſten vnd Stande des 

x Reichs gniigſanlich vernommen auß der verleßnen iſtorit / 
der er dichten ſepultur der Eua Troͤttin / ſo mit Vigilien vnd Seclmeſs 

| —— das gemein gebaͤth für ſic beſchehen / vnd doch in 
28 vberzugs gelebt / vnd one zweyſel noch auff hetitigen = 
ag am leben i | . 


Wañ nun der von Braunſchweig ſein Religion ſo hoch / wie er ſich 
5 amet / geliebt hette / wie het er dieſelbe alſo ſpdth< vnd ver 
ihih< halten moͤgen : Za es achten es die Einungs verwañten Chur 
fiirſten/ fürſten vnnd Stande darfür / das es vnmüglich / da der vonn 
Braunſchweig glaubte / das eynige Religion were / das er ſolche hands 
— — ſpott vnd verachtung der Religion / in ſeinem 
hergen hette erdenckẽ / weniger dermaſſen ins were biingen künden. 


n — ſeinem — inn nd, J 
men / vnd nicht der —— ſeiner Religion / zů ſollichem fürs 
namen verurſacht vnd angehalten. . 
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— ——— 
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gewarnt würde. Dieweyl ich dann diſen zug vnd fürne⸗ 

alſo gewißlich weiß / vnd daran der Chꝛiſtlichen Re⸗ 

und gantzer Teiitſcber nation / auch Rayſ. vnnd 

u Mareſtaten / Deßgleichen den gehoꝛſamẽ Cdurfür 

vnd en mercklich vii ʒum hoͤchſten gelegen / vñ 

ich beſei man moͤchte etwas 36 ſpar vnd langſam darzů 

ich wider meinẽ willen vñ vorſatz / allem ehr⸗ 

chen weſen zů gat / entſchloſſen / zů Ray. Maieſtat in 

Dif en ghpoſfierer/ vendfr Maieſtac n allem dem 
gůts 


lich iſt zůbewegen / inn hoffnung / ich will etwas 
2 vnd troͤſtliche Reſolution zum fürder⸗ 


au 
lichſten machen / vñ damit zů rechter zeit vnuerzogenlich 
wider herauß kom̃en / der allmechtig Gott wdlle mir ge⸗ 
lick vnnd geſundheyt zů der reiſe — ͤdie ich ſonſt 
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mijndriich dargerhon; 


N 
i 7 Res ol ned A. leſt haben — 
| ede — 
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Vnad 6 diſer menſch mit ſeinen nſlffiern / durch diſcn aini — 
brief vnd angeben / ——— 
— vnd entpomag erwecket haben / wie es dann an ſets 
ve gemangelt / Sonder damit er diſe ding inn das were? 
joe el ee eG noi 

eng . 
gen / vnd alſo mit hoͤchſtem ſeinem ſtenß zů dem krieg zů be wehen · 


Aber es iſt auß — ſchuſften v 
—— — ſollichs nit als 
Doctor Velden — durch — Btaunſchweig muans 
Se defi de de darch diſen ſchein / nich⸗ 
. ä Teutſch _ zůſamen hencken. 
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Darauffſo bittet mein Gnaͤdiger fürſt vnd Ser: der Land 
von wegen ſeiner F. G. vetters Hertzog Ulrichs / woͤlcher 


7 
tem or ſen diſe beſchwůrliche auflag / bey E. Rai. Maieſiat / ne⸗ 
G. mit warhait zuuerantwoꝛten / vnnd daneben 
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 desſthriffelichen Bericht CXIIIlx 
PDPDolgen weitter Schrifften des 
ane Dꝛitten cheyls. 


ws . m auß ainem zettel des von Bꝛaunſchwei lan ' 
Jew Hertzog Ludwigen inn Beyern. i: 


W Ir m6gen auch E. C. nit bergen / das wir hie⸗ 
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geſtalt das wir es glauben muͤſſen / ſo anderſt 
menſchlicher glaub auff erdtrich iſt ſdas der Landgraff 
fich mit dreien ſeiner Raͤthen hab widerumb Tauffenn / 
vnd eben jetzo inn diſer ſtund / als wir diſen brieff woͤllen 
ſchlieſſen / vns weitter glaubwirdige kundtſchafft zůkom 
men iſt / das bemelter Landgraff an alle ſeinen ampten 
ain gebott außgehn laſſen habe / das man an die Wider⸗ 
Nuffer nit hand legen / ſonder ſie vngeſtrafft bleiben laſs 
lle / alſo das es vnns darfür anſicht / das er wi 
lens ſey Rünig am Reinſtram zůwerdenn / wie die alten 
kundtſchafften lauten / vnd das er nicht lenger / dann biß 
nach diſem Colloquio inhalten / vnd ſo darauff ſeines ge⸗ 
:fallens nichts veroꝛdnet / das er als dann fürtdruckenn / 
auffrũr vnd empoͤꝛung erwecken / vnnd ainen Bawren 
loder Bundſchůch anrichten werde / wie er dann albereit 
als die kundtſchafften lauten / erliche fenlein zů Caſſel ha 
be machen laſſen / darinnen ain pflůg / ein Bundſchůch / 
vnd ain Sonn gemalt ſtehn / vnd in circumferentz geſch 
Fibeni / Wer ain Euangeliſch mann will ſein / Der ſoll 
E Green vnder diſen Sonnen ſchein 2c. Darumb die hohe 
nnotdurfft erfoꝛdern will auff die ding allenthalben gůtt 
achtung zůhaben / vnd dariñ zeitlich fürſehung zůthůn / 
. dem vngoͤttlichen weſen / vnnd vbeln furnemenn 
Nn 
en 


ommen werden moͤge / wie E. L. ſelbſt zůermeſſenn 
— — 
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Sa.New eld an den von Braunſchweig mit diſen woꝛten. 


Fels. 2 Belangend den her n / ſo ich mit etlichẽ ſeinen ſürnem 


|  Jeemanſ ainem ſchnelben deovonn Bꝛaunſchtbeig⸗ 
Wer wiſſen dir 


CXV Der Diitt theil 
| baben/daswir dannocht E. C. nit haben wollen bergen 


dañ das die Rei. Maieſtat alle ding binſchleichen leſt / vi 
verlangſamet / das iſt fürnemlich jrer Maieſtat / vnd deñ 
vas allen zu nachtheilig vnd beſchwerlich als 
wir zů letſt wol befanden werden / E. £. zů dienen ſeind 


t wider tauſſen laſſen / glaub ich ſollich zeitũg wol 
aa, Rünig am — — — 
in ſein weſen kom̃en / ſo můß er ſich ſollicher hendel beſteiſ⸗ 
ſen / damit er ander leüt auff wecke vnd luſtig mache. 


1 jeuiger zeit von hieauß nichtzit newes 
dañ allain das alt geſcheey anzů zeigen / alſo dz es ſeltzam 
— — nit feixet / ſonder 
 creflich bewerben / vmnd mit geſchwinden practicen 
vñ anſchlegen / damit ſie bey dem —— * — ; 
rung vñ auffrůr anrichten moͤchten / kainen rn. 
Der von Braunſchweig an Helden. i 


028-1 Item / das ſie noch mit anderen heimlichen practicen 


= — — ſie den Reiſer mit jrn gůten woꝛten wider 


2ag/ Ano/rl auß beingen m6cdeen / als dann kündten ſte 


.vnſexs ercichtens / woͤllen ſie die großglocke alda vollends 
— — Vnd 


willen deſterbaſ 
a nom ſterbaß ſchaffen / vnnd were darnach gleich 


Der von Braunſchweig an koelden. 
Vnd wie wir bericht werdẽ / ſo wollen ſie die Enange⸗ 
liſchen / letzt aber mals einen tag 3 Francfure halten / 


des ſchrifftlichen Berichts. 'CXV1 
Vnd volgends / Dann es haben die widerſaͤcher gůtte 
hoffnung / die Rei. Mattſtat werde nach Conſtantino⸗ 
pel / wie dann das gemein geſchrey gehet / eigner perſon 
ichen / ſo künten ſic jre bůberey deſk ſicherer außfůren. 


Jm auß ainer Jnſkrucrion des von Braunſchweigs 


un den Biſchoff von Lunden. 
nes 
ait blei 


Ader biß nachnolgende iſt ir endtlich meinu 
bey ſrer vnchriſtlichen Religion vnd leichtſerti 
den woͤllen / vnnd alſo weder Paͤbſtlicher Heiligkeit noch 
Aci. Maieſtat kainen gehoꝛſam zůleiſten / ſonder vnge⸗ 
botſam bleiben / vñ gepietende Hern des gantzen Reichs 
. —ę— 
ri enn / wie au iſputation 
Cetptzig / auß jren ſchrifften wol zůbefinden iſt / wie denn 
auch Hertzog Geoꝛg võ Sachſen / noch bey ſich hat / auch 
alle andere kündtſchafften vnd anzeig / gewiß war iſt. 


So ſtehet allain darauff all ir gemůt / wann ſie es bey 
Kei. Mai. nicht weiter bꝛingen koͤnnen noch moͤgenn / ſo 

werden ſie als dann ain betriegliche hund ſůn / bey Keyſ. 
Mai. annemen / biß ſo lang dz ſie ſehen / daz es Reiſ. vnnd 
R6n, Mai. mit dem Türcken od ſeinen widerwertigen 
vnglücklich geht / dar ſie all jhr hoffnung auffſtellenn / ſo 
würt als dann der frid / ſeyn endtſchafft bald erꝛeichenn / 
wie E. G. wol weißt / das es mit dem Land Wirtenberg 
auch alſo zů gangen iſt / das hat mein G. Fürſt vnd Her: 
auß aydspflichtung / ſo 5 gegen Got dem al⸗ 

mechtigen / vnd Ret. Mai. der verwandnus nach zůge⸗ 
thonſtiewlich E. G. inn vertrawen thůn anzeigen / dar 
ſian Rei. Mai. endtlich gewiß zů verlaſſen mag. 

| A Mündt⸗ 
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Mündcliche anzaig nach ber 
leſung des Dritten thails. 


MA vg 1 Diitten thails diſes Berichts / haben E. 
* TC Rom. Rai. Maieſtat gnaͤdigſt verſtanden / wie beſchrraͤrlich 
vnd doch Gott lob / vnerfindtlich / der von Braunſchweig vnd ſein an⸗ 
hang / die vereynigte Churfürſten / Fürſten vnnd Staͤnde / angegeben / 
vnnd nichts vnderlaſſen hat / das zů difer Stand höͤchſtem vnglimpff 
hat geraichen moͤgen / alſo das Fain wunder gweſen were / das E. Röm. 
Rai. Maieſtat durch ſollich geſchrwind / beſchwaͤrlich / vnd vngegründt 
angeben / wider diſe Stande in vngůtem were berrogen woꝛden / wo es 
der allmaͤchtig Gott nicht ſonderlich verhůtet / vnd ewerer Röm. Rat, 


| | ündung / nit ſtatt zůgeben / ſonder inn 
I 


vnd en / en vnd ander Stand 
— mn drnbrryme fant 

| r vnd F. G. vnd au mi alle ; 
_ erfindelichen auff lagen / gewalt vnd — thie, 9 * 


©  Vimnd ſonderli der Land 6 Geſſen / mein gnl 

 Herr/das = es (hee Dees . menge 

— — 22 F. G. mit jhren Raͤhten widerumb haben | 
tauffen y | | 


Dann ſein F. G. vnd auch derſelden Rdhee/in free findthaitſeip/ 
n nie 4 be . | 


So haben auch ſein F. G. kain Mandat au laſſen / die Wi⸗ 
dert auffer nit zůſtraffen / Sonder das widerſpil iſt offentlich am tag / 
vnd nemlich das jr F. G. vil Mandata haben außgehen laſſen / darin⸗ 
2 | — j ernſtlich wage eie dann auch ſein 
ingeſcngimus brag genommen / vnd der ſe ben Th” 
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Maieſtat ain weiſa hochuerſtandigs hertz gegeben hette / ſollichem blof 


CXViII 
2 vnd mit gleichem vngrund / würdet ſein F. G. bſHuldi 
52 — — Bawren — Bundtſchůchs / auch —— = 
Item / das ſein F. G. etliche ziehepferd auß Dennmarck zůbꝛingen 
beſtellt / dem Hertzogen zů Gülch vnd Cleue meinem G. F. vnd Hers 
ren / hülff zůgſagt haben / vnd in Franckreich poſtiert ſein ſoll / So doch 
ſein J. G. in zeyt jres lebens / allain ainmal ehe vnd zůuoꝛ Hertzog Vie 
eich nach dem land zů Wirtenberg gezogen / in Lothringen geweßt. 


Das aber der von Braunſchweig vnd ſein anhang / durch ſob 
lige vnd dergleichen vnbſtaͤndige bezüchtigungen vin 
| auflagen zůͤerꝛegen verhoft / des haben E. Rai, 
vnd auch die Zoͤn. Maieſtaten / Cyur⸗ 
fürſten / Fürſten vnd Staͤnde 
des þailigen Reichs / | 
alberait gnüg : 


ou 


Der Vierte theil des 
ſchufftuchen Beriches. 


N Ach dem aber der von Bꝛaunſchweig / vñ ſeine 


anhenger mit ſolchen boͤßliſtigen vnwarhaſſ⸗ 
tigen angeben / die N e. zuin kri af 
bewegen moͤgen / haben fieangefangen — 
ſerlich hochheit vnd reputation / ſchmelichen anzuziehen 
vñ zůbeſchweren / Wie e nachnolgenden ſchꝛiff 
ten klaͤrlich zůbefinden. 

ai. vñ Ron. Maieſtaten 


Vnd anfengklich / ſot 

belange / ſo erfindt es ſich auß einer Inſtruction des von 
Braunſchweigs an helden / mit diſen woꝛten. 
—— — — en wenig 
— ge ses Ray eſtat et was 
£ die £ ſürzůnemen / anderſt dann das 


: — miedenbaren zöſamẽ knüpfſen wol⸗ 


£4 So ſage auch ecliche/ wie wol es ſeine F. G. vil anderſt 
- wiſſen / das Doctoꝛ Matthias Held one Ray. Maicſiat 
befe . ch / in diſer ſach vnd bündnus gehandelt habe / vnnd 
man auch ſonſt der ſelbigen/ebe die mandata außgeben / 

Feinen glauben geben will. 
Pnd dann auß einer ſchꝛifft des von Braunſchweig⸗ 

an Hertzog CLudwi 

— Wiewo! es — gantzẽ Bund / ſonderlich aber vns / vñ 
rags mach »< den Biſchoffen gantz hoch beſchwerlich / vnnd ſonſtmeb? 
vad DI als ſchimpflich vnd verkleinlich iſt / das vnſer 9 


8 von den Rayſer allein für ein affenſpil 
—— vnd free gefalions — 


2 Oi achten auch darfür / der Kinie babſouil mice 
hungern zů ſchaffen / das er vnſer Bündtnus gar vers 
g/ Auch vergeſſen habe / das Graff Haugen vonn 
Montfort der ple nicht geſcheben iſt / mitt den Eyd⸗ 

. gnoſſem vnd andern zůhandien / — een 

Als zeyt gnũg habenn / Vnſere — al⸗ 

. — 

n 
fon geburt / habenn wir bißher / vber vilfaltigs beſche⸗ 
— 3p ne weniger beſin⸗ 


— Helſeyoncaberbdenlen eo mie ſe Bid 
dermaſſen vmbgangen werde / das ſonſt niemands 
—— 3 kom̃en begert / Auch die algereidt darin⸗ 
— — 
deen / empfangen haben. 


Arr. Vnnd verhoffen die Rai. Maieſtat werde ein 
jr langſamkeit bedencken / vnnd ir ſelbſt reputation / 
vnd — Chꝛiſtliche Bündnus vnderſtehen zů hand ⸗ 
haben / vnd vns nit gar alſo g verdenctenlaſ 
en / in betrachtung / das wir vmb Gottes eer / vnd jhree 
Maieſtat reputation / des Reychs wolſart willen / inn 
ven ſo — ſein / tn maſſe dann jr 
Maieſtac wir am jüngſten geſchꝛiben haben. 

Auff welches ſchꝛeiden wir nicht hoffen antwoꝛt zůbe⸗ 
beben Üſonder weht beſoꝛgung tragen/das vaſer bags bort ſo 
lang 


\ 


des ſchriſſtlichen Berichts. CXX 


re wen darüber /das fie ſich darein bes 2 


| cxxl 
eee e 


e 


an ror om were ane beſſer das r 
Maieſtac nie 


Wd 3 


Der Vierdt theyl 


woͤllen vns aber 
— ae wiſſen / das wir der 
n dec ei / ob Gott will / nit werden woͤllen. 


Item auß eynem ſchꝛeiben Doctoꝛ n den 


genanten jungern von Braunſchweyg. 


Gnediger Firſt vnd Heri / vnſer langſam ſeltz am we⸗ 
elt mir je lenger je vbler / wo Aay. Maieſtat ſen⸗ 
uff dem fürgenom̃en Reichßtag / nicht anderſt zů 


ins Reich kom̃en were / So darf 


man auch / was jetzundt nicht beſchicht / binfürter nicht 


verhoffen / wirt ſich ein ſeder darnach muͤſſen richten / vñ 
ſeiner notdurfft vnd gelegenheyt bebelffen. 


Doctor Matchias eld an den von Braunſcbeey FF 40 


| Renal bor 


— was ſolt dann in andern ſa 


| 22 


- = 


Des vil genanten von Braunſ 


— ſein 
notdurfft * 


heil wirt gewißlich von ſeinem 
is ſich Ray. —— will nach 
laſfen / vnd nichts darzs thün. 


* — — nichtzit 
ſo richt ich mein ſach we darzů 
kein ſinne ſunſt gewunnen hett. , 
Steffan Schmide der zeir bes Bunde vnd noch des 
von Braunſchweigs Secretarien / an Doctoꝛ Stoplern 
chweigs Cantzlern. 


2 * mich wunder das der Rayſer ſo mera | 


5 


des ſchꝛifftlichen Berichts. CxXxII 


j vnd will mit denen leüten erſt vil tagleiſtens machen / 
weil doch er fie zůuoꝛ wol kennet / vnd weißt was er zůuos 
mit jnen hatt konnen auß richten / ich achte aber darſür 
meins gnedigen her:n ſachen / oder auch des Reichs / ſeiẽ 
dem Reiſer nit ſo hefftig angelegen / als ſein aigen ſachen 


das laß ich an das warzaichen. 
. Der von Bꝛaunſchweig an Weiſſenfelder⸗ 2 


Dann wir beſoꝛgenn das Reiſ. Maieſtat wol Cuung⸗ Sara 
ſu ſein mochten / biß wir alle vonn vnſerer Chꝛiſtlichen a s 
eligion / Chriſtlicher vnnd jrer Maieſtat ſelbſtgehos ⸗ ®*'* 
ſam / vnd von allem dem das wir haben / wider recht / den 
Landfriden / vnd beruͤrte vnſere ainung getrungen wer 
den / darfür wir vnns doch / will Gott / fur einen wol auff 


— 


Der von Bꝛaunſchweig an Hertzog Ludwigen: 
Dann das die Reiſ. Maieſtat alle ding hinſchleichen 
leſt vnnd verlangſamet / dz iſt fürnemlich rer Maieſtat 
vnd dann vns allen zum hoͤchſten nachtheilig vnd beſch⸗ 
werlich / als wir zů letzt wol beſinden werden. 


| Pld an den von Braunſchweig: 3 


Es hatt der Churſirſt vnd Landgraff ain Coffimiſ t 
on vom Reiſer zů — — ſetzund / wie ich ger e 
landlich bericht / ine vom Aunig / wider E. F. G. auß ⸗ 


Darneben ſchickt der Kiinig gegen wertigen jren ge⸗ 
ſandten zů 2 F. G. — anderen beiden / E. S: 
G werdenn ſich auff die werbung wol wiſſen — : 

LE .. | | 


cxxm _- DerVierdtethell | | 
Wie Kei. vnd Ron. Mai nacht / befnn⸗ 

— — beiſſen / — 
— einander —_— gewinnen / dann man gen 


Vilberkrrer ven Brannſcbweig en Pelde 


ö 
aweten mit worten wol als v ma 

— — wir darzů Ret. Maieſtat 

gebrauchen / vnd mit ir amen n * 


mhiſſen. 


 Ondbae vil genanter von Braun [0nd dſl 

nen / nit allein Ret. vnd Rü. Maieſtaten / 

jrer Maieſtaten Ibliche Raͤhte / als die —— — 

boy —_— Tf hog Fe nicht 3 — 
ayner Jnſtruccion an 

B von unden — — 


— mein gnediger Der: / Reiſerlicbe Maieſtat / 


als ainem loͤblichen — Keiſer / hierinnen kein ſchuld 
gibt / aber andern — die da gelt nemen für jres 27 


ren ehre. 
An die Keiſerliche Maieſtat ſreibe de genant , 
Bꝛaunſchweig. ö 


| Wiewolwirnunſollichesalles beſchwerlich / vnd mur 


SEE. —— — recht begegnet / ſo kan ich doch nit 


8 das elch / dieweil es 
Teresa aber t ee / 2 


des (riffelihen Berichts. C XXII 
Jidem/das mir E. Ret. (Paieſfar offt mals glaubs 4 
lic zigeſagt; mich kains wegs z3fnerlaſſen / mir auch in 
meinen rechtfertigen ſachenn verholffen zůſeyn / das ich 
fewer der gſtle gr nicht ſpüten künde / ſonder mehr 
il zůuernemen hette / Aber wie die ſag / ſo ſole 
— vndillichen vnd vnrechtmeſſ igen bens 
deln vnnd pꝛactictrungen / Ewer Reiſerliche Maieſtat 
rabtſder von Granuella / ain hendler vnd vꝛſacker ſeyn / 
den enden oder Cutheriſchen zůgefallen vnnd 
Aber E. Rei. Maieſtat zůuerkleinerung / zůuer 
Gottes woꝛts vnnſers alten waren Chꝛiſtlichen 
eee Ewer Rei. Maieſtat gehorſamen Catho 
Fürſten / vnnd zů pflantzung alles vngehoꝛſams 
boſen lebens. Das aber ſolliches one vnd 
preg außgebung beſchehen / wirde von vilen dauoꝛ nit ges 
welches doch zum hoͤchſten erbermlich / das vnder 
E. Rei. Maieſtat regierung / durch gelt / ſchenck vii gabe 
alle Gottſeligkait vnd gerechtigk ait zů boden gehn ſoll / 
Das zeige ich — an / das ich biilich E "Xt. Maie. 
cht / gedeie / vnd wolfart ſũchen / mainen / vnnd was dem 
z wider anzaigen ſoll / damit E. Rei. Maieſtat / als ain 
rpc — yrs pr als 
zeitlicher a en / vnd da ehr vi tugẽt 
pflavtzen moͤge / bin auch Uagegwelffal E. Keiſ. Mate. 
mich hierifien anderer geſtalt nit verdencken werden. 


A ͤĩÜ˙*⁊èẽẽe p 55 


f Lunden / als Reiſerlicher Ota dee. 
Ae ubect vnnd anderen orten mite / zn 
S preactis 


f 


xx Der vierdt theil 
pꝛactiren vnderſtanden hatt /, Wie wol man ihme weder 
trawet noch glaubet / vnnd Rei. Maieſtat allain zůuen⸗ 
Hainerung reichen thůt / Die weil es aber er Keyſer nicht 
annderſt habenn wille / ſo můß man auches geſchehenn 
la en. r N ; a 
tem auß ainer ſchrifft an Hertzog Ludwigen. 
Wirr konnen aber nit glauben das die Rei. Maieſat 
inn betrachtung aller gelegenhait / ein ſollich arꝛeſt gethã 
achten darſür / das es der henckermeſſig bub an 
Rünigs hofe / welchen ewer lieb wol keñen / den Lu⸗ 
theriſchen zum beſten / pꝛacticirt hab / alſo das wir entlich 
darfur halten der ſelb bũb werde vns diſe hinderung of 
ſper zung gethan haben. 5 5 


| Doctoz eld an den von Biaunſchweig⸗ 
So hat jr Maieſtat ſeltzame diener / Gott vnd ſchier t 
derman waiſt / wie getrewlich ſie es gegen jrer Maieſtas 


D ideld an den von Bꝛaunſchweig. A 
Der gegentheilwiregewifilich von ſeinem Judas vers 


E , troſt ſemſdas ſich Rei. Maieſtat will nach aller noceutſs 
< Novem vexiren laſſen / vnd nichts dar zů thiin- . 


s/ Anno 
FL 


- Fj. tIlden Inſtruction an den vonn Bꝛam 


ſchweig. = 
"—_ Soubltdeinperſon belanget / vnnd die vermeinte vm 


gnad / darinnen ich bey Reiſ. Maieſtat ſein ſoll / hab ich 
ae weitter erfaren / woher dif geſchrei aufkompt / vñ 
derlich von ainem niderlendiſchen verz weiffelten — 

W 1 ich 


des ſchyifftlichen Berichts. XXL 
ſein F. G. wie ich acht / wol Fennec... i 
Held an den von Braunſchwelg. | 

r berz Anoͤller iſt mein „ 


radt / jego iſt er von hauß auß beſtellet / hat zů hofe vonn 
des hofmans / vnd ſeines anhangs erbarkeyt / uit 
bleiben moͤgen / můß Commiſſiones annemen / wie man 
jmedie befalcbr. 

Hud an den von Braunſcbiveig. 


cht geweßt / vnd etlich jar der Ron. Maieſtat hof rn rag Ju 


Auß dem Colloquio wirt gewifich nichts anders e 


gits / allein mehr verachtung. Man ſagt der Grannell 
Nl darauff kom̃en / vi hab ſich mercken laſſen / der — 
theriſchen Confeſſ.on ſei wol 36 mitteln / Ich glaub er 

beein gůten mitler inn Religion ſachen / vnnd würd 2 
mit allen theilen leichtlich vergleichen / vnnd ae Þ 
wann man ein giice-vozbereſtung machete. Ts F 


Es ſein jetzund abermals leüt am Rayſcrlichen hofe / 

die der Cutheriſchen 1 macht vnüberwintlich machẽ / man 

iſt aller pꝛacticen gnůg gewarnet / wil man dañ darüber 

mit ſehenden augen blind ſein / ſo wird man auch weide⸗ 
10 den hals abfallen / vnd andere ſtoͤß vberkom̃en. 


2 . auß Helden ſcheifft an den gemelten vonn 
ſchweig. 

- Die andere ſach Hildesheim belangend / hat man dem — 
Granuell hinauff geſchickt / darauß E. F. G. verne men fuſer den 
| . wie getrewlich er ſolliche ſach bißher gemeinet vñ ani 
darinnen gehandelt / vnd ſeinem erbieten nach zů Genth 
* * 


/ e hatt / welches ich voz ge wol 
S hy Di 


dum wie E. F. G. ich hieuot geſcbriben / das iſt nichts 38. 


 EXXVIT Der Dritt thel 


Held an den von Braunſchweig. 


enn Man hat in wenig monaten wunderbarliche dinge / 


der val 
| eden yu 
tag Janu 
mz Anno p 


i, Juno hie auſſen von Ray. Maieſtat wegen / gehandelt / wie E. 


F. G. wiſſen / ſoll es dabey bleyben / ſo iſt es nit allein vmb 


die Religion / ſonder auch Ray. Maieſtat reputation bei 


den gehoꝛſamen vnnd vngehoꝛſamen Stenden / gang 
vnd gar gethan. Ich kan mich ſollicher handlung 
mi groſſem hertzlichen ſchmertzen nit gnůg ver wunde⸗ 
ren / E. F. G. woͤllen die leüt bey den wercken / vii nit bey 


den ſchoͤnen worten erkeñen / vñ nit glauben / dañ was ſie 


ſeben vnd greiſfen / Es neme mancher ein kutte / vñ hülff 


Religion / vnd alles erbar weſen zʒůſcheitern richten / den 


wirt aber Go tr ſchentlich plagen vnnd ſtraffen / Es will 
ſich klůrlicher vber land nit ſchꝛeiben laſſen. 


Der von Braunſchweig an helden 


ane Wie tyertzeg Erichs vormündſchafft halben gehan/ 
nach Nicos delt wirdet / habt ihr / vber das wir euch hieuoꝛ zůgeſchei⸗ 


ben / auß neben verwarter Copet vnſers ſchreibens / an 
Kay. vnd Roͤn. Maieſtaten außgangen / zůnernemn. 


Nemlich / auß was vermeinten vꝛſachen Ray. Maie⸗ 

—— —— etliche 105 — — ow : 

abe bewegen laſſen / die hieuoꝛaußgangene bꝛieff 

30 arreſtiren / Nun iſt es ye zů erbarmen / das man ſich ſo 
offenbarlich vexiren leßt. 


Held an den offtgedachten von Braunſchweig· | 
Vñ darauß befundẽ / wie der von Lunden /an ſein vo 


rige erbare handiung das großſigel henckt / vnd auch E. 


J. & 


3 


3 des ſchrifftlichen Bericht. Cxx Vill 
. wol herſür ſtreicht / ich hoff es ſoll ſein vorhaben nie 
mando mehr dann jme ſelbſt ſchaden. | 


Der von Braunſchweig an Helden. 


Da. ſands 
itroo⸗ 


% 


— 


Das die Kaiſerlichen bꝛieff der voꝛmůndſchafft hal⸗ 
ben / bey dem R8nig ſollen arꝛe ſtirt woꝛdenn ſein / das 
ir doch nit glauben / ſonder das der henckermeſſig baͤß⸗ 
wicht / der euch bewüſt / ſollichs zůgericht / vnd damit ſein 
denſtgelt von den Lutheriſchen verdienet / Wir hoffen 
aber zů Gott / er werde einmal ſein gebürlichen lon dar⸗ 
non empfahenn / oder aber Gott wirt ſeinen Herzen das 
rumb ſtraſſen. | 
Genancer von Braunſchweig an Graff Haugen von 
Montfoꝛt. | 
Vnangeſchenn was wir dem Grannell vbels geredt / * 
— Tb iſt die warheyt / vnd die befmdung wirdt es * 
eit. | 

Held an den genanten von Braunſchweig. IR 
Vnd ſollen E. F. G. in kein zweyfel ſtellen / hett ich inn 1 
igen weg befinden moͤgen / das ich etwas gůts auff dis hauſem bep 
m Reichßtag hett konnen fürdern vnnd erhalten / das ne 
Chꝛiſtlichen Religion / vnnd des Reychs wolfart ers . 2 
lich / ſo folr mich der Granuell mitt allen ſeinen hey⸗ 
n practicen vnd lugen daran nit verhindert haben. 
| Item 


H. 


1 


> 


* 


— 


” 
a 


Webs — 3 von Braunſchweige 


Num Fan ich nicht wiſſen / wo mitt ich ſolliches alles 
mb den Herzen Granuell verdienet / dañ dz ich me offt 
mals gnedigklich vnnd getrewlich / E. Ray. Maieſtar 
elbſt zů m beſten / vor nachtheil vnd hon gewarnet / vnnd 
er den Pꝛoteſtierenden mehr als den Catholicis / gewe⸗ 

gen ſein muͤſte. = 


Item /aũß einem ſchꝛeiben Weiſſenfelders an den vil 
S. vg gedachten von Braunſchweig. 


n erſt 3 5 | 
2. Jeitung halb kan E. F. G. ich in vnderthenigkeyt nitt 
bergen / das der Granuel bei Sophona ein — ſturm 
| wind auff dem Meer gehabt / vnnd ſchier vndergangen 
were / nachmals hat me der wind in em Inſel bey Marſt 
lien gewoꝛffen / dar innen er ſich ſo lang verweylet / das 
Bie CranaZfiſ:ber ſchiff an ne kom̃en / vnnd er denſelben 
mit aller marter entronnen iſt. > >. 


Darauff antwoꝛtet genanter junger vonn Braun ⸗ 

* ſchweig widerumb. EN 
.Die zeitung vom Granuell belangend / achten wir 
aug Mu, darfür / das der teüſſel denſelben erhaltenn bab / das er 
—— nit erſoffen iſt / auff das er mehr vn lůcks vnd practicen 
u. anſtiffte / das Teutſchland vnnd Reich vmbzůkeren / 
oder das villeicht Gott / nicht hat zůlaſſen woͤllen / das er 
eines eerlichen tods ſterben / ſondern noch erhencket wer» 
Vnnd hatt alſo genanter vonn Braunſchweig nicht 
allein die Rayſerliche vnnd Roͤn. Raͤthe verletzt vnnd 
Tor . | ange⸗ 


— 
-» ., 


i 7 | N 
_ desſchriſſtlichen Bericht. Cx xX 
angegriffen / ſonder auch beyder Churſürſten / Pfaltz vis 
Brandenburg nicht verſchonet / wie ſollichs auß voꝛiger 
uction des vonn Bꝛannſchweigs / an den Biſchoff 
1 n auch ziibefinden/des inhalts. 15 


Wie ſein Fürſtlich gnaden auch / mit E. G. hiebenoꝛ 
nn ſolchem vertrawen geſtanden vnd noch ſeyn / ſo woͤl⸗ 
415 F. G. in eids ſachen bey ſich zůbehalten / inn war⸗ 
hait hiemit anzeigen vin trewlich warnen / das E. G. den 
hendlers inn diſer ſachen kainen glauben geben doͤꝛffen / 
wann fie ſein dem gegentheil mehr / bann Roͤm. Rei. vis 
6. Maieſtaten vnd den jenigen die bey jrer Maieſtatẽ 
bleiben wollen geneigt / wie dann Roͤmiſch Rd. Maie. 
des gnůgſame wiſſenſchaft hat / vnd E. G. das auch auß 
j ren bendeln / vnnd ſürſchlegen nun mehr wol vernom⸗ 
men haben. 
Vnd wiewol / zů beſtetigung aller voꝛgemelten anz 
noch mehr ſcdriffren in groſſer anzal voꝛhanden / ſo hab 
Docd die hoch vnnd obgedachten Chütfürſten / Fürſten⸗ 
vnd Stende mit — elben / die Roͤmiſch 
ERetiſerliche Maieſtat / irſten / Fürſtenn 
0 vnd Stende nicht auff halten woͤllen / ſie 
? woͤllen inen _ — | 
Fi die ſelben / da es die norduxfſe 
7 | erſoꝛdert fürzů⸗ 
bingen. 


CXXXI 


Mündelich e auff = 
den Vierdten thail. 


Vierdte vnderthk Berichts 
— u. Kia P 


— E. Rom. Bai. Maieſlat vnd der ſelben 


Dann vnder anderm miſſet er E. Vai. Maieſtat 3 / wie ſie bede 

thailder — H. HY gn — — 12.— 147 

— — 1. W at weren a It 
— — ſachen / ſo doch E. Rom. Rai. Mal. vitters 


vnd gnaͤdigſt dey allen wolmeinden in vil wege ſcheinbar⸗ 
u dene 
zwiſchen den 


'Teleſchernanon/alsjrem Vaterland gnddigſtz genaigt. 


BSarnach iſt der von Braunſchweig auch inn dem vngedultig / dao 
| E Kaceſia eee 7 en aygen nutzes / nache haber 


Ewer Kai. — lieſſen j jme vil gnaden zöſcheeden, dee er 4 
were nit beftinde 
RES mit E. Rai. Maieſtat al mit ainem todten Habs 
yſſen / Vnd wes des vermeſſentlichen fürgebens mehr iſt. 


« Den eri von Granuel vnd andere E. Rai. Maieſtat / derglei⸗ 
Sev euch der Ron, . — rache / greifft diſer von Braun 
ſchweig mit U e ſchufften dermaſſenn an / das billich 
— cken eee ſchmaͤliche vnd vermeſſenliche 
wort / dermaſſen vo! — zh: holen. 

Hat nun der von. Braunſchreeig ſolliche vbermaͤſſige vermeſſen⸗ 
ait bey ſich gehabt / E. Rai, Mate ſtat / von dero the doch gnade vnnd 
gots erzaiget / auch E. Bai. Maieſtat ynnd der 


rirde / wöicher vnderrhs l it. die 
835. Maieſtaten ſcheinli defanden/mix biden UE Bacon die 
me ſſentlichen av anzuͤgreiffen / ſo haben E. Rai. Mai. gnaͤdigſt 
— was er . _ Eynung⸗ — —— 
Poder ſeinen Nachbaurn vnd andern geringere einer 
gelegenhait / hat vnderſiehen dür ſfen. OY | 


ict worden/dany das E. Zai.LſNareſtar des 
nden / ſondern fride/riihe vnd amigfaiting 


| 


CXXXII 


cheul des ſchuffclichen Berichco. 
Of 26 auch berpelter von Braunſchweig der Nel. 
P 
: * ö n m er as 

bequemlichEair wa ret We begird erfoꝛderet / — 
her Rei. Maieſtat / derſelben ſeiner herzen vnd freünden 
|  yohſemandesanders verſchonet / ſonder alles | vinb ſey⸗ 
tte voꝛtbeyls wille/miiſſen verletzt ſein/dasiſt zum cheil 
Aan dargerhan / vñ ſonderlich auß nachfolgender ſcheift 


_ Jyernettien, | 


Derfünffte vnd L 


Dann mit welchen trewen vnnd ſchwaͤgerlicher ver⸗ 
wuantnus / er den Rünig auß Denmarck / welchem ſeyn 
des von Braunſchweigs ſchweſter dochter vermehelet / 

vnd ſich gegen dem Rünig allwegen vil gůts erbotten / 

gemaint / vnd wie ſein gemuͤt zů friden vnd růhe geſtan⸗ 

| findet ſich anſainemſeinem ſchreibenn / an Dos 
oz Helden außgangen / des inhalts. 


Vnnd euch ferner nicht wiſſen on angezeigt zůlaſſen / 
die andern leüt / durch etlich niderlendiſche / wie jr die 
bedencken / ſich mit höchſtem fleiß vnnderſtehen / die ſa⸗ 


1 mit Denmarck inn aynen ſtilſtand zůbꝛingen / So 
in der ſelbig ſtilſtand noch nit ergangen / ſo w6llen wiv 
er vnſeren pflichten vnd eyden / damit * hs Maie. 


1 . 
* : 
> 


Vers 


CXXXIL Der Fünffte theil 
verwandt / trewlich gerahten habẽ / das man den nit ein 
reüme / bewilligte oder annemen / vnd jr den ſelben ewers 


hindert fond 4 
— — — — 
letzo der ſelben haupt iſt. 


So iſt auch oben dargethon / mit was gewaltigen / vn 
—— auch denen vonn Goßlar auff jr anſůchen / 
ein geleid dgegeden/ord doch inn ſollichem geleid / die von 
derziwerff, 
Wie er d {> ſeinen glaubi — chalb 
ten / das He; 15 pos! 0 e 
—.— — kl ee 1 ito 
daruon 
Wie ehrlich vnd chili ime auch eybl morthanz⸗ 
—— aufft vnd ſubornirt / vnd durch die ſeinen / in na 
derſelben / vil armer vnſchuldiger leüt hat ſchlagen 


fürſtlichen gethaten er die v lar / vber ſein verſpjs © 
chen vnd — {un — — — | 
en vnderſtanden / derhalben and} 
— — 
ee Sees — —u—ũ— B 
— 
d ſchendtlicher kauff Dellingshauſen vmb vier 
wn ulden. Jenn _ — Segler ſoun , 
2 — — cblaiffen / Auch thr vil tod 
Lease vente Lap — — 


arme burger auß Goßlar / vber ergangenn vꝛtheyl 
recht / ewaltiger er baͤrmlicher wele/onſcyuidighi@ ri 
ten laſſen / iſt wol zůerachten. 


Wiewol fich auch vilgenancer von Braynſdweigol E 


des ſchꝛifftlichen Berichts CXXXIII 
* d di s erhal Kayſ. 
. —— 
gezeigt / wie er in vil weg / Ray. Maieſtat hocheit ans 


I dem / ſo befindet ſich auch / das er die zůſag / ſo er jrer 
Mauſtat gethan nie gehalten / dann ob er wol Rei. Ma 
V Augſpurg ʒůgeſagt / gegenn der ſtatt Goßlar 
ichs fürzůnemen / bei einer anſehenlichẽ peen / 
L — — — wie — - — — man 
Dellimgsbauſen gehalten / ob auch ſollichs zů erhalt 
n Maieſtat reputation th / das er gemelten — ä 
injrer Ray. Maieſtat geleid / vber ſein zůſagen / wie obs 
fem niderwerffen / erkaufft / vnd hinweg ſchleyſ⸗ 


— 


| 


laſſen / vnd ober dardurch den Landfriden g 

nit / das geben die vereinigte Stende der Aug 
— vnd Religion / der Ray. Maie⸗ 
vnd meniglichem / zůbe en. 


/ fo ſage er der Ray. Maieſtat z R 
ich zů / denen vonn Goßlar die ſtraß zů oͤffne 
und nen prophiand zů kom̃en zulaſſen / vnd mitt ferner 
(der thaͤtischer handlung / nen ſerners nichtzit fiir 
mnemen / Wie er nun ſollich ſeit zůſagen Kei. Maieſtae 
ä 1 das erfindet ſich auß eyner ſchꝛifft des vonn 
taunſchweigs an ſeinen Großuogt Balthaſſar Ste⸗ 
dem / darinn er ſme das widerwertig befolben/ vnd das 
de chan keyne AKeyſerlicber Maieſtat / oder jrer Maie. 
Cammergeriches Mandaten keren / ſondern ſeynen be⸗ 
ſd in das werck bringen ſolt. | | 
houſe boa nem 5b Dao ive 
auch inn eychs as er 
— LT 4 Sachſen 


xxx Der Fihiſftethel 
Sachſen vnnd | im druck nichtzit wolt 
— — — 


: von jme t 
A Saum GSrechawern vnder einer ſchꝛifft einen widerwercigen be 
nes felch geben / nachuolgends ſ̃halts. | 1 
2% Vnſer gunſt zůuor Erbar lieber Raht vnd getrewer 
Wir haben dein ſunder vnd der raͤhte gemein ſchꝛeiben / 
welches / fürnemlich den Herolden belangend / alles ins 


in kurtz / mit verleyhung Goͤttlicher gnadenn / ſelbſt wis 
derumb anheimiſch zůſein / habenn wir für vnnoͤtig ge⸗ 
achtet dit ferner zů antworten / alleyn das vnſere ſachen 
Gott lob noch wol ſtehen / vnnd die Roͤmiſch Ray. Ma⸗ 
teſtat ob bemelts Nerolds böͤßwichtiſchen getriben hand 
lungen ſchwer mißfallen empfangen haben / vnd jne da⸗ 
rymb nit vngeſtrafft laſſen werden · Am anderen / bege⸗ 
ren wir gnediglich / du woͤlleſt von ſtundan vngeſaumpe 
vnſere drück wider Heſſen⸗ dergleichenn den Dialogum 
vnd reimen / doch nit offentlich / ſonder inn aller geheime 


ſtecben vnd verſchencken / der geſtalt / das man nicht dar 
fur achten koͤnne / das es auß a na befelch beſchehen / 


— . — — — jeden fünff 
g / Hen angelein auch eines ünfftzig zů⸗ 
ſtellen / die üben vnuermerckt im land 36 Meckeln⸗ 

burg / Pomern / vnd in der Marck außzůtheilen / Vnnd 
dann Cloſſen — yedes eyn hundert / zů Lü ⸗ 

beck / Item im Stifft Bremen / vnnd des ſelben oꝛts / zu 
verſtecken / Vnnd Eberharden vonn der Reck auch 
yedes eyn hundert / im land zů Cleue vnnd 3 in 


bewilligten vnd angenom̃enen abſchid / hatt er 


halts gnediglich verſtanden / vnd dieweil wir verhoffen / 


gehen / vnnd keines verkauffen laſſen / ſondet fie vers, 


Vnnd damit dannocht ſolliche vnſere ant woꝛten auß ge⸗ 


| 


des ſchriffilichen Berichts. CXXXVI 
Stifft Coͤllen vnd Münſter auß zůbreyten / Item dem 

Amptman zum Furſtenbergdzeifſig/ Arnchen vo Oyen 

hauſen / vnd ſonſt im Stifft Paderboꝛn vnd des oꝛts inn 
geheim zůuert heilen / Deßgleychen Graffen Hans Ges 
oꝛgen vonn Manßſeld zwentzig / dem Sequeſter gehn 
CLeiptzig zwentzig / vnnd Heinrich Reſenbůt auch zwen⸗ 
gig fürderlich zů ſchicken. Vnd was du dero von Braun 
ſchweig / vnd ſonſt in den kleinen / auch andern vmbligen 
den Stetten / vnnd vnder dem Adel / desgleychen inn die 
ſtifft Magdeburg vnnd Halberſtatt vertheylen kanſt / 
daran woͤlleſt keinen fleiß ſparen / Vnnd doch diſe verſes 
— darbey thůn / das nit grob / ſonder auffs aller heim⸗ 
lichſt vnd vnuermerckt dar mit auch vmbgangen wer⸗ 
de / vnd wem eines gegeben wirdet / dem ſoll darneben an 
gezeygt werden / als obs wol voꝛ acht oder zehen wochen 
außgega ; were. Vnd wann das wider den Churfür⸗ 
ſten auch ferrig iſt / ſo woͤlleſt gleycher geſtalt die ſelbenn 
außgehen laſſen / verſchicken / en vnd vertheilen / 
vnd dich allenthalben hierin vnb ſonſt dermaſſen bewete. . 
ſen / wie vnſer guedig vertrawen zů dir ſtebet / das ſeyn 
wir in allen gnaden ennen geneigt. 


So iſt auch hochgedachtem Landqtaffen zůuoꝛ vnd 
che man ciniche ſchziffe inn Wolffenbůttel bekom̃en / bes 
wüſt geweſt / das gedachter von Braunſchweig ſeynem 
vogt zum Furſtenberg befolhen / die gedruckte außſchꝛel 
benz Dover vndanderſtwo36 ſtecken / vnnd heim⸗ 
Vnd als er von der R6n Maieſtat derhalben in ſcheif - 
ten angelangt / iſt er des ſelben in abred geweſt / dañ alſo 


ſchreibt er in der ant woꝛt jr MaieſtaTut. 
ia | _— - a 


s ich einiger Ray. Maieſtat abred _— 
lung zůwider / oder auch nach dem gemachten R 
Abſchid / die gemelce meine deßck ſole babes 
laſſen/binnichniche geſtendig / wirt ſich auch 
nit befinden / vnd die data wa 
— widerſinne. 


Was auch diß für ein Fürſtliche ehrliche that t / 


Die er gegen dem Cardinal zů Meintz / als ſeynem lieb 


vertraweiſten Dern vnd freünd / mitt anſteckung vnnd 
zum theil abbrennung des Cloſters Abberods / daruon 
— hat / das laſſen die vereinigten Stend je 


dermenigklich vrtheilen / ſte geſchweygen / mit was gewiſ 


—— ſelben thaͤter / dem er ſolche that zů thůn durch 
ſeynen befolben/vnd jme 2 verſprechen laſſen 
zum tod hab verurthelt. 


3 den Biſchoff vor Mins das recht / 

ergangen vꝛt — hat er acticen mit 

"= ſein noch etliche 2 — inn 1 
n 

Ertzbiſchofſs zů Collen / vnnd Landgreffen zů Heſſen / 


| — eo fie gena — op 


| fave Habe — 
andere 


vnd anderm klaͤrlich ʒůbefinden / — da die Rayſerlicbe 


Maieſtat ſollicher grauſamer / vnnd vnder Fürſten vn⸗ 
ethoͤteen vbelthaten / die warheyt vnnd grund wiſſen / 


. * rechten gebůrt / — 


miſſarien zůgang zů dem ſelbigen / vnd verhse geſtatten 


deesſchriſfilichen Berichts. xxx vin 
wolt / ſo iſt ſhr F. G. vꝛbüttig die ſelben vbeltheter furzů⸗ 


ſoder das ir Reiſ. Maie. zůerfoꝛſchung der dinge / 
———— on —— — — 


| mißt haͤtern / vnd bey denen perſonen / ſo bey jrer au 
gee vnd diegehoet haben /ziertundigen/ — 
ten ſein F. G. den frer Maieſtat verordenten Cos 


der zůuerſicht / hochgedachter Churfürſt d Ertzbiſcho 
z Coͤllen / werde ſollicher fürſtellung / dergleichen der Co- 
miſſarien zůgang vnd verboͤr auch geſtatten / vnnd 
ſilben nicht beſchwerung habenn / vngez weiſſelter h 
ow Maieſtat werden ſollichs alſo / wie angezeigebes 


Auß oberzelten fribbꝛüchigen / vnnd gewaltigen chats 
ten des vilbenañten von Bꝛaunſchweigs / auch den jetzt 
—— anderen dergleichen ſchrifften / ſo noch 

anden / vnd kürtze halben nit fürbaacht worden ſein / 


5 | iſt vnzweifelich zůbefinden / daz des von Bꝛaunſchweigs 


gemuͤt vnd meinung entlich dahin geſtanden / nit allayn 
die Statt Bꝛaunſchweig / vntreglichen zůbeſchwerenn / 
vnd die Statt Goßlar in ſein gwalt zůbꝛingen / ſondern 
auch die einungs verwanten Stende inn gemein zů vber 
ziehen / zůbekriegen / vnd alſo krieg⸗ — ung / 
vnnd blůtuergieſſen imm hayligen Reich ten / 
auch nichts (ſonil an jþme ) ſollichs inns wercke 
zůbꝛingen vnnderlaſſen / dann das die Reyſerliche Ma⸗ 
leſtat / als ayn hochberůmpter Keyſer / ſeynem voꝛha⸗ 
ben vnnd vnerfindlichen fürbꝛingen / auß hohem Reyr 
ſerlichem bedencken / nicht ſtadt gegeben / * — 


- 
* —— 

* 4 * 
. 4+ * » 


ck xx Der Fiinſſtethell . | 
—— — — yd bey es — 
08 vn Cre man teffan 
vonn Bꝛaunſchweigs - 


— — yer — 
an 
anſchleg / pꝛacticen 


vñ allen vmbſtenden der zeit 


Btaunſchwei chweig berfirte beide ſtett / wider ſein vnd ſeyner 

voꝛfaren Beieffond — [36 n ſchutz / auch wi⸗ 
—— —— ndfriden / vnnd alle bil⸗ 
lichait / an jren| vnnd — auch mit 
abfahung jres ict Doctoꝛ Dell ngshauſen / in der 


Nom. Reif. Maieſtat/ vnnd des heyligen Reichs ſicher 


hait vnnd geleid / anſtifftung der erkauffren / auch anff» 
| — — ſchlahen / vnrechtlicher 
verfeſtunge / vnnd erbermlicher entleibung viler armen 

vnſchuldigen menſchen / vnd andern beſchwerlichen miß 


handlungen 

Maieſtat vnd des beiligen Reichs ſtraſſen / abſtrickung 

aller leibs narung / burgerlichen handlungen vnnd com 

* anercien / vnnd alſo bedzange / beſchwert 

vnnd deleſtiget / das bemeldre Stete ohne verzug ſich 
; {oder mit hoͤchſtem abfahl vonn — zeit⸗ 


Derürte — — 270 b alle men 
ſchliche mügliche 1 zmiſchen 
nen vnnd Aimigichen Maieſtatenn = _= 


. eye of 
fachenvndleiffe jo langſt gitewiſſenſaſf: gebb. 


Vndinnſonderbaie an] iſt auß obberfirrem Beriche 1 
klerlichen vermerckt woꝛden / wie beſchwerlich / der vonn 
vñ dañ auch mit ern der Reiſerliche 


s wolfart / inn ſeinen beſchwerlichenn gewalt / elen 
das auch nicht allain ob 


Jandaret ne 
niche zibeſcbweren. 


| — bocbbeſbwerlicbe 


ſir vnnd für volnfürt vnd continuirt / ynnd vnableßlich 
ſchffelt / vnd alſo der Rom. Rei. Maieſtat / als ſeyner 
adenlicher oberkait / in jren billichen ſchaffungen vi ver 
- | adnungen freuenlichen vngehoꝛſaen — / ſich auch 

| TR acer een Comm willens wider 


| aieſtat veroꝛdenten Commiſſarien vernemen 
das er der Roͤmiſchen Rei. Suſpenſion / Declara 
an vnd andern ſcbaffung — 
| nenten — ache — en 
1 all ſein verm6gen zůſetzen 


alſo by J_ Reiſerlich/ auch die Aoͤniglich 
diſem von Bꝛaunſchweig in irẽ bilichen 

| == volg gehabt / noch den ſelben durch den 

| unſchweig ſtatt gegeben worden. Derhalbenn 
ꝛangte Stett inn ſrer hoͤchſten — 
1 | vnd 


1 gegen 
——_ den wollen kaum anner noch weltrer mittel gehabencch 


ond 0 (Daieſtatthaloen/wekveates/ was/renMal 


andern gebraucht / niche 1 


——— — — 
gentzlich verderben / mit Gorees — 4 
ommen vnd abzů wenden wiſſen. Nach 
dechtigen beiſitzern des 


2 —— — billich / — base 
St t / kain r 
: lich cinſehen zůuerboffen geweſt. 
— 2 Fein lengern verzog ba / evſedes 
die rettung bemelter Statt lengey | 
t nen / ſonderlich in 


— * 


ſten vnd vnwiderbꝛnglichẽ 
— Wie fie d 
——— 1 — 
5 — gn 
| 


. Palſsdas jme biet 
-exugens vnnd mijcewilligen fürnemens abge⸗ 


n wurde / nn andere weg dams wie die den, 
kruchs 


A | e 


ley vnrahts vnnd weiterung | 
—— 
von Brau genom̃en alle 

wel vnfruchtbar / vergebens / vnnd — | 


| N f nes lands wider Gott Jeer / beſchubene Recht / 8 
V chs ordnung / Landfriden vnnd ſridſtand entweret 


Lecce 
wr v Was 


mM; 


| I nach berlefunig ds bn. | 
lochen Berichts/36dem Beſchlus weptter 1 
| von mund fijrgebrache worden 6 --: 1 


Terre Rr Bier ond Ber dem 
Stande vnderthaͤni — * 


igen vnd 
4 2 Mateſtat / auch die Röm. Bon. 7 
n / Fürſten vnd Stande des hailigen Reichs / on allen 3weys 
| / vnd nach aller nordurfft / vermerckt vnnd befunden haben / das der 
von Braunſchweig / den beſchehenen vberzug vnd notwendige defens 
fion þ&þlich vñ vnmeidlich verurſacht⸗ — — — 
tuerwandten Stande ſollichen geuͤbten | 


donnd die andern mi 
reren vnd recht haben fürnemen ——.— ES 
| handlung / 


1 


Vndbirren bemn6$ — hee — 
ener doen eee, vnerfindtlichẽ beſthul . 
| eee bewegen loſe onde dr — | 
| + 001 green | 


vnd nach dem denn vilberelter von Busschwehp ins hem führ 
fur bingen / neden obberürter vnbefdgrer bezachrigung / ſich auch auff 
ein vermeinte e rechtfet ſſo er vo: den vnreſor mierten vnnd d go 


—— 
g / das er ſth auß der 
reſtumert / nicht gedachte 


errigung / eh vnd zůuorer füͤren / ode a⸗ 
Gor hen habe —— Maieftat / Furſten 
Reichs / zoͤuernemen laſſen. 


| — muh / Gg 


xm 


2 22 anders nit vermereken /f «Chor vnd F G.G.ond vie 

wu inde} adi achten es auch darftir/ das es von nic andts ſo das 

is voꝛbꝛingen gehöͤꝛt / anders fan oder mag gedefite, werden / daß 

| # der von Bꝛaunſchweig zů oꝛdenlicher verh6: diſer ſachenfain wile 
bee ſonder durch eiche außflucht in diſen ns” ſhetihers 


4 l er waiſiewol/das tm Cummergericht wen laut ſein / die vl 
. 


=: -d en/alo llc mofeniderandieng or Rai. auch der 
5 Maieſtaten vnd Churfurſten / Fürſten vñ Staͤnden des hailigen 
| 3 Io da er ſich wol vermůtet / das E. Rai. Mateſtat ſeiner gſchwin⸗ 
* Dien vnrechtmaͤ igen handlung / nach nordur bericht / wie dann 
der nunmals vnderthaͤnigſt voibꝛache worden iſt / Fain gefallen haben ⸗ 
4 B ˖ ˖ ˖ — 


ene geben 
e gen 222 ur wnd eſe [anhanbere vet —_ 


= wage, ve ebe, 
: — 


CLEA 


mergeri<r/ inn feinen ſas 


2 ae 
eden en derhalben ſache / zů ſeinem 
$xhepl/ für dic Mfr fe er —— 


2 Zum andern / iſt in der aſſecuration / Rdn, Maieſiat / au 
fe ee e 


D —— dre eee 


e verſehung geſ 
nen, 


bee on repel EE 


CXLV | 
Chg. Ii Mai md emit © Stande des 282 


— 1 


| 1855 te quem 


vnd Füͤrſten / auch die gemaine Stůn⸗ 


”- 


| N —— 
vor r eròꝛterung beſ⸗ e 
inn diſer oder andern ſwider diſe Stande der — vorfae - 
ren vnnd pꝛocedieren wtjrden/das die ſelhen ſols ftir nn 


3 


G. vnnd ſie / mi allen vnnd — —— lben 
—— = vnnd Do = 


— $03eftcllen, * 


i þaben f. Bai, WMaieftat auff dachts Landgras 
erp jre Comm Fen Tiümüh den 
en Abte zů Fulda / vnd herꝛñ Jo⸗ 


Reichs 
an . Kl. 
reſoꝛmiers 


Borgorauen 50 Fridber / exliche gezeügen in — — 8 
| memoriam, zen / veroꝛdent woͤl 
4 auch cuff Maieſtat bef elch / etliche perſonen . , 


f Saen e 


nu E. Jai. vnd Bon 


— G. vnnd die andern Stande abermals 


; wad 25 — — 


C XLVI 
— ch gebireſv brad diſeaſe eſrtietvnd 


* ” Sieweylaber i. Bai.Maieftar erdſſnang derfelben zeliger 
inn vilen —— Bae | 


Vnnd nach dem aber ber noch rich mee prfonen/ i die von der g 
= t obgemelter haͤndel — tragen / vnnd 

auß ſage / auß diſer vrſachen / das ſie genandtem vonn 
als mit pflichten —————— 10 


— xg or hier 


/ der nammen — om ey 
thin, der geen n j avfſage/wic ch aa, 1 


. 


Vnnd ſo dieſelben zeuge n vnd 


Perſonen auch examintert 
4 peel 2 — inn kainen zweyffel / E. Bai. Maieſtat were 


noch mehr vnnd vberflüſſiger befinden / das ſich die ober zelten ſa⸗ 


| Hen vnd handlungen / alſo in der warhait halten, 


vnd damit E. Roͤm. Rai. auch die Ron. Mateſtaten / —— 
Braunſchweig / 


nd zůbeſch 
— Mea reblle furderlich/ das beſchloſs 
nus / ſo die Com̃iſſarien obbenant one 2 


weren nit gedachte / So bittenn die mis 


$ 8 laſſen. 


So ſeind vothanden / vnd allhier etlicher zeli⸗ 
benz au e uſſwen / vnd andere _ KO 
F. vnd Stande des 


| hailigen Reichs 
Ee ſoullzepr yerven/ eee — 


Sk 


auen 


cverden. Was en aber yetze bren Kiſe Sefde vide 
e darzh 


Fo 
vil 5 — — neg aunſchweigs vner ſindtli⸗ 
n voꝛbꝛacht / vnd alle ffe Jls 
dean, Bericht / mit ff e L 
werden / E. Rom. Rai, | 
verbliben/Ob nun der von — 
würde / das E. Rom. — der Bon. 24 


Go Senne —— 
Diſſamation / pon 


aunſch weigs 


—— Yar 
4 22... — ut grand gegen eons 


— daf auch wol vermüůtlich / das der von Braunſchweig hoch⸗ 


gedachte vnd Ftirſten del! / 
wie er 2 ſolliches —— —— anges 
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Vino 774 . eee eg ve, 
Heine it ſtifft —— 
— © ne de ilie geſeſſen / nach 


er zů Geflar/als der am Son 


Arnt Une 
5 ars / vonn Halberſtat 


tag nach Valentin 
— — 2 os, re 
vnd ampt Finenburg — 
dem ten von Bꝛaunſ 
er Hans — — 
andere mehr gek ant / gefangen / vñ gehn der Nebenburg 


aynen ſpieß vnd lang meſſer genommen. Auch aller erſt 
vber etliche ee ſechs — handen loß gelaſſen 


jedoch auff ſein erſoꝛdern ich widerumb zůſtellen. 


n bier in des 
Do er aber isn 


ziehen / vnd inns gericht 

ehen perſonen 
g / darunder 

nfiirſter/vnd etliche 


vnd me fünffthalben guldẽ mic der taſchen / anꝰ 


Onge/ | 


| 
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" #nSpecieangezeytt: - 
Vngefaͤrlich vmb die — zeyt / ſeind 
— — ö prurypalf-oo dorm 


3 vljam 3 uirg nie 
des von Bra 92 dte 
Kere enn / eee ſo darbei 


die thůr voꝛ de 

che — — nacdgeetlerv 
genant nen 

nſſchlag tod / ſchlag tod. ry Gorey 

einen mot erlangen mochten / abgeſchoſſen ſader nit 


| So vnderſtůnden ſich auch Anno re. am mitwoch 
nach Dorothee / in der nacht / genãts vo Bꝛaunſchweige 
Aniptleüt v vnd etliche bawren von den doͤꝛf 
ſern / Ortfrieſſen vnd Doꝛnthen / noch mehrers gewalts / 
durchhaweten denen von Goßlar ire Landwehr / vnnd 
barret on alle fahr / bas dann beuoꝛ mit wagen 
| wol kom̃en vnd ſahren Fonde. 


| Wie ſich auch Marcus Heyland vo e 
an ſentag nach Valentini Anno ꝛc. vl. lber eynem fs | 
der rocken gehn Goßlar begeben woͤllenn / wurd er im 
Steinfeld fun zende vnnd ampt I _ 
ij 2 


= 


UW 


Gli Der ſtatt Goßlar beſchwerb 


der Fudoric bekant geweſen / gerecht⸗ 
1 — von jnen / ſo bald fie bericht / das er nach 


. ab 
verwürcket / Vnnd miſt alſo bemelter 
Heyland daſelbſt auff der Qebenburg mit ſey⸗ 
yneün 2 lang bleyben / vnd zů 
man Deinrich Kochen daſelbſt / einen je⸗ 
2 bee. 1 band drey gulden vnnd ein oꝛt müntz 
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eee eee 
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Anno 


| ꝛc. xll. am donnerſtag nach 3 
ein bur —— — os ae. Goßlariſchem bier / nach 
vnd am freitag / als er bei Wolf 

1 — 7 mere dams. BY Großuogt Balthaſſar 
aw / in beiſein des zolners / vnder anderem ſchwer⸗ 

lich angeredt / vnd jme zů letſt geſagt woꝛden / das er den 
ee Braunſchweyg das mal faren moͤch⸗ 


er ſolte nicht ein pfund gůts auß Braunſchweyg 
ad bringenn / wehe das / wolten ſie 
einn den thurn ſetzenn / dar ranch nn nem 


3410 


eige Reütern / vnnd etlichen zůſůß / * 


ewolt / gedrungen nach der Cebenburg zů ſa⸗ 


vnnd ſürther mitt dem ledigen wagennach 
. — ichtẽ / auff exfor 


ö 


in Specie angezeygt. cr 


it kom̃en ſolt volgends Sonnabends / da der ſelbig bur 
ger mit zweien ledigen faſſen auff der widerꝛeiſe / fur das 


© Wllbauſ 365 Wolffenbüttel gefaven / beſichtiget der zol ⸗ 


ner vnd ſein knecht alles / was er auff dem karꝛen gehabt 


Vnd nach dem er nit mehr dañ die zwai ledigen fa 5 
| % 
— 


ue tier hut — hinweg ſaren / mitt dem 
das er kain wahr von Braunſchweig nach Goſlar 


a zů Wolffenbüttel / das Dans Oberman / auß dem 
dof Boningen/na dem der elb en en Des 

= ꝛc.vlj. gehn üörtel 

| — — — 
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ger bat er jme mitt zwoͤlff 
| dene bn alone dere le. kleene | 
4 wall dg e e e bart ange⸗ 
. R 


ein ebne 


CLIX Der ſtat: Goftar beſchwer d 
e eee, Mise. 
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kom̃en. 


W e Aarfreitag ans Leppes 
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E t etlichs gelts / ſo der KArůger jm vo? — 

| Pg vnd menen. Es — 
aelter Rrũger mit hartenn worten / ſie die von Goßlar 
weren in der Acht / vnd da er im tauſent gulden ſchuldig / 
Hh r weder heller noch pfenying geben. 


Is "Hs Wagner Bo wie ES 


; mit feürbüchſen auff ſie | 
; ben ſen mit 
VF —— — pebaleen — 


; —— cher vnd vnbeſthediget / dieweil ſich die 
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len / das er jhme Rieben 


a an 


P leicher geſtalt Joachim Meiern Burger zů 
= reyſige / dem genanntenn 


n/dem ſie / als die reüter berichtet 

— Gear — —— er wüßte das 

die von Goßlar inn der Acht weren / darum̃ moͤcht er diß 
mals ſeinen weg reyſen / vnd ſolte nit widerkom̃en. 


Vnnd wiewol Achim Rieb ainem Burger auß Goß⸗ 


F Heinrich Daſſeln mb des wil⸗ 
i ea olaverrbie faf/Fanden 


vnd anders gebunden ſauch vil arbait gethan vnd vers 
| vnbezalt W 


in gericht Wollenberge / den Rrůger daſelbſt vmb be⸗ 


-CLV Dexſtatt Goflar beſthwerd 
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Brin der ks nenne den Junge; 
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im ain frembd g Soldalem dem Fürſten 
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le beſtendige gegꝛündte vꝛſachen / ja wider verbott aller 
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in Specie angezeigt. CLXIIII 
| ghter vii burger ſonſtẽ mit allerley vnrechtmeſſigem be 
unen / zůgr fen / vnd vergewaltigungen zůbeſchweren. 


Solches ſerner vnd inn Specie darzũ thůn / So iſt of⸗ 
(nclic am tag / das das Cloſter Sanct Egidij binnen 
der Statt Bꝛaunſchweig gelegenn / vber die erſte fundas 
non / welche vaſt gering geweßt / von burgeren vnd bur⸗ 
zin daſelbſt / mercklich mit gůttern gebeſſert. Nach 
aber ſollich Cloſter in abfahl kommen / vnd des groͤſ 


Cl xV Detrſtatt Braunſchweig beſchwerd 
inn jrer Statt fundirt / vnd von gemainer burgerſchafft 
mit guͤtern reichlich gebeſſert woꝛden / Das auch võdes 
ſelben renthen vnnd gutern die alten moͤnche / ſo damals 
noch im Cloſter geweſen / haben ernehret / vnd nach altẽ 
bꝛauch inn der ſchůlen vnd Pꝛedicanten můſſen 
erhalten / auch ſtipendien vnd almůſen geben werden. 


Daran abermals der junger genannt von Bꝛaunſch⸗ 


Statt Bꝛaunſchweig fridbrüchig vnd thaͤtlich zůhand⸗ 
len / vꝛſachen ſchoͤpffen mochte / verſchaffet er mit ſeinem 
vogt zů Wolſſenbüttel / das er mit ainer groſſenn a 
volcks / inn die hoͤltzer Heideberg vnd Wolffshagen / dem 
Cloſter S. Egidij e r 
ewonlicher weiſe / abhawen / vnd alſo die gemelte bebege 
hoͤltz gentzlich verwůſten laſſen ſolre. Dieweil dann ſol⸗ 
che dem Cloſter Sanct Egidij o eigenthi 
lich zůgeſtanden / vnd die Statt Be eig dem ge 
nañten jungern von Braunſchweig darã kainer gerech 
ceigkait / noch mit gebꝛauchs / deſſen er ſich mit vngtund / 
zum ſcheindeckel ſeiner fridbꝛüchigen thaten / gegẽ ſeynen 
Nandſchafft rhuͤmen doͤꝛffte / geſtendig / So hatt gemel⸗⸗ 
ter Naht / zů handhabung des Cloſters eigenthumb / weh 
chen gedachter junger von Braunſchweig / ſo frenenlich 
vnd můtwilligklich verderben / vnnd ver wuͤſten woͤllen 
den holtzhawern / ſo der Großuogt zů Wolffenbůttel if 
die — agen vnd verwarnen laſſen / ſich de 
zꝛter hol nthalten. Als die aber auff empſan 
befelch verharꝛet / vnd von jrem fürnemen nit abs 
ſtehn woͤllen / hat beruͤrter Raht zur gegenſchantz etliche 
burger vnd reuter abgefert get / vnd angezeigte zur 7 


veig / nit beſettiget bliben / ſonder damit er he gegenn der 


t Specie angezeygt. cl xv 
dur angelegte holtz hawer abtreiben / vnnd das gefellet 


Daher gen anter junger von Braunſchweig beweget / 


vnd als bald etliche Burgermeiſter / Rahtsherꝛen vnnd 
Yarger der ſtat Braunſchweig / wider offentliche geſatz 
Recht / auch jre habende pꝛinilegien / für das Doꝛffge⸗ 
licht zů Soldalem / dahin doch die ſtatt Braunſchweyg 
— gehoͤꝛig / vermeintlich vnnd nichtiglich citiren / 
ind vor dem ſelben vngebreüchlichen gericht / etliche But 
germeiſter / Rahts heren vnd burger / bis in die hundert / 
nes geſallens / vnd die er jme ſonderlich abgemalet / auß 
 tinem zettel ofſentlich verleſen / auch mit einer anhang⸗ 
unden gemeinen Clauſulen / wider jre anhenger / vnnd die 
/ ſo raht vnd that zů beruͤrtem abtreiben gegeben 
klagen laſſen. Vnnd wiewol gemelte Burger⸗ 
ter / Rahts freunde vnnd Burger der ſtatt Braun⸗ 
5 inn ſonderheyt befreiet / das ſie auſſerhalb der 
tat ben el 


. 


bde gericht nit gezogen / oder außgefoꝛde⸗ 
ret werden ſollen / vnd ſonſten für das gericht Soldalem 
ni gehoͤꝛig / noch daſelbſt dienſtpflichtig ſind / auch der⸗ 
unten zů erſcheinen oder zů ſchicken nicht ſchuldig gewe⸗ 
Jo habẽ ſie dennocht / damit genantem von Braun⸗ 
g ſein betrieglicher ſchein / als weren ſie vngehoꝛ⸗ 
ſem auſſenbliben / abgeſchnitten / einen jhren mitburger 
Cinrad Rerperg / zů dem nichtiglichen angeſetzten vnd 
wroidneten gericht zů Soldalem geſchickt / mit manda⸗ 
dun befelch / jre rechtliche notdurfft vnnd ſchutzwehr 
fbringen / in maſſen er ſich demnach alſo für gericht 
ayben/ vnd gebetten jne zůhoͤꝛen. Ime i * | 


6 


delt inn die Statt auff Sant Egidij hoffe fuͤren laſs 
15 | 
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CLXVII Der ſtatt Braunſchweigbeſchwers 
ches abgeſchlagen / vnd ob er wol gebetten / da man hne 
nit hoͤꝛen woͤllen / jme einen fürſprechen / wie an bawren 
gerichten gewonlich / zů vergünnen vnd zůgeben / So'iſt. | 
doch alle ding albe reit abgeſpilt / vnnd jme ſolches gewei⸗ 
gert / vnnd racks zů der verfeſtung geſchꝛitten / beruͤrte 
auß der zetteln geleſene Burgermeiſter / raht freünd vnd 
burger / ſampt allen jhren anhengern / in gemeyn vnd vn 
uerhoͤꝛet / wider Gott / recht / vnnd alle erbarkeyt / des er 
ſten gerichts / mitwochs nach Marcelli / Anno ꝛc. gl. inn 
die Ache erklert / verfeſtet / vnnd des lands zů Braun ⸗ 
ſchweig verwiſen / Auch als bald darauff den bauren ern 
ſter beſelch gethan woꝛden / wo die ſelben im Fürſten⸗ 
thumb Braunſchweig angetroffen / mitt dem glocken / 
ſchlag n Wolffenbüt ⸗ 
tel gefenglich zů fu ren. ¶ Wie loͤblich vnnd thůmlich nun 
ſolcher pꝛoceß / bey ehrliebenden zůhalten / vnd ob genan⸗ 
ter von Braunſchweig dardurch nicht / wie vngereimpt 
es auch ſei / můtwillige vꝛſachen geſůcht / ſich thaͤtlich vn 
fridbrüchig gegen der ſtare Braunſchweyg zů erzeygen / 
das hatt ein jeder auch geringes verſtands / leychtlich z 
erachten. l . 


Auff ſolliche vermeinte nichtige / vnrechtmeſſige /rnd 
vor vnbequemen richtern beſchehene vnerbare verſes 
ſtung / iſt genanter von Braunſchweig weiter zůgefarẽ / 
vnd ſonnabents nach Inuentionis Sceffant des ſelben 
jars einen burger vo Bꝛaunſchweig Anctor Schacht ge 
nant / auff einẽ gemachtẽ glockenſchlag / durch einẽ RAnor 
regenant ſeinẽ vogt auf dẽ doꝛf / mit zůthůn erlicher ande 
rer menner der doͤꝛffer Adelem vnd Soldalem / zwiſchen 
ſolchen beden doͤrffern ſchlagen / fangen / binden 19605 

es Gs | * 


_ Wolffenburcel dem voge vberantwoꝛten laſſen / vnd als 
tr auff die Cantzlei gebracht / die ng zettel geleſen / 
= vii des gefangnen nam̃en darm̃ nit funden / oder vileicht 
das er arm vnd nichts zů ſchatzung geben koͤnden / wide⸗ 
tumb loß gelaſſen woꝛden. ö | 


Am tag Caurentij des ſelben jars / ſeind tDenniq Bar 

ten werffer rahts cammerer / Johan Roch ſecretarius / 

vnd Geoꝛg Weigenrod ein diener / vnner wart vnnd one 
Ales verſchulden / auff freyer landſtraſſen durch den 
-  Groſuogr zů Wolffenbüttel angerant / geſchlagen / ge⸗ 
fangen/ vii zur Lebenburg / damals der v vonn 
Braunſchweig gleich auch ankom̃en / gebracht / vnd des 


nus gelegt / der Cammerer vnnd Secrecarius one allen 
grund / verdacht / oder vꝛſachen / wider aller voͤlcker recht 


nach Seuerint enthalten / vnnd daſelbſt auß der gefenck⸗ 
nus / biß auff wider einfoꝛderen / gelaſſen woꝛden. | 


Mittwochs nach Naurenth angerůͤrts viertzigſten 
ars / iſ Dietleue Dietleben / Burger der ſtatt Braun⸗ 
ſchweig / zwiſchen dem Raffthorn / vnnd dem boffe zů 
Gleding gefangen / vnd gehn Wolffenbüttel in gefenck⸗ 

nus gefuͤrt. | = 2 
"% Deo ſelben tags auch Albrecht vom Buſt / ein burger 


zů Braunſchweig / voꝛdem Raffchorn gefengklich ans. 
| — ſeinem pferd nach Wolffenbütel gebracht 
daſelb 


| er inn gefencknus geſatzt worden / Unnd haben 
* . — Johann Roch / Georg 


3 ih Weigen⸗ 


ſelben abends gegen Wolffenbüttel in ſchwere gefeng⸗ 


bertig gepeiniget / gemartert / vnnd in eyner engen 
beſchwerlichen geſengnus / biß auff den abend — 
lis / vnd fürther inn der herberg biß auff den mitwochen 


} 


Cl xx Der ſtatt Braunſchweig beſchwerd 

Weigenrod / Dietleue Dietlebens / vnnd Albrecht vom 

fn lang oder ve grey auf den abc 
c 0 | au 

chaelis ſitzen vnd bleiben muͤſſen. 8 


Montags nach Agapiri deſſelben jars / ſeind Buſſe 


Hans vnnd Eberhart chnitzer / beyde des Rahts 


müntzer geſellen / voꝛ Sant Egidien thoꝛ des —_— z 
4. 


durch des jungern genanten von Braunſchweigs 
fende rotte angerant / Buſſe Hanſen geſchlagen / ver ⸗ 
wundt / vnd beede gefencklich angenom̃en / vnd můßten 
ben nach Wolffenbüttel zů reyſen / vnnd daſelbſt 

gefencknus zůhaltenn / wie ſte dann auch etlich wochen zů 
olffenbůttel in beſeſtigung enthalten worden 


Deſſelben tags wurden Arne Remicke / vnd noch ein 
knecht Lüpolt vonn Stockheims / der gleichen Hans 
von Rramme / Fritzen vonn der Schůlenburgs knecht / 
vo: Sane Egidien thoꝛ auch des moꝛgens / ſondern zwei 
fel in meinung / als ob es Braunſchweigiſche Burger we 
ren / durch des von Braunſchweigs ſtreiffende rotte an⸗ 
— — Remicke verwundt / gefangen / vnd nach 
Wolfenbüttel gefuͤret / hans Aram aber vnnd der ans 

der / widerumb in die ſtatt zům Egidien thoꝛ ein / entwoꝛ⸗ 
den / vnnd auff ſte durch die beruͤrte ſtreiffende rott / biß 

ins thoꝛ abgeſchoſſen woꝛden. 


Diſes tags / — Großnogt zů Wolfenbiie/ - 


cel einen des rahts 33 Braunſchweigs man / Dietrich 
Brands genant / zů Roͤmeling 8 auß dem / 
das er etliche ſchweyn ( dieweyl beruͤrter Großuogt die 


„„ e 


12 
«YL % 
Yer a 


in Specie angezeigtẽ 


ing vier bürgen ſetzen müßt. 


Zo gebot auch der genannt von Bꝛaunſchweig vmb 


Bartholomei deſſelbigen viertzigſten jars / allen ſeinenn 
underthanen / im gantzen F 
ptraler 
Zins oder pocht zůgeben / ſonnder damit an ſich 3 

Als aber des vonn Braunſchweigs Candſtende vers 
merckt / das damaln jr Herz der thaͤtlichen fridbꝛüchigen 


bandlungen / wider die von Brannſcby vil machẽ 
: . — . 


woͤllen / haben fie ſich / ſonders z auß gůtter trewen 
emp6:nng zwiſchen dem jungern genannten von 
g/ vnd der Statt Bꝛaunſchweig / eingelaſſen / einẽ 
ſtilſtand thaͤtlichs fürnemens abgeredt / vnd dem Rahr 
gemelcer Statt zůgeſchriben. Wie aber der ſelbige / durch 
bcen jungern von Bra weig gehalten / vñ wel⸗ 
ber geſtalt inn ſolchem beredten ſtilſtand / der von Bꝛaũ 
ſchweig burgere / vnderthane vnd verwandten / darund 
auch des weiblichen geſchlechts nicht verſchonet woꝛden / 


ch gefuͤrt / das ſhr genom̃en / Auch zů Steinbruck 
dergwaltigt / angehalten / vnd zum theyl betagt woꝛden 
ſl auß nachuolgender warhafftiger anzeige / vñ berichs 
thr not durfft vermerckt werden. | 58 
Den Sonnabents nach Egidij ſoes beruͤrten ry | 
knjars/ inn bewilligtem anſtande/iſt An dꝛeas = 
. ues 


| "CLAS 
us waſſer die Nerhe / getriben dahin / das er jme zů ab 


umb / den burgern 
—— ny vnd S | 


wolmeinung / zů verhůͤtung ferners vnrats / kriegs odew 


i Wolſſenbüttel ge⸗ 


cl xxl Der ſtatt Braunſchweig befthwerd 
bones / eins burgers ſon / durch des vonn Bꝛaunſc 
auff den heütigen tag nit wider bekom̃en moͤgen. 


Deſſelben kags vnd jars / warde Hans Arnts Burger 
z Bꝛaunſchweig / im doꝛffe Wendeßen / durch Anoꝛren 


fencklich angenommen / gegenn Wolffenbüttel gefůret / 
des oꝛts er auch ain nacht im thurn / alles dem bewilligtẽ 
anſtand gentzlich zůwider / ſiten muͤſſen. 


g / obgemelts tags vnnd tar / zwiſchen Heſſen vnnd 
ockel ge 
knuß geſent. 


ger vnd die aine fraw des andern tags auff widerſtellen 

vottagt / Aber Stoͤꝛnige můſt biß auff den Dinſtag nach 

Franciſci / einhalten vi verharꝛen / die andere Fraw aber 
würde auff vier wochen betaget. | 


| 
| 
yen Weibern zů Stembꝛuck auffgehalten / die zwen bur 


| der Statt Braunſcbweig/von genantem von Beats 
ſchweig in vil weg / mercklich vnd gantz vpncregiicher wei 
ſe / angetaſtet vnd beſchwert woꝛden. ef 


| ftreifſenderocre/ein pferd genomen worden / vnd — : 


vnd Pflaumbaume / des von Bꝛaunſchweigs Vogt / ge⸗ 


Dergleichen ſo ward kyennig Goßlar / burger zů Bras 
fangen / vnnd nach Wolffenbüttel inn gefeng / 


Donnerſtags nach Michaelis / Anno ꝛc. vl. ward en 
dicke Stoͤꝛnige / mit zweien anderen Burgern vnd zwe⸗ 


Es ſeand auch vber di alles / gemeine Statt vnd bur · 


| N _— 
Daſzobwolder fab ſungervonBraunſchwelg/ihgs 
8 gen der 


= 


in Specie angezeigt 
1 — Bꝛaunſchweig verbriefet / verſigelt / vnnd 
ben / j-re vnnd jrer vnderthanen guͤtter auff dem 

e / ſonder jren wiſſen vnnd willen vnd volboꝛt / nicht 
n / oder inn ainigerley weg zůbelegen / vnnd zůben 
eren dannocht des vngeachtet / hat er dem zůwider 
Braunſchweig vnderthanen / guͤtter vnd meier / 


2 her mit der doppelten landſchatz / ſchaaffe vnd 
ſchatz / auch vn 


E —— ſonſten beladen. Alſo / das auch die Pfarꝛ⸗ 
ſvnnd 8 halben / vnnd das jhnen die 
E urtz beſchnitten / ains theils entweichen / jre 

verlaſſen / die andern aber ſich mit verkauffen der 

* anderer guͤtter auß der kirchẽ / erꝛetten muͤſ⸗ 

auch der burger vñ einwoner der Statt Bꝛaun 
meier / zů ewigem armůt gedꝛungen / eines groſs 
ls jre beſtandene vnnd 
mireglicher ſchatzung / vng dienſt / vnd aller 
ſynewen er fundenen beſchwerungen vnnd auff lagenn 
[verlaſſen muͤſſen. Vnd das noch mehr iſt / wann 
ke Burger zů Braunſchweig meiere / ſollicher vnbil⸗ 
leer vnnd gantz vntreglicher ſchatzung / vnnd dienſt 
luben / nach dem nen vnmüglich geweßt / ſonil neü wer 
nde vnd aufflage zůtragen vnnd von ſren giitcern zů 
ch auch die gewonlichen Zins v —— pocht zů reichen / 
gezogen / vnnd die gůtter wuͤſt ligenn laſſen. So 
3 wol durch genannten jungeren von Bꝛaun⸗ 


WMſfen dienſt / ſchatzung / vnnd vngebürliche auff la⸗ 
inder der burger wiſſen vnd willen / eingezogen / zů 
heüſern genom̃en / damit vnnd dardurch nit allein 
. . meier / * auch die Burgere zů 

f © AlN 


CLXXII 


gewonlichen dienſten / dienſt — 


feld guter / ſolchen 


eig / ſolliche guter / voꝛ ſeinem vnbillichen newen an» | 


CEXXIN ber FI Geſthwiled 


— ijren vel — 


Je Anſtenchump Bra Selegen 
2 — — — griff zůberaubd 


; meinung vnd wille die Statt Bꝛaunſch 


eee ee, 
2 Vi ern v en metern FÞ 
0 TE ate 


K de 
— 
Saen eee auff dem 


3 — pendifin/vrdals tn barge 
den auß ainem bofe zwen machen / e — 
bo tende zerthaylen la eee eee 


Bia undsher zen / ains gꝛoſſen theils vo 
— — kom̃en / Welchs ain rechte ba 8 


geweſt / alle die von Bꝛaunſchweig von jren veldgherern 
. vñ 


Vnd das gemelts jungern ö aa : 


vis 
jre burger auch jre pittal von dem jren / ſo ſie im 8 | 
thumb Braun — — | 
— en / entlich zůbꝛingen vnnd an ſich zi © | 


zůgericht / 17 that zůnemen / vnd jnen an des ſbat 
Salden n vnfri n v fer | 


— roy ren — rien oe —.— | 


vnd vmb ſeines vner ten geitzes willen / Damit er ſo | 
—— de bobex bene 
en bungen moͤchte. Ip f 


Vos ſoiches in Syceie zum e 


} cage vi EIT Berchtold Bremer vondem 


Spita 


tn Specie angezeigt / 


N | —— jnne ge 


ſeine auferlegte liche zins verꝛicht / Vnd iſt 


13 
1 oh” 
| 5 der voꝛſteher gemelts Spitals / auff vilgemeltẽ 
i "Merhofe/noch ein —— defolbers/wie daß auch 
ſchehen / Darzů auch von dem alten meierhofe zwo hů⸗ 


s wider ſeines Dern gegebne briefe vnnd ſigel / auch 


ds verboten / zůgelegt. 


Weender eſtalt berfivter Großuogt zů Wo enbůt⸗ 
all z — andern meierhofe / dem 22 ſan⸗ 


[ 


ind wider der verordenten Curatoꝛn beſtimpts Cloſters 
n vnd willen / in zwei cheil theilenlaſſen. | 


Idem/das auch gemelter Stechaw / der Brꝛotzen bu: 
z6 Braunſchweig meierhofe zů Werle / můtwillig vi 
ich zertrent / ein heüßlin auff dem ſelben hoffe / 

der qrundherten wiſſen vnnd willen ſetzen / auch 


| % Vnnd damit man je ſehen moͤge wie feindſelig ſd 
junger von Bꝛaunſchweig / vnd ſeine befelch ha 


cl xxun 


Ee lieben frawen zů 5 Braunſwelg [ſechshfis 
| Adelem / ſampt einem bhofe / beſtands / eds 
dauon bemeltem Spitrak 


gebür 
p ſolcher hofe vnd hůden / je vnd allweg für ein meiers 
zucht vnnd vertechtet worden. Aber dem 36 wi⸗ 


der Großnogt zů Wolffenbüttel Balthaſar Sta 
„/ Anme te l. hinder 3 willen / auch one er⸗ 


———— — | 
racer /das em Exbar abe zů Bꝛaunſchweyg | 


ES berfircen meierhofe ein halb hůbe lands ſchlagẽ 


. «5 . : o* 
„ — — a 


aiaEgidy 35 Braunſchweig zůſtendig / auch zerꝛeiſſen / 


S's egen der — Braunſchweyg / jre vnderthanen 


a ij vnnd 


vnd verwanten / erzeigt vnnd gehalten / So iſt die war⸗ 
beyt vnd landkůndig / das gemelter ſtart Braunſchweig 


arme leüte auff dem lande etlich jar ber / mit ſonderlich⸗ 


en vngewonlichen / vnd gantz vntreglichen ſtraſſen bela⸗ 


den. Dann vmb einer geringen verbrechung / oder auch 


ſchlechten verſehung willen / da ein armer man hicuoꝛ 
vmb zwen / drei oder vier ſilberin groſchen gebuͤſſet / hatt 


man in newlicheit drei / ſechs vnnd je biß weilen zehen gul⸗ 


den haben woͤllen / auch der geſtalt nach allem mũt willen 
von den armen leüten gefoꝛdert vnd erzwungen. Wann 
auch die ſondere burger Cehen geſůcht / mitt vngewoͤnli⸗ 
cher Nebens wahr beſchwert woꝛden / Sonder zweyfel / 
wie ſich das —— — meinung / dero vonn 


Braunſchweig arme le igen vnnd auß⸗ 
zůſaugen. Alles dem gegebnen huldobꝛi 


von | 

ben zůf ören etliche newe ſ 
weßt / angerichtet / vnd der ſtatt Braunſchweig burger / 
meier / vñ jrer armen leüt guter / gentzlich abgefretzt / vnd 
—_— / alſo _ die — denen — 
ſchweig vnd jren burgeren zů jr eigen vihe / nicht 
erhalten oder erziehen moͤgen. | , 


In ſonderheit aber / iſt durch gedachten Großuogt zu 


Detten / nahe an dem Aſſenburger gericht / dem rabt 3 
Braunſchweig zůſtendig / ein newe ſchefferei auffgericht 
Vnnd weyl er Groß nogt / des oꝛts gar wenig trifft / ſo 
vnderfienge er ſich mitt eiteler that vnnd freuel / die guͤ⸗ 


err dem gericht Aſſenburg/ vnd den armen leüten darr 


won⸗ 


e zů wider vnd 


ceffereier / da zůuor kemege⸗ 


-CLXXV Der ſtatt Braunſchweig deſcthwers | 


etrůben. Alles den armen leüten zů gentzlichem ver, 
derb vnd nachtheil. | 


Alſo hat auch bemelter von Braunſchweig / bemeltem 
Raht vnd burger der ſtatt Braunſchweig / jre eigne vnd 
eigenthumliche gehoͤltz / zum ſchloß vnnd doꝛff Ambleben 
gehoͤꝛig / zů jrer auch gemeiner ſtattt notdurft zůgebrau 
chen / nicht geſtatten woͤllen / ſonder ſie gantz freuenlicher 
vnd fridbruchiger weiſe / daran verhindert / vnd jren ar⸗ 

men leüten ſo zum hawen veroꝛdnet geweßt / ſhre ſegen 
vnd werckzeüg / mitt gewalt nemen vund votenthalten 


So warb auch denen vonn Beaunſchweig / z ſonber⸗ 


lichem verdrieß vnd bſchwerlichem nachtheilſ etliche weg 
vnd ſtege / ſo ſie vber vachts verjaree zeyt / inn ůbung vnd 
gebrauchung gehabt / verſperret vnd vergraben. 


In ſonderheit aber ließ gedachter junger von Braun 
ſchweig / der ſtatt 7 — zwo brucken / ſreuenli⸗ 
chen vn thaͤtlichẽ abwerſſen / welche doch gemelter Raht 
burger vnd vnderthanen / vber menſchen gedeneten im 


gebrauch gehabt / vnd da die eine vnder dem doꝛffe Ade⸗ 


ſo man nach dem gericht Aſſenburg zeücht / dẽ Rabe 
— — — mo 
Braunſchwei r Rümingen / darüber ges 

melter von Veaunſchweig arme leüt jre vibe riff vonn 


alters her gehabt vnd noch haben / gelegen. 
In gleichnus / beruͤrter Großuogt 36 8 
3 | | a thy ege 


in Specie angezeigt Cl. XX VI 
wonhbaffe gehoͤꝛende / vngeachtet / das man dem junges 
ten genanten von Braunſchweig / des oꝛts keiner gerech 
tigkeyt trifft / hu tung / weidens oder anders geſtendig / 


——-— 4 


wo 


CLXXVII Derſtatt Beatinſchweig Geſchwerd 


Jeez erzeigung alles feindlichen _ : 
lichen handlungen / 278 3 — vonn Braun⸗ 


etliche burger / ſo jhr mißhandl g vnnd * 
— ang der Statt — eſe | 


— . vnd ſigeln zů wider / zů Wolf⸗ 


ud een / ee vnnd beſchirmer | 


3 


— — Braunſchweig { wie | 


er dob/lauts ſeiner vorfabren / eltern / vnnd ſeiner ſelbſt 


gegebenen briefe vnnd ſigeln nach / zůthůn ſchuldig geo | 
ſichern paß vnnd wanderung / jhre narungen ein 
e be vnnd .. 


35m hoͤchſten verhindert / vnnd noch daviiber 7 die — 
vnd anderm verſperꝛet / alſo 


Comment. 


Er beſtelt auc die pfarikirchen inn Braunſchweig / 5 
mit artzten / kindern / vnnd andern vngelerten perſonen ! 
die zů predigen / reichung der Sacrament / vnnd andern 
— 8 nes nicht tauglich geweſen / auß 


vnd denen von Br 
——— ͤ —é— 


einkomen mitt gewalt genom̃en / die ſelben den rechten ; 
_ Eircbendienern voꝛenthalten. Vnnd das noch mehr iſt / 


der ſkate Braunſchweig verordneten predigern zů Ol⸗ 
* zoſtendig / vnnd in jrer e 
MM 


de ſt a Wandiobe! woche en alley | 55 


— — — 


—— — = 0g 9 bn.” 


in Specie angezeigt CLXXVIII 
gleichen in jrem Ampt vnd doꝛff Vechelde / auch alſo inn 
andern des Rahts geꝛ ichten vnd gebieten / mit gedꝛaw⸗ 
ter vngnade / das pꝛedig ampt verbottenn / Alſo / das auß 
focht ſollicher bedꝛawung auſſerhalb der Statt / bei den 
nen dero von Bꝛaunſchweig / in jren gerichten 

geſeſſen / das Euangelium vnnd Gottes wore kchs hatt 


| 
| | muͤſſen gepꝛedigt werden. 


Vnd damit je der junger t von Biau wei 
ſein gefaſte damirſederſunge 3 nſ — 
5 vnnd ſpüren laſſenn / befliß er — vil — 

Keen warhayt / vnd offentlichen erdichtungenn / den 
| vnnd burgere der Statt Braunſchweig mit hoͤch⸗ 
item vngrund / n die Rs. Rei. vund Rin. cDateſtaren 
1 Vvuſer aller gnedigſte herꝛen / auch ſeyne Bundsuerwan⸗ 
ten vndſiſonen im heyligen Reich Deutſcher nation ein⸗ 
zůtragenn / zůbeſchweren / vnnd verhaſtj zůmachenn / 


—— — 


chen gehoꝛſam zůzerſtoꝛen / zwiſchen vnnd ge⸗ 
— —— auffrůhr vnd entpoͤꝛung asgfeſfan , 
Wie er dann auff ſolchen fürſchlag / nebenn anderen vn⸗ 
fürſtlichen pꝛactiken / alle der Statt Braunſchweig eins 
wohner / vnnd mitburgere / als vntreüwe / vngehoꝛſame / 
fridbꝛüchige vndeydsvergeſſene boͤßwicht / durch ainen 
ſchanddruck / gantz vnerf indtlicher weiſe / inn die Welde 
außſchreien / vnd zů weitter verbitterung zwiſchen Race 
vndigemain / etliche fürnemliche burger meiſter vnd Se⸗ 
cretarien / in ſeinem erdichten auß ſchreibenn / als raͤdlin⸗ 
treiber / fuͤrer / vnnd . t / vnnd one al⸗ 
; len giund angegeben. Alles der mainu meutherey / 
n e vn d verderbigmelter States anfripen) ge er 


T7 E 


Sonderlich aber in dex Statt Bꝛaunſchweig / allen bur 


' CLXXIX ber ſtatt Braunſchweig beſchwaͤrd 


durch ſolliche geſůchte griff / ainenn weg finden moͤchte / 
der Statt mechtig zů werden / vnd vnder ſeinen Tyran⸗ 
niſchen gewalt zůbeingen. C 


\ 


Nach dem auch genants ſungern von Braunſchweig 
ehaclicbe — vnnd auffruͤhriſche handlunge / 
ain end oder auff hoͤrenn nemen woͤllen / ſeind gedachter 
Rabe vnd gemame burger der Stat Bꝛaunſchweig ver 
urſacht worden / diſe ding an ihrn mit Candsfürſtenn / 
hertzog Ernſten zů Bꝛaunſchweig vnd Luͤneburg / ge⸗ 
igen vnd vmb gebürlich einſehens zůbitten / 


* 


nach willen vnd gefallen erſt bemelts ſungern von Bꝛaũ 
| wider Recht / die guldenn Bulla / des Reichs 
CLandfriden / auch ſre habende brieffe vnd ſigel / moͤchten 
'bedrangr oder beſchwert werdẽ. Ob wol auch hoch gemel 

ter Hertzog Ernſt / der gleichen ettliche Stett / ſo mit der 
Statt weig / ain ander vo: gewalt viz bel recht 


zůuer bitten / in alter bündtnus ſtehen / den Raht vnd ge⸗ 
maine burger beruͤrter Stat Bꝛaunſchweig / gegen dem 
vil genannten jungern von Bꝛaunſchweig verſchriben / 


vnd für ſie recht gebotten / Zů dem / das auch der Raht / 
bemelter Statt Bꝛaunſchweig / ahn die Landtſchaffte 


des Fürſtenthumbs Bꝛaunſchweigs / des Wolffenbüt ⸗ 


teliſchen thayls / ſchrifften gelangenn laſſen / So iſt doch 


gefaren. Der wegen fie dann weitter verurſacht / ſolliche 


datt ſie dey gleich vnd Recht gelaſſen / vnnd nicht alſo / 


—— —— — ys 6% 
nem anſehen geweßt / ſonder er mit ſe euel / 
thaͤlichen awd 0% pd ee — ſwerdar fürt⸗ 


e 


' ſnSpecle angeztigt - CLXXKX 


andie 
8 —— — — —— 


kündigung — 
— — dem das es 
* | Danes weld Rei, ai ent — 


* * »* 


CLXXXI | DerſtsBranſtep Aſter 


Brannſcbwei befeleb 9 2 — 
von gs befelch / e er der Stats 
— — Hans Lacbr/Di Dileckenn Mol 
ler / keinrich cker / vnd Cõnrad — ane. 7 
vnd pferden / als ſte — — 


e lauf den 


— 
A — 


vor Tawbenhen an rage Johannis 7 


SS 


| 

| 

| 
nach Trium Regum 1 | = 
enrode von dem Zoller zů Linden / etlich kup | 


m 3 ange ⸗ ; 


991 


- 46 Specie anyezeyyt, - CLXXXII 
5 Vmd bee ſelbige zeit / hatt der Groſ vogt zů Wolffen⸗ 
büttel die vbꝛigen armen leüte zů Ambleben / ſo hie voz 
t gefencklich eing ezogen woꝛden / vmb des willen / das 
eich jrer Oberherꝛẽ / als des Rahts zů Braunſchweigs 
7 bre vnnd nicht ſeines des Vogts — ge⸗ 
| gehalten / befftiglich bedꝛanget / vnnd vonn etlichen 
? fn einer ous haben ——— 
* ge 


Dtäonnerſtag nach Valentini / Anno ie. il ſeind Clans 
2 KAuckelhanen / vnnd Heinrichen Weddermeier / 
durch Anthont vonn Samleben zů Gandersheim ſechs 
| — biers / ſo — Raht 3 —— — . 

geholet / a ͤvnnd jhnen auß einem brieffe ver⸗ 
| leſen worden / das — Euangeliſcher Seende gits 
. ſolte. | 


5 Am abent Cathedra Percid „ 
| emburger von Braun uctor Gibelot genant 


— 


wolt / let m oem 
. 


FE 
* Si mode am abene a — fo 0 
mon vonn Brau See 

4 mit wagen vnnd —_—_ / vunddreien vaſſen Goßlari⸗ 
ſchen biers zůr achtet das es inn des 
rahes 36 1 att ſollen gefuͤrt wer⸗ 
—— woꝛden. Derhalben er dann mercklich 
3 vnnd 1 darüber ein pferd geſtozs 


s e — 9 Vnd 
N 


vnd ein vaſibiers/welcvese nach | 
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CLXXXIM Der ſtatt Goßlar beſchwerd 
Vnnd als Dietrich Stoꝛung eyn Burger zů Bragn/ 
ch rei / am tag Marthie drei thonnen hering / nddañ 
Hier vonn Tham̃̃ / eyn wagen mitt butter / keß / | 
vnd andern victalien / am donnerſtag nach Oculi / naß 
60 3 
| auffgecdalten / vnd wider zů ruck getriben. 


Die einwoner des doꝛffs Nůningen inn des Rabes - 


_ Pandwebe en / ſein durch den Großuogt zů Wolf⸗ 
ee das ſie ein — geranffe 


haben / 


ſre v gerichten | | 
Eiche / alles K ond oe og | 

habenden privilegien vñ freiheiten / mit einer newen ſcha | 
gmg zů belegẽ / —ꝛñ—— 1 
vnd gewalr / von etlichen der bur iN 


neme 
deren 


— Sr 

ner tyrannet feyn zil noch maß geweſen. — 
— beter gtees Braunſchweig 

. Aſnbrg nnd We | 


deere. - 5 


EZ 


— — 


des R 

5 aa et: 
— — — — 

x —— — — 


/bey ſeinem eigen garten / da er ſich keines arger 


ete / vnuerwahret ſeiner ehren / vnd . . 


K inn ſein ha 
mwmnmde / vont da der thaͤter nach Wolffenbi | 
8 gebfer worden 


Am abent Afcenſi onis domini / . * oli. lh der 
ee delten Heinrichẽ ts zů 
ladet Protzen burger zů Braunſchweig meier / vmb des 
nene meier hoffe / wider erb vnn 
n willen vnd ver bott / nit theilen 4 auch zwo h 
dauon nit hab woͤllen abreiſſen laſſen / ſonder 


[gee 


CLXXXV Derſtatt Goplar beſchwerd 
Vnd wiewol alle ſolliche des von Braunſchtveigs vny - 
billiche gewaltſame freuenliche fridbrüchige thaten vnd 
eee, K ſonderheit / das ſein vnruͤwig blůtgi⸗ 
eig hertz dahin gericht vnnd geneigt geweßt / die ſtare. 
Braunſchweig in etlichen ver derb zů fůren / oder under 
ſeinen tyranniſchen gewalt zůbeingen / die ein wohner ge⸗ 
melter ſtatt an n zů beſchweren / vnnd ſoo. 
nil jme müglich geweſt / bei Ray. vnd Roͤn. Maieſtaten 


ſeinen Bundsuer wandten / vnd ſonſten meniglichem vn 


gnade vnd vngunſten auffzůladen / zůuerunglimpffen / 
verhaßt zůmachen / krieg vnnd auffrůr auffzůwigeln / 
vnd denen von Braunſchweig für die thür zů bringen / 
lar /landkündig vnd offenbar / auch leichtlich zů erwei⸗ 


ſen / ſo kan doch ſollichs auß etlichen ſeinen ſchꝛeiben / an⸗ 
Pe — /ſetne hoferaͤhte / vnnd 
Doctos Helden außgangen / zur notdurfft beglaubet 
Dann in einem ſchrelben an Dertiog Lndwigen vow = 
Beiern ſam Datũ haltende Lebenburg / montags nach 
Simon's vnd Jude / Annoꝛc.xl. gibt er die von Braun⸗ 


Sencken / das ſie ſich mitt jme vertragen laſſen / Dann ſie 
haben ſolchs den Euangeliſchen auff das Sacrament / 
vnd bey Gottes All mechtigkeyt zum hoͤchſten verſchwo 


eren, 
; „eum gan einensſebveſben anſiCbin an die hoferte 
7d am Datum haltende den vv. Martij. Anno ꝛc. vl. 
chůt er die von Braunſchweig trewloſe vnd eids vergeſ⸗ 
ſene vnderthanen benemten / mit ver meldung 2 


8.4 * 


* 
* * 


ſchweig ſelſchlich vnd boͤßlich an / als doͤꝛffte man nicgs 


in Specie angezeigt. CLXXVXI 
der raͤht bericht vnd anzeig der Roͤm. Keiſ. Maies 
Fac als bald von Diſſeldoꝛff auß / auff der poſt zůerken⸗ 
un gegaben / vnd ſie jres abſchids vnnd befelchs erinnee 
© tet / in zůuerſicht es wer de jme bey jrer Maieſtat ſehr für +. 
derlich — — = nit — — 
ſiweig lenger zůzeſehen. Als er auch ſolchs bey dem Keis 
1 22 abel 
darnach zůtrachtenn / L iedelſen 0 
ſte kündten bekommen / faben / vnd gehn Walffenbüttel 
ren moͤgen. Dann ob wol die vonn Braunſchweig jren 
 burgeren verboten / ſich des Fürſtenthumbs nicht zůge⸗ 
brauchen / ſo wiſer doch fur gewiß / das ſie ſich deſſelbenn 
mit jren handtierungen vnd wanderungen / nit enthal⸗ 
ien künden. Daͤrumb ſolten ſte auff die ſelben inn gerich 
un Steinbruck / Wolfenbüttel / teſſen / Newenbꝛucke / 
und anderen gůtte achtung geben / So wurden ſie ſich 
lch jrer garten / darinn diſer zeit zů ſpaciern / nicht bege 1 
in / alſo wo es ſunſt nicht gerathen wolte / das ſie darauß - 
nd der ende dannocht fuͤglich erlangt / vnd gehn Wolf⸗ 
|  fenbiictel koͤndten gefuͤrt werden. Thůt auch im ſelbenn 
| -  ſ@reiben den rathen weittern befelch / ein außſchreibẽ an 
un gantze CLandtſchafft außgehen zůlaſſen / vnd zůuer⸗ 
53 bieten / das ſich alle ſeine vnderthanen der einfuͤr in Bꝛaũ 
CE g enthalten ſollenn / mit verwarung / ob jemandts 
ſich darüber inn die Statt begeben würde / das der ſelbig 
4 — beſtehen ſolte. Vnnd damit ſie ſolches de⸗ 
ſter mehr zůwegen bꝛingen vnd auffhalten moͤchtenn / ſo , 
befilcht er ain ſtreifſende rott / biß in die viertzig oder fünf 
zig ſtarck zůlegen / inn ſonderhait aber befilcht er etliche | i} 
* liche burger / als Albꝛechten Ralm / Curcen vonn | 
4 en / anſen Simon / Dietrich Pꝛeüſſenn / mit — | 
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CLAXXVIT g beſchwerd 
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CLXXXVII 


Leah ah Oven ngen. 
_ Karllic. 


«  Rſamen Lieben getrewen / vns ein ſchrei⸗ 
— an den hochgeboꝛnen ae 


Nc ſüngern hertzogen zů Braunſchweig vii Lu⸗ 
wburg ꝛc. vnſerm lieben Sr vnd Herten / vn; 
dixewerm namen vnd Statſigel außgangen / am 
Daturii Nlitwoch nach R eminiſcere diſes viertzig 
{mjars haltende fürkom̃en / datinn ir ſeine L. von 


ien etlicher beſchw erungen / ſo denen — | 


werthonender von Braunſchweig von ſeiner L. 
mddeſſelben Amptleüten begegnen ſollen / erſůcht 
ind dieſelben beſchwerungen abziiſchaffen begert / 
nit dem anhang wa anders / vñ r von denen von 
Fraunſchweig ferer erſůcht wird / So wißtenjr ſy 
vermoͤge ewer v6 alters auffgerichten Concordien 


nit radt hilff vnd beyſtand nit zuͤuerlaſſen ꝛc. Dies 


— von Braunſchweig ſü 
— gedachten ren 
eiurichen auch fürbꝛacht / darauff dan gedach 
hertzog Hainrich / vns ſeinẽ gegenbericht gethõ / 
got wit ſeiner L. gebürlich glumpff vernemẽ / vñ 
des rechten gar kain ſchew tragen / Derhalbẽ 
W wir euch hiemit ernſtlich vñ woͤllen das 
= 


vnns jre be⸗ 


5 des ſchreibens 
d rhe Papas 


ndsfürſten her⸗ 


hr ndern anregen / zů ai / 
nicher thaͤ —— fürnemen bewe⸗ | 
gen laſſet/ſonder ob ſe gegen ſeiner L. ainiche zůſpꝛi 
che oder fürderung zůhadben vermaint / dz ir da dad 
— — vnd außfůret / vnd darwider 
* vnderſteht / dann wa ſolchs hierü⸗ 
ber 8 enchbeſthebs beſchehẽ / wurdẽ wir verurſacht dagegt ? 
1 ch ʒů abtreibung 


vnd fürnemes ge⸗ 
— in ſolche 1 ge⸗ 
N ichen billiher 
wr — re nit zuͤuerlaſ⸗ | | 


vnd daran vn⸗ 
e — — 


| liche mainung 1 
Datum Gent lam leſten Marti Aſo | 
154 


An die v er Stette / Maydebu — 
_ Hanuber — 


* 
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